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Polnische Unersättlichkeit.
Die großen Ereignisse der Weltpoliti ! haben die

Aufmerksamkeit von der Teilfrage der deutsch-polm-
schen Verhandlungen über Oberschlesien m Gens
einigermaßen abgelenkt . Und dennoch ist es notwendig,
daß wir keinen Tag vergessen, um was in Gens gerun¬
gen wird . Die oberschlesische Entscheidung b*6 Volker¬
bundsrates hat einen ganzen Komplex von Fragen der
Klärung durch direkte Verhandlungen zwischen Polen
und Deutschland überlassen. Am 20. Oktober 1921 fiel
jener Schiedsspruch, der Oberschlesien zerriß und dann
doch den Beteiligten den Versuch anheimgab , trotz
der politischen Teilung und der Errichtung einer leben¬
vernichtenden Grenze ein wirtschaftliches Kondominium
aufzurichten , um für das gequälte Land die unmittel¬
baren Folgen der Zerschneidung vor allem wirtschast-
lich zu mildern . Monatelang hat sich die deutsche Dele¬
gation unter der Führung des früheren Reichs-
ministers Schiffer  in zähem Kampfe bemüht , die
Schäden für Deutschland nach Kräfteck zu mildern . Erst
eine spätere Zeit wird vielleicht die außerordentlichen
Verdienste Schissers um die deutsche Sache richtig zu
werten und zu würdigen wißen. Immerhin erhalt
man von seiner hingebenden Arbeit wieder einmal ein
hervorstechendes Bild , wenn man die Rede liest, die
er in einer öffentlichen Sitzung der Konferenz, die
unter Vorsitz des Präsidenten Calonder  über die
Frage der Liquidierung deutschen Eigentums in Ober¬
schlesien durch Polen stattfand , gehalten hat.

Ein großer Teil der strittigen Punkte war schon in
seinen Einzelheiten durch die Arbeit der Kommisiionen
geklärt In anderen Fragen wurde schriftlich verhan¬
delt, indem beide Teile Denkschriften einreichten, und
der neutrale Vorsitzende versuchte, die beiderseitigen
Standpunkte dann auf dem Wege einer förmlichen
Vermittlung anzunähern . In manchen Fällen ist das
auch gelungen . Noch ehe aber eine Einigung restlos
-durchgeführt war . versuchte die polnische Delegation
durch ein unglaublich takrloses Manöver , die Frage
der Liquidierung des deutschen Eigentums aus den
Verhandlungen auszuscheiden und die ganze Frage als
durch den Friedensvertrag geregelt hinzustellen. In
den abgetretenen Gebieten ist allerdings den neuen Be¬
sitzern das Recht zugesprochen worden, deutsches Eigen¬
tum liquidieren zu können. Aber Oberschleflen spielt
eine besondere Rolle , und es ist gar kein Zweifel dar¬
über möglich, daß das polnische „Recht" auf Liquida¬
tion mindestens während der 15 Jahre des wirtschaft¬
lichen Kondominiums ruhen muß. Die Polen haben
sich schließlich zur Diskussion über diese Frage bereit¬
finden lassen müssen.̂ Am 23. März wurde die Frage
in einer öffentlichen Sitzung der deutsch-polnischen Kon¬
ferenz verhandelt . Reichsminister Schiffer  hat in
dieser Sitzung für das deutsche Recht und gegen den
polnischen Anspruch auf ein Liquidationsrecht alle
Gründe juristischer Art ins Treffen geführt . Aber er
fußte nicht nur auf dem formalen Recht des Vertrags,
der ausdrücklich Oberschlesien gegenüber allen anderen
abgetretenen Gebieten eine Sonderstellung zuweist,
sondern in eindrucksvollster Weise und rhetorisch wirk¬
samster Form stützte sich Schiffer auch aus die Menschen¬
rechte und das Naturrecht . Die Botschafterkonferenz
spricht ausdrücklich von der Achtung vor den wohl¬
erworbenen Rechten der Bevölkerung. Schiffer hat in
Genf dargelegt , die Liquidation des deutschen Besitzes
würde dem Sinn und Zweck der ganzen Verhandlun¬
gen widersprechen. Dieser sei die Äufrechterhaltung
des Wirtschaftslebens in Oberschlesien, aber gerade das
Wirtschaftsleben würde darunter leiden, wenn man
seine Träger , die unbestritten zum großen Teile Deut¬
sche sind, enteignen und nach Belieben vertreiben
könne. Der Zweck der Entscheidung der Botschafter¬
konferenz sei. dem Lande den Frieden zu geben und
ihm seinen Wohlstand zu erhalten . Das sei ein Ding
der Unmöglichkeit, wenn jeder Bauer und jeder Unter-
nehnikr befürchten müsse, morgen sein erarbeitetes
Eigentum zu verlieren.

Der polnische Vertreter O l s z e w s ky. der auch
jetzt noch die Zuständigkeit des Präsidenten Calonder
in dieser Frage bezweifeltes ließ deutlich erkennen,
worauf es den Polen ankommt Er schloß mit dem
Satze : „An dem Tage , wo der polnische Teil von Ober¬
schlesien in den Besitz Polens übergebt, wünschen wir
keine Einmischung mehr von. irgendeiner Seite in un¬
sere Souveränität außerhalb der Einschränkungen, die
uns durch die Entscheidung der Botschafterkonferenz
vorgeschrieben sind." — Nackter konnte die polnische
Unersättlichkeit nicht offenbar werden als in diesem
Satze Schisser hat in einer Erwiderung die Bestrei¬
tung der Zuständigkeit des Präsidenten eindrucksvoll
wit^ rlegt und nochmals nachgewiesen, wie das Ziel der

9*a vMLaÜrÄVijsvl - durch ein «olni.

sches Liquidationsrecht in sein Gegenteil verkehrt
würde.

Der Präsident Calonder ist ein Mann , der überaus
vorsichtig oorgeht . Er will seine Zuständigkeit in der
Frage des Liquidationsrechts erst noch durch juristische
Autoritäten prüfen laßen . Es ist wohl auch anzv^
nehmen , daß er alles aufbieten wird , um schließlich
doch noch um eine Entscheidung herumzukommen. Aber
bei der polnischen Unersättlichkeit dürfte diese Hof^
nung vergebens sein. Er wird einen Schiedsspruch
fällen müssen, und Deutschland darf annehmen , daß in
einer Frage , die so sonnenklar liegt, und die mit so
überzeugenden Gründen des Rechts und der Mensch¬
lichkeit von dem deutschen Wortführer verfochten wor¬
den ist, nicht eine Rechtsbeugung erfolgt , die eine
Quelle unberechenbarer Konflikte werden müßte!

Me Me öer«enfet Dntymllmei
W. T.-E Genf. 24. März. Die deutschen und polnischen

Bevollmächtigten baden gemeinsam mit dem Präsidenten
Calonder in nichtöffentlicher Sitzung  die offi¬
ziellen Verhandlungen über die bisber noch strittig ge¬
bliebenen Punkte beendigt. Bezüglich des Artikels 256 des
Versailler Vertrages wurde eine Einigung dabin erzielt,
daß die Frage der Auslegung dieses Artikels nicht der Zu¬
ständigkeit der in der Genfer Note vorgesehenen lnternano-
nolcn Instanzen unterliegt. Ebenso wurde eine Einigung
über di« Zuständigkeitdieser Instanzen kür die Zoll frage
berbcigefübrt. Über die Kompetenz der gemilchten Kom¬
mission für den Minderheitenschutz  stnd aber noch
Besprechungen zwecks Einigung im Gange. Dagegen durften
die kleineren Zollsragen, worüber keine Einigung erzielt
werten konnte, endgültig unter den Stickentickeid des Präsi¬
denten sollen. Diese latenten Meinungsverschiedenheiten
verlitren aber an Bedeutung angesichts der eigenartigen
Werbung . die die Verbandlungen infolge der Haltung der
Pclen in der Liauidattonsfraae  im Laute der
gestrigen Vollsttzung nabmen. Die Erwartung Calonders.
daß sich liier noch eine Einigung erzielen lasten, werde, er¬
füllte stick beute nicht. Der polnische Bevollmächtigte be-
hante vielmehr auf seinem Standpunkt, wonach die deutsch-
polnische Konferenz für die Liauidationsfrage un zu¬
ständig  sei . Das ist natürlich.ein« Auftastung, di« sowohl
den Präsidenten der Konferenz als auch di« deutsche Abord¬
nung vor eine neue Situation stellen kann. ^ , , , .

W. T.-B Genf. 24. März Wie bereits gemeldet... bat der
polnische Minister Olszewski  die Bitte des Präsidenten
Calonder. die jäb abgebrochenen Einigungsverdandlunaen
in der Liguidationsirage wieder aufzunebmen dabin be¬
antwortet . dal- er plötzlich den Einwand der Unzuständig¬
keit erbob und an ibm testbiolt. Damit ist. zurzeit wenigstens,
die Grundlage für weitere Verhandlungen
über dielen Punkt entfallen.  Es bleiben nur noch die
Doratungen über di« Redaktion und Übersetzung des Der-
trassentwuris übrig. Der deutsche Reichsbevollmachtigt«.
Reicksminister a D. Schisser,  bat daher beschlossen, nur
diejenigen Mitglieder der Abordnung, die für diese Arbeiten
erforderlich sind, in Genf zu betasten und sich mit seinen
übrigen Mitarbeitern nach Deutschland zuruckzubegeben. Er
wird in Berlin unverzüglich dem Reichskanzler. und dem
Reichsminister des Äußern über die trotz aller weitgehenden
Einigung aus allen übrigen Gebieten nunmehr kritisch
gewordene Sachlage  berichten und erst nach Geni
zurückkebren. wenn günstigere Voraussetzungenfür neu« Ver¬
bandlungen über die Liauidationsfrage gegeben stnd oder
der Schiedsspruch des Prä  s i b c n t en Ca  l o n d er
zu erwarten ist. Der Termin für diesen Schiedsspruchstebt
noch nickt fest. In Anbetracht der schwierigen Sachlage
dürste ober leine Verkündigung in der nächsten Zeit noch
nickt erfolgen.

Die Autonomie für Oberschlefien.
Er . Berlin . 25. März. (Eig. Drabtberickt.) Der vreubi-

fche Ministerpräsident Braun  erklärte einem Vertreter
des sozialdemokratischenParlamentsdienstes rn Ergänzung
seiner Rode aus der Breslauer Messt. in der er sich auch mit
dem Verhältnis Obericklestens,u Preußen, beschäftigte, daß
die preußische Regierung, die seinerzeit bei dem Erlaß des
Reicksgesttzes über die A u t o n o m i e O b e r i chl e i i e n s
ausdrücklicherklärt babe. daß sie der Durchführung der Ab¬
stimmung über die Autonomie keine Schwier-gkeittn in wn
Weg logen werde diese Zusicherung auch beute noch aufreckt-
erbclte obwohl das obenerwähnte Gesetz das Verbleiben
ganz Obcrschlesiens bei Deutschland »ur Voraussetzung ge-
babt babe. Er erklärte weiter, es sei selbstverständlich, da«
die preußische Staatsregierung die Entscheidung der
Oberswlrsier respektieren  werde . ^ und gerade
deshalb Hobe er es für di« Pflicht gehalten bei einer ge¬
eigneten Eilegenbeit auf die w i r :f dta f 11 1® « n
Folgen  dieser für Obericklesien. Preußen und ganz
Deutschlandschwer wiegenden Entscheidung blnzuwersen.

Ein englischer Kredit für Polen.
v . London. 25. März. lEig . Drahtbericht.) Die ..Times"

teilen mit . daß eine große.Londoner Bank Polen einen
Kredit von vier Millionen Pfund Sterling
gewährt babe. Ein Viertel dieser Summe solle kur den An-
koui von Rohmaterialien rn England für die polnische In¬
dustrie dienen. __

Die Siedlungspläne Preußens.
W . T.-B. Berlin . 24. März . Der preußische

S t a a t s r a t hat den Gesetzentwurf, betreffend die
Genehmigung der Siedlungen , nach 8 1 des Reichssied-
lungsgcsetze» nach den Ausschußanträgen angenommen.
Ein Negierungsvertreter erklärte , daß zur Siedlung
Staatsdomänen . Moorödland . Großgrundbesitz von
Kriegsgewinnlern , schlecht bewirtschaftete Güter und
Latifundien zur Verfügung ständen. Niemand denke
an eine Zerschlagung wertvoller Betriebe . Im Westen
komme nur Ldland rn Frage.

Das Schicksal der Mark.
Von 2obn Maynard Keynes.

Die nachfolgende Übersetzung aus Keanes
neuem Buche ..A revision of the Treaty ent¬
rahmen wir der Berliner Zeitichrust ..Das
Tagebuch".

Der Goldwert eines Papiergeldes , für das keine Gold-
einlösunssvilicht besteht, kann sinken: entweder, wenn die
Landesi esierung mehr ausgibt , als sie rn Anleihen und
Steuern einnimmt und das Defizit durch Ausgabe neue»
Papieigeldes ausgleicht: oder, wenn das Land einem
Qwanae unterliegt, dem Ausland für Anlagetransaktionen
oder iür Schuldentilgung erhöhte Summen zu »abnn . Vor¬
übergehend mag auch die Spekulation einen Elnilu « aus¬
üben. d. b. also, die berechtigte oder irrige Antizipation dem-
näckstigen Wirksamwerdenseiner jener beiden Ursachen: aver
DU Bedeutung der Spekulation wird ibrer . immensen
Augcnblickswirkung wegen im allgemeinen überschätzt.

Beide Einslüste können sich nur aus dem Wege über d:e
Schulderbilanz geltend machen — der Bilanz aller sofort
fälligen Zablen »wischen dem in Frage ftebend̂ l Lande und
der übrigen Welt. Unmittelbar wirkt auf . sie dl« Ver¬
pflichtung dem Ausland Zahlungen zu leisten. . Und mittel¬
bar die Inflation der Währung' entweder weil das »matz-
l che Papiergeld , indem es dU innere Kaufkraft auf dem
gegenwärtigen Wertniveau erböbt. die Einfuhr anregt und
die Ausfubr hemmt: oder weil die Erwartung solcher Wir¬
kung ui'trzivatorischeSpekulation anregt. Die Aufblabuna
des Umlaufs kann au? di« Wechselkurse io lange keinen wie
imn'.er gealteten Einfluß ausüben, als sie nickt auf die Eut-
uni, Ausfubr einwirkt oder di« Svekulativn erfinltigt : und
da die Spekulation sich irüber oder spater der Wirklichkeit
anpabt. gibt es einen dauernden Einfluß der Umlaufsverä
mehirag au? die WeckUIkurle überhaupt nur auf dem Wege
über Einfuhr und Ausfubr. m ^ nDiele Grundsätze können unschwer auf den Wechselkurs
der Mark feit 1920 angewandt werden. Zu. Beginn wirkten
die verschiedenenEinilüste nicht durchweg in gleicher Rich¬
tung. Di« Wäbrungsinflation tendierte auf Entwertung
der Mark, ebenso der Kauf von Auslandswerten durch
Deutsche (die ..Fluckt aus der Mark"). Aber der Echoerb
deutscher Bonds und deutschen Geldes durch Ausländer
wirkten scharf in entgegenaesttzter Richtung. Nachdem die
Mark so tief gefallen war. daß man für einen Dollar 25 M.
ersteben konnte, bildete sich bei vielen die Meinung heraus,
eines Tages werde wieder eine Rückkehr zum Frredenswert
erfolgen, der Erwerb von Mnrkgeld oder Markboniss ser da-
ber eine gute Kavitalanlaae . Dieie Art von Kavrtalanlage
rv« rde in so gewaltigem Umfang betrieben, daß ne Deutsch¬
land eine Summe ausländischen Geldes zur Verfügung
stellte, deren Geiamtbetrag auf 3.2 bis 4 Milliarden Geld¬
mark geschätzt worden ist. Diese Milliarden ermöglichten es
Deutschland, miichestens teilweise seine. Ernährung »u er¬
gänzen und dir Läger seiner Industrie auis neue mrt Rob-
stoiien »u füllen — Bedürfniffe. die einen ânderweitrg aat
nickt bezahlbaren Überfluß der Einfuhr über dre Ausfuhr
inrolvUrten . Außerdem wurden deutsche E-nzelindrvrduen
dadurch sogar in den Stand gesetzt. Teile ihres Vermögens
zur Investierung in anderen Ländern aus Deutschland ber-
cuszuschaiien. ,Mittlerweile nahm die Wabrungslnflatron rbren Fort¬
gang. Im Verlause des Jabres 1920 verdovoelte sich der
Umlauf an Reichsbanknoien ungefähr, während sich der
Wechselkurs der Mark, verglichen mit seinem Stand zu
Jahresbeginn , verhältnismäßig nur wenig vermrnDerte.
Auch batte Deutschlandbis Ende 1920 u-rd sogar noch wah¬
rend des ersten Quartals 1921 keine Barzablunaen für dre
Reoaration zu leisten, im Gegenteil, dem Abkommen von
Eva zufolge erhielt es kür einen beträchtlichen Teil der
Koblenlreferunaen sogar seinerseits Barzahlungen.

Nach der Jabresmitte 1921 indeffen begannen all die
Einflüße , die sich einander bis dabin teilwerie autgeboben
batten, nach einer und derselben Richtung »u wirken, und
zwar zu Ungunsten des Markwertes. Di« Noteninilation
dauerte an: während 1921 wurde der Rerchsbanknoten-
umlaui tost verdreifacht, er erreichte fast den sechsfachen
Stand von zwei Jahren zuvor. Der Wert der Einfuhr über¬
stieg bebarrlich den Wert der Ausfubr. Einige fremde
Markbesttzer bekamen es mit der Angst und suchten ibre Be¬
stände nickt mcbr zu vergrößern, sondern zu vermindern.
Und schließlich wurde die deutsche Regierung retzt auch aufge-
rusen. große Barsummen aus Revarationskonto zu ent¬
richten. Deutschland mußte nun auch seinerseits Mark ver¬
kaufen: und sein« Verkäufe wurden nicht von ausländischen
Markinvestitoren ausgenommen, im Gegenteil , sie mußten
mit den eigenen Verkäufen jener selben Jnvestitoren sogar
konkurrieren. Natürlich brach die Mark zusammen. Sie
mußte bis zu einem Wertpunkte fallen, an dem entweder
neue Käufer auftraten oder an dem die Verkäufer aukborten.
zu verkaufen. . ^

In alledem gibt es kein Gebennnis gibt es nrckts. was
nickt leicht erklärt wäre. Daß gewißen. Deichichten von
einer .deutschen Verschwörung zu absichtlicher Verschlechte¬
rung der Mark Glauben geschenkt wird, ist nur em neuer
Beweis iür die überwältigende Unkenntnis der Lffentlich-
teit in brzug aul die Einflüße, die den Weckselkrirsbe¬
stimmen — eine Unkenntnis, die schon einmal (damals zum
greßru pekuniären Vorteil Deutschlands) in dem inter¬
nationalen Rummel der Markkaurcrei zutage trat.

In seinem sväteren Stadium war der Zusammenbruch
hauptsächlich von der Notwendigkeit verursacht. Auolands-
»ablungen iür Abgeltungen der Revarationen sowie Rück¬
zahlungen an ausländische Markinvestitoren zn leisten : dies
führte zu dem Ergebnis, daß der Sturz des Auslandswertes
der Mark bei weitem die Grenze überschritten bat . die als
Folge des iktzigen Standes der Noteninilation gerechtfertigt
wäre Deuischland würbe, wenn sich seine Jnlandsvreise
den Goldpreisen anoaßen sollten, eine noch viel höhere
Notenausgabe als letzt nötig baden. Wenn darum dje
anderen Einflüsse beseitigt wären, d. b. also : renn d-e
Rlvniaticnsicrderungen vermindert würden und dre aus¬
ländischen Markbesttzer wieder Mut faßten, könnte ern«
scharfe Erholung «intreten. Andererseits würde ein ernstst^‘ ~ " ' " - zu er-

Urungs«
—. - . - _ _ _ _ f) Noten-

mflation urb inneres Preisniveau der Äuslandsentwertuna
vollständig anglichen. . .. _ , . .

In beiden Fällen sind di« Ausstckten für Deutschland
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Pml ernnBvsflcf ^ n einer sozialen Katastrophe aleich-
krmmen. Wevn der Wechselkurs sich andererseits bessert

des künstlichen Stimulus ' für di« Jn-
^,̂ '" und das Erlösten der Borsenkoniunktur vielleicht zueiner finanziellen Katastrophe führen.
richi ^ tlT 'Ä 11lÖ* ?n Leiter der deutschen Finanzpolitik010 eJ? tm  b e ' spieltos kchrvierigrn Pro  -
d .e  m geqenuoer. Ebe dre Revaratronsvflicbt vernünfti?

^ ^2  allerdings kaum der Müde wert. Setzunlösbaren Problems wegen irgendwer den Kopf
^brsche . Wenn eine Stabilifationsvolitik aber einmal,
u âktNM durchführbarsein wird, wird es wahrscheinlichamweisesten sein, aus dem Niveau ,» stabilisieren, dem sich
Preise und Sande! , » , enem Zeitpunkt am meisten angevabt
haben werden, gleichgültig, wie bock oder tief es sei.

Eine Denkschrift Lloyd Georges aus dem Jahre 1918.
W T -B. London. 25. Mär». (Drahtbericht.) deute wurde

als offlziilles Dokument eineI )enkschnst Lloyd Georges, die
U'U Friedenskonferenz vorgeschlagen

hatte, veröffentlicht. Die Dentschrifl ist, überschrieben.

von Frankfurt, einen neuen Krieg  ins Auge fassen, son¬
dern er muss« einen dauernden Frieden sichern. Di« verschie¬
denen Rossen mutzten soweit wie möglich ihrem Mutterland
inaefubrl werden, aber Deutsche und Ungarn sollten den be-
.tekcnden beiden Landern nur einverleibt werden, wenn sich
re,ne andere Losung finden lalle. Die Zahlungen der
JiepflrQljonen müssen womöglich mir dem Verschwin¬
den der Kriegsgeneration beendet lein. Die deutsche Regie¬
rung müsse beim Unterzeickmen des Friedensvertrages das
Leuubtsein baben. dab die übernommenen Beruflich-
tu n gen vo n , hr ,e rsü llt werden k-önnen . Sobald
Deutschland die Friebensbebinaungen angenommen babe.
mutzten ihm dre Weltmärkte auf der Grundlage der Gleich¬
berechtigung geöffnet werden. Sein wirtschaftlicher Wieder¬
aufbau mullc mit allen möglichen Mitteln erleichtert werden.
Scrner enthält das Dokument noch Bemerkungen über die
belschewikiiche Gefahr und einen Sinweis auf di« Not¬
wendigkeit einer amerikanisch - englischen Garan¬
tie für Frankreich,  bis der Völkerbund imstande lei.
den Frieden und di« Freiheit der Welt sicherzustellen

Wiedervereinigung feindlicher Brüder.
Br. Berlin . 25. Mär». «Eta. Drabtberickt.) Die kom¬

munistisch« Arbeitsgemeinschafl Levis , di« stch nach dem
März-Putsch von der kommunistischen Partei getrennt hatte,
will nunmehr, wie wir berichtet haben, wieder in der llnab-
bänigen Sozialdemokratie aufgehen. Die Dnurai «.
Geyer.  Adolf S oss m a n n begründen ihren Entschluß
mit der Notwendigkeit der Bildung einer proleta¬
rischen Einheitsfront  nachdem die Kommunistische
Partei Deuttcklands seit einem Jahre ihre Unfähigkeit zur
Emiguna der Proletarier erwiesen habe. Aus baldige
Durchführung des ■Kommunismus lei in Deutschland nickt
zu rechnen, denn der Arbeiter kümmere sich nicht um Räte¬
republik und Kommunrsmus. sondern um das Brot , das er
.sie den Rock, mit dem er sich kleiden soll. Gleichzeitig mit
dieser Erklärung verostentlrckt die Unabhängige Sozial-
demokratie einen Aufruf zum proletarischen Zusammen-
icklutz. Sie erhalt durch die W,ederveretnigung eine Ber-
stqrkuna,m Reichstag von etwa 15 Mitgliedern und damit
eine Fraktion von etwa 80 Abgeordneten.
Die KommunistischePartei wird im Reichstag trotz ihres
LrovenEeihreig dann noch bedeut,,ngsloier als bisher sein.
D.ie Mebrbeitssozialoemokratie glaubt nach dem ..Vorwärts"
Nicht, datz der Vrozeb der Selbstbesinnung und des Sich-
wiederstndens mit dem Anschlutz einer hiesigen Gruove an
Sfr« ? 'Lderaebend- Partei leinen Abschluß gefunden bat.
Sie hofft natürlich, in absehbarer Zeit werde sich dir ver¬
stärkte unabhängige Sozialdemokratie zu ibr zurückfinden.
E'nltweilen bleibt das ab» naturgemäß eine schöne §>hsf-
nung. denn der Zuzug der Leviten wird die unabbänSige
lozLlisten'Ätternew ''^ ^ roeUer Don  den M -brheits-

Ungetteue Postbeamte:
W/T . B. Sernn , 24. März . Die Ermittelungen

Uber die . Tätigkeit u ngetreüer Postbeamter,
die Nachrichten, Plane und Zeichnungen aus dem
Relchsministerium entwendet und kommunisti¬
schen  Organisationen übergeben haben, sind. - den
Blattern zufolge, soweit gediehen, daß die Namen von
zwei Hilfsarbeitern und zwei der Verwaltung ange-
,hörenden Beamten feftgestellt sind. Weiterhin sind
f e chs V e a m t e ermittelt , die zum mindesten in un¬
erlaubter Weife Nachrichten aus ihren Amtsstellen an
eine dem flüchtigen Mechaniker Ahrends  nahe-
ftehende Organisation weitergegeben haben.

Genua.
Der persönliche Schutz für die. Delegierten für Genna.

Br . Berlin , 25. März . (Gig. Drahtbericht .) Über
die anläßlich der Genueser Konferenz geplanten Sicher¬
heitsmaßnahmen zum Schutz der einzelnen Delegierten
erfährt die „D A. Z." aus Rom:  Di « französischen
Delegierten werden allein von 82 Geheimagenten be¬
gleitet » erden. England schickt ebenfalls eine Anzahl
im Dienste des Außenministeriums stehende Detektive
nach Genua . Dazu kommen noch die von seiten der
italienischen Regierung geplanten Sicherungsmaß-
nahmen . Die Zahl der ausländischen Jour¬
nalisten  soll stark beschränkt werden.

Die österreichische Delegation für Genua.
W. T.-B. Wien. 25. März. (Eia . Drahtbericht.) Der

.Politischen Korrelvondenz" zufolge wird die österreichische
Regierung bei der Eröffnung der Konferenz von Genua
durch den Bundeskanzler Schober  und einem Bundes-
minister  vertreten fein. Je nach dem Stand der Bera¬
tungen werden weitere Minister sowie Handels-, oolitilche.
Finanz- und verkebrstechnische Sachverständige in Genua an¬
wesend sein.

Di« MitWirkung des internationalen Arbeitsamts in
Genna.

luv . London, 24. März . Der Leiter des internatio¬
nalen Arbeitsamtos in Genf, Albert Thomas,  ist
gestern, Donnerstag , nach London gekommen und hatte
eine Besprechung mit den Mitgliedern der Regierung,
insbesondere mit Bezug aus die Mitwirkung des
internationalen Arbeitsamtes  an den
Arbeiten der Konferenz von Genua.  Albert
Thomas wurde von dem leitenden Ausschuß des Amtes
beauftragt , die Mitwirkung einer kleinen Kom¬
mission  in Genua anzubieten , die aus den Vertre¬
tern der Arbeitgeber und Arbeitnehmer im leitenden
Ausschuß bestehen soll.

Die Pariser Tagung des Bölkerbundsrats.
W. T.-B. Baris . 25. Mörz. Der Völkerbundsrat ist

gestern nachmittag in Paris unter dem Vorsitz Paul So¬
ma n s . des Vertreters Belgiens , zusammengetreten. In
der ersten Sitzung bcichäftigtc er stch mit der Frage der
russischen Flüchtlinge  in Konstantinovel. Das
Unterbausmitalied Sir Samuel Hoar«  berichtete über die
Milston. die er in Konstantinovel als Oberkommillar des
Völkerbundes durchgeführt babe. Er sollte für 35 000
russtsch« Flüchtlinge. meist ebemaligi: Mitglieder des
WrangelschenHeeres. Unterkunft finden. Er schilderte ihre
mibliche Laar und schlug vor. 15 000 von ihnen in Serbien
und Bulgarien unterzubringen. Eine Summe von 1150 000
Franken lei genügend, um diele Evakuierung durchzuführen.
Der Rat wird beute dre Beratung über diese Frage fort¬
setzen.

Die Annahme des Pacificabkommens im Senat gesichert
v . Waibrnaton. 25. März. (Eia . Drahtbericht.) Gestern

nachmittag begann im amerikanischen Senat die Scklutz-
b e r a t u n » über das Viermächteabkommen, das zwischen
den Vereinigten Staaten . England . Frankreich und Japan
abgeschlossen worden ist. Präsident Harbin«  nahm die
Versicherungentgegen, datz eine Mehrheit  für den Ver¬
na » gesickert fei. Dann nahm der Präsident eine Klausel
an. in der sestgclegt wird, datz der Vertrag die Vereinigten
Staaten 1. weder zu einem Bündnis . 2. noch zu irgend einer
bewaffneten Aktion 3. nock zur Teilnahme an irgend
welchen iremoen Berteidigungsmabnabmen verpflichtet.

Der Fafzistenputsch von Fiume.
W. T.-B. Agram. 25. März. (Drabtberickt.) Gestern

abend trafen ,n E r a l i e v i c a im küstenländischen Kroa-
jUtjv 49 Abgeordnete der Fiumer Konstituante mit dem
Präsidenten der ehemaligen Fiumer Regierung Zanella
ein. um r,ne 6 itzun g der Konstituante  hier ab,u-
balten. , Zanella selbst ist von Agram gekommen, wo er sich
,ckon eint« Tage vorher anfgcbalten hatte. Gegen Abend
kamen verkappte Faszisten nach Cralievica . um stch Zanella
»l bemächtigen. Sie wurden ober von der südslawischen
Gendarmerie sofort erkannt. Fünf von ihnen wurden oer-
bastet.  Zanella wandte sich telegravbilck an den Minister¬
präsidenten Pascht tick mit der Bitte um Iuteroen-
tlcn  zugunsten der Wiederberstellung des normalen Zu¬standes in Fiume.

Die französische Kammer über die
Außenpolitik.

W T.-B. Baris , 24. März. In der heutigen Kammer-
sttznn, standen sechs Interpellationen über die
A u tze n r o l i t i k der Regierung  zur Beratuna In
Abwesenheit des Miiiistervrästdenteii P o i n c a r e Grün¬
dete an elfter Stelle Adg. De lesalle  lein « Anfrage' über
die Wiederaufnahme der wirtschaftlichen und volitiichen
Beziehungen zu Rußland. Justlzminister Barth ou  er¬
klärte. die Interpellanten könnten Im Laufe der h«utig->n
Sitzung Ihre Bemerkungen macken. Ministerpräsident
Poinrarö werde alsdann am kommenden Freitag dem
nächsten Jnlerpellattonstaa . antworten. Abg. De lei albe
stellte die Frage, wie nun die französischen Beziehungen zu
Rvtzlond lägen, seitdem Briand in Cannes und PoincarS
in Bvulogne die Konfcrenz von Genua vorbereitet batten.
Wenn Frankreich leine Finanzen wiederberstellen und seine
Wirtschastslgge verbestern wolle , so sei dies nur möglich
durch den Austausch von Waren Schon im Jabre 1818
habe die Sowirtregieruna versucht. Handelsbeziehungen mit
dem Ausland , namentlich durch Gewährung von Kon¬
zessionen. wieder anzuknüvfrn. Im Jabre 1921 hätten die
Sowjet ? Handelsabkommen mit England. Norwegen. Italien
und Schweden abgescklrsten. Bis zur Stunde hätten stch
nur Frankreich und Belgien geweigert, derartige Ab-
kcwmen zu treffen. Nickt ein einziges französisches Schiff
habe in Petersburg geankert. Inzwischen aber steche die
französische Handelsmarine in den französischen Häfen dabin.
Frankreich scheine stch von einem Markt losiaaen zu wollen
in dem Land, in dem es vor dem Kriege einen io groben
Platz eingenommen habe. Die deutsche Durch¬
dringung  tn Rußland sei «roh. Regieren beih« voraus-
schauen Man mülle mich handeln und stch auf eine Politik
der Real 'steiuna versieben. Der Abgeordnete ging alsdann
näher auf das Problem der Wiederherstellung Rutzlands
ein. Er besprach die Perkehrsfrage, die Lage der Landwirt¬
schaft und der Industrie in Rutzland. Er erinnerte schlieb-
lich auch nock an die russischen Schulden  aeaenLber
Frankreich. Das rustiiche Volk wolle nicht von dem deutschen
beherrscht werden. Aber ein hungernder Magen babe kein«
Obren. Deshalb miiste man klug und nmchsam sein. Die
Gefahren einer russisch-deutschen Annäherung seien für
Frankreich grotz.

Als »weiter Interpellant ergriff der Aba. lat*
oaine  das Wort. Er wünschte Auskunft über die Ersetz-
niste der Washingtoner Konferenz.  Die Konferenz
von Washington habe gezeigt, datz die öffentlich« Meinung
in Amerika Frankreich als eine Nation betrachte, di« nur noch
auf die Waffen zähle um stch wieder aulrichten zu können.
Und wenn man nur mit den Waffen rechne, dann riskiere
man nicht nur isoliert, sondern auch gedemütiat zu werden.

An dritter Stelle intervelliert« alsdann der Aba. Le
Eourt - Erandma ŝon  über die maritimen Ab¬
kommen.  di « auf der Konferenz von Washington abge¬
schlossen wurden. Er erklärte' Zum erstenmal in der Ge¬
schichte war Frankreich in Amerika durch den Ebes seiner
Regierung vtrirctenl aber nickt zugelasten. auf gleichem
Futze die Bedinsunsen seiner Sicherheit zu diskutieren. Die
Entscheidungen sind getroffen worden durch drei Mäckt«
unter Arsschlutz Frankreichs. Unter einer schönen Fastade
war die Konforenz van Washington ein Versuch, di« angel¬
sächsische Hegemonie  berrustellen . Der Abgeordnete
erinnerte auch an einen Artikel der ..Times ", die die Legende
verbreitet babe. es seien Verhandlungen von Frankreich bei
Amerika a,grknüvft worden, um eine Entente gegen
Grotzbritannien  zu schaffen.

Kolonialminister Sarraut  erklärte , nicht vier Tage

Tage michber bei,  weiter verbreitet worden sei.
Sckliehlick beschwerte stck der Interpellant , datz eine

persönliche und geheime Politik eines Mannes  betrieben
werde, und forderte das Parlament auf stch hierüber za
äutzern. — Rach Schluß der Rede dieses Abgeordneten wurde
die weiter« Deoatte über di« Intewellationen vertagi.

Trotzky über die militärische Lag« Rußlands.
v . Reval . 25. März. (Eia. DrabtberiLt ) Wie dem

.Golos Roisti" gemeldet wird, bat Trotzky  in seiner Rede
in der Darlainentsiitzung des Moskauer Sowjets über die
militärische Lage der Sowjetrepublik berichtet. Trotzky wies
darauf bin. man müste stch auf den für das kommende Früh¬
jahr geplanten Monarch ! itenvor  st ob  vorbereiten . Es
lägen Nachrichtenvor. datz Truppenlandungen in Odessa.
Datum und Soticki  beabsichtigt seien. Der Dorstotz in
Weibrubland und in der Ukraine würde nur den Zweck einer
Demonstration verfolgen, der eigentliche Hauvlstotz «erde
aber im Kaukasus erfolgen und-rwar unter dem Oberbefehl
des Grotzfürsten Nikolai Nikolaiewitich Diele Nachrichten
seien keineswegs aufgebauickt. Obwohl die feindliche Macht
nur gering fei. müst« man auf der Hut lein.

(IS. Fettsetzung.) Nachdruck verboten.

Saul und David.
Roman von Adelheid Weber.

Mit Hurra empfangen , wurde sie von hilfreich avs-
gestreckten Händen heraufgezogen , gehoben und ge¬
schoben, und während die Autoinsassen, die die volle
Komik des Anblicks hatten , lachend zuschauten, saß
Frau Linda schon, purpurrot , pustend, in heftigen
Wallungen des Mantels , aber sieghaft lachend, mitten
unter dem jungen Volk, und ihre helle Stimme drang
zu dem oerlaffenen Wagen . Dort wußten die jungen
Männer zuerst nicht, wohin sie blicken sollten, denn
Gisel war feuerrot . Aber schon setzte sich der Zug
singend und musizierend in Bewegung , und nuu sagte
Reutz, zu Eise! gewendet : „Wollen wir nicht auch sin¬
gen? " und stimmte gleich ein lustiges Liedel cm. Die
Studenten fielen ein. und bald schwang sich Gisels
Sopran hell aus den dunkleren Stimmen heraus in die
Höhe. Die unbefangene Lust des Rosentages nahm
auch von diesem Wagen Besitz und entwölkte Ulrichs
Stirn , bis er sich von dem Frohmut der Jugend , den
er sehr gern um sich hatte , selbst zur vollen Heiterkeit
des Augenblicks hinauftragen ließ.

Die Autos , die natürlich viel früher in Pullach
waren als der Leiterwagen samt dem Fouragewägel-
chen, die gleich nach der Isarwiese fuhren , wo sich der
erste Teil des Festes abspielte , hielten eine Stunde
später vor dem Rosenhause. Der Hausherr öffnete
ihnen selbst das kleine, schmiedeeiserne Tor , das ganz in
rankenden' roten Flatterrosen verstrickt war . Auch
der kleine Garten prangte in köstlichen Rosen, und das
Haus war bis zum Dach darin begraben . Eine
märchenhafte, im rosenarmen München doppelt ent¬
zückende Fülle dieser Aphrodite unter den Blumen fing
den Blick in duftenden Zaubernetzen.

Auf der Terrasse, die fast senkrecht über di« Isar

eine herrliche Aussicht über Wasser, Bäume und Wiesen
bot, waren Tische mit leichten Erfrischungen aufgestellt.
Da Frau Linda nicht da war . mußte Gisel die Haus¬
tochter machen, was sie mit ziemlichem Ungeschick tat.
Aber Reutz sprang ihr so gewandt bei und versorgte
die Gäste als „Ganymed der Limonade " so lustig, daß
auch die wenigen älteren Herrschaften nicht aus dem
Lachen herauskcnnen. Auch Ulrich Ricolovius war ganz
heiter und aufgeschlossen, es war , als sei eine Fesiel,
die sonst sein Wesen band , hier von ihm abgefallen,
und nun streckte und dehnte stch sein gefangener Froh¬mut.

Eine halbe Stunde später hatten Ulrich Ricolovius
und Gisel noch eine liebliche Überraschung. Ein ver¬
einzeltes , kleines Auto , das nicht bei der Partie ge¬
wesen war , fuhr vor, und zwischen den Rosen des Gar¬
ens stand in leichtem, grünem Gewand« eine lichte,
chlanke Gestalt : Frau Aleide . Ein wenig zögernd tat
ie die ersten Schritte durch den unbekannten Garten
nach dem Gewirr der Stimmen zu, das von der Terrasse
zu ihr drang . Aber schon war Ulrich Ricolovius , der
sie zu allererst sah, aufgesprungen und mit langen,
hastigen Schritten zu ihr geeilt . Er legte mit sanften
fingern ihren Arm in den seimgen ; seine Stimme war
ein wenig unsicher, als er sagte:

„Frau Aleide ! Welche holde Überrafchungl"
Die lichte Frau lächelte ein wenig.
„Ja , ich hatte der Einladung nicht folgen wollen.

Ich und ein Rosenfest — nicht wahr ? Aber dann schien
die Sonne so warm , und die Rosen meines Gärtchens
dufteten so lockend durch die Fenster zu mir heraus —
da schickte ich nach meinem Wagen — und da bin ich
und bitte Ihre Frau um ein Plätzchen an ihrem Tische
und Sie um die Ritterdienste , deren ich heute freilich
nicht entbehren kann."
, „Wie gern. Frau Aleide ! Der Tag hat jetzt erst
seine Sonne . Mein « Frau kommt freilich erst mit der
jungen Welt nach dem Festplatz an der Isar" — ein

heimliches Frohlocken war in seiner Stimme — „Sie
müssen mit mir und Gisel vorlieb nehmen."

Gisel und Reutz waren nun auch herbeigekommen,
und Ulrich führte Aleide zu ihrem Tische, an dem außer
den beiden Studenten noch ein Malerpaar Platz ge¬
nommen hatte , der blonde, lustige Porträtmaler Hans
Dasche und seine geistreiche und graziöse junge Frau.
So saßen die rechten Leute in der rechten Stimmung
beisammen und waren froh miteinander.

Nur einmal kam die Stimmung in ein gelindes
Schwanken, als Frau Dasche Gisels einfaches und keines¬
wegs neues , weißes Batistkleidchen mit ein paar
liebenswürdigen Worten als der Gelegenheit und der
Jugend der Trägerin sich hübsch anpassend lobt«, und
Jupp Reutz. es jetzt erst recht anschauend, ausrief:

„Wie sonderbar ! Ich habe die Frau Geheimrat
immer von rosaSeide und 6r0pa liss « reden hören und
mir eingebildet , sie spreche von Ihrem Anzuge, Fräu¬
lein Gisel. und es ist mir bisher dennoch nicht ausge¬
fallen . daß Sie in weißem Waschstoff erschienen sind.
So wenig kommt es bei Ihnen darauf an. was Sie
zufällig tragen ."

„Nicht wahr ?" unterbrach Eifel ihn lebhaft . „Es
ist doch wirklich egal, was ich anhabe , ich habe in allen
Kleidern genau dieselbe Stupsnase . Und da ift's doch
gescheiter, ich ziehe von vornherein an, worin ich mich
bequem fühle und was einen Puff — nämlich meine
Ungeschicklichkeiten— aushält . Aber Mama hat an.
dere Ansichten über diesen Punkt , und das mit der
Seide unK>dem Cr£pe liss « hat schon seine Richtigkeit
soweit es Mama betrifft . Ich habe nämlich zuguterletzt
dies alte , weiße Kleid an seine Stelle geschmuggelt«

„Du hast ganz recht getan , wenn du deiner May»
di« Erlaubnis zu diesem Wechsel abgeschmeicheltbijt*
sagte Aleide. ^ *

Gisel wurde ein wenig rot . „Hm", machte sie »»
liegt eben der Hase im Pfeffer . Mama weiß nämlich
bis jetzt nichts von dem Tausch." ^

Erstaunte Rufe « itworteten ihr.



Wiesbadener Nachrichten.
Die Bedeut«»« de» Kleingartenbaus für die

Jugendpflege.
HI.

Wer die Jugend bat. bat dt« Sidimft.  ata nm  m«
gesunden Jugend  wird die Zukunft Sporen . EsLader ielLstverttä,»bliche Pflicht . aller KleErtenDerern «.
fernerbiu auch wieder mehr an dl« .JugendvNeg« * ^
Durch die Kriegsvarbültnill« war „l̂ re TattÄelt
schränkt worden. Es galt da »unackst. AEaftttck . ^teile »u schatten. Es ist aber keineswegs rtwasNEwenn
auch solche Verein« wieder Jugendpflegebetrê nr . siettv ^ n
damit nur zu dem ursprünglichen 3r«l d« Sch-ededr « n.
wie Ire Mitte vorigen Jahrhunderts von^ n GründernSchreber und Dr. Hnulchild»eickaiien wu°d«n. zuruckne!Dws
den Sport- und Svielvcremen oder abnttcĥ Ver^ rnoeniibr« Ausgaben überlassend. 2n dem Wechsel»wischen Freud«
und nutzbringenher Arbeit und d«m Ev'el erblickend^ Kiemgürtner einen belonders guten Anrerz tu kvattllz
zugleich erzieblicher Veiötigung. mn Mittel »ur ^ tuchtlgungdes ganzen Körpers und zur Veredlung von E n
Willen. An vieler in sr«l«r Natur »«ubttn Tatrskeitlann

sSi .s .r . « Sd-Ii-«« ".St6«» ;*™ihren Kräften teilnehmen können .
Zukunst auch Cviel- und Tummelolâ mdenSarknkolo-
nien geschaffen werden, wie dies mSaÄenckonvor ^ m
Krieg geschehen. ..Dre Sorgeum ^ " ^ adMnd wardort noo nnroherein der leitend« Gedanke. 4)l« uroeiier
ÄÄ °Ä Kreuzes und di«
der Hansestädte sind diesem Beispiel gefolgt. Auch Verbieck«
Kleingartenbauverenr bat solch« Andren m » WJ;
ordnung für leine Kolonien vorgesehen.̂ In^ Sachsen gebendir Lckroberverein« noch weiter. Sk  verbinden mit ivren
Eartenkolonien di« Einrichtungen von Luft- und Sonnen-
bÄ>ern und Milchverieilungsstellen. ft, .wuchern. °-raEal-ten Vorträge über Erziebungsfragenmit den Eltern , halten
auch Vorlesungsnachmittageund Theateraufsuhrungen ab.
Und darin werden sie in großzügiger Weise von ihren Ge¬
meiner mit Barmitteln unterftutit. ^ Denn ohne das sind
beute mustergültige Anlagen unmöglich. . Dort steht man in
\ebtr Anlage den groben Soirlolatz mtt seinem Sckuoven
für di« Svielgerötr und einen .Unterkunftsraum. Io daß auck
bei schlechtem Wetter für di« Kinder »esorat >K. was wir hier
überall schmerzlich vermissen Infolgedessen so,«>li ^ dortdas Vereinsleben, auch di« Versammlungen fast ausschließ¬
lich selbst im Winter, innerhalb der Anlagen ab. Das bat
dm großen Vorteil, datz lick di«. Mitglieder mtt ihrer Anlage
verwachsen fühlen. Dort stnd die ern,einen.Garten tatsächlich
Erholungs- und Familiengärten. Es war« gewiß von Vor-
teil fiit urotett Ö>fmfinüy, tonin ftt ^ us btr (rntruitTits otr
gesundheitsförderndenund zugleich sittlichen Bedeutung des
Kleingartenledens die gleichen Befttebungen des biestgen
Schrebergartenvereins jährlich mit Barmitteln unterstützt«,
um so mehr, als der KleingärtrKi ,um allgemeinen Wohl
seine freie Zeit für produktive Arbeit daraBsetzt.

Ein anderer erziehlicher. aber auch durch den Aufenthalt
im Freien nebenbei nlundbeiisfördernder Weg ist der Un¬
terricht in Muster-  und L e b r g a r t e n. Er entspringt
dem Gedanken, dab di« Anschauung für den werdenden und
gewordenen Kleingärtner die Grundlage Nir die Erkenntnis
lein und werden muß. Erster« Art. auch Normalgarten zu
nennen, ist Sack»« der vereine letztere der Gemeinden. En,
Mustergarten, wie tkm der hiesige Verein auch ln seni.er. An-
lage auf dem Neuen Deisbe .rg  chafft . soll TnoEs
kür den werdenden Kleingärtner b,«ten. wll lbm nach Erotze.
Einteilung. Bepflanzung. Errichtung von Lauben. Anlage
von Saatbeeten ulw. Mustergültiges »eigen. Ein Lehrsarten
dagegen wäre Hit die Allgemeinheit. Io wert ste am Klein-
gartenban Interesse bat. an einem unschwer zu erreubenden
Ort anzulegen. Die Aufgaben desselben waren moalrckst
weit zu fasten. Die verschiedenen gärtnerischen Tätigkeiten
Düngungsversuch«. Schädlingsbekämpfung. Vogelschutz Klern
nartenttwen und verschiedene Mustergärtrn waren doch zum
Gegenstand des Unterrichts an Schulklassen und in Vereinen zu
machen. Zur Abhaltung von Vorträgen mubte ein gedeckter
Raum zur Verfügung Neben. Eine lohnende Aufgabe für di«
heute rn ihrer Tätigkeit beschränkten Gartenverwattungen
an Stelle öffentlicher Schmuckanlagen, deren Unkosten durch
Eintrittsgelder wenigstens teilweise»u decken waren. Glein-
Kitifl böte sich hier eine Gelegenheit zu produktiver Er-
"^ D̂innit̂ stÄ t̂tides di« Aufgaben des Kleingartenbous für
Jugendotlege keineswegs erschöpft. Es bleibt vielmehr ern«
sehr wichtige, die Heranbildung oön,Kleinaartnern mtt ihrem

k°

!will IDKl) l lyv , l/Vv v » l V*IW v , w « . • _ *
Nachwuchs ,u geeigneten Sie d l e r n und v e i m -
stättenbewobnrrn.  zu erfüllen. Siedlung und Heim¬
stätte können nur gedeihen, wenn rbre Jmasteu mit dem
rationellen Kleingartenbau vertraut stnd. und dazu, gehört
fachwistenschaftliche Vorbildung. Der Kleingarten bildet aNo
den natürlichen Übergang zu diesen Unternehmen. Heer gilt
es nun. ein« völlige Umstellung, ein Ausraumen mit schein¬
bar unabänderl-chen Gepflogenheiten, vorsunebmen. Wir
brauchen in Zukunft ein« bester« vrakt-sch« Vorbildung in
kleingärtneriscken Fragen, als wir st« selbst genosten baben.
Bei unseren westlichen Nachbarn — Frankreich und Velaren
_ war dies«, verbunden mit Eigenbaus und Garten, schon
vor dem Krieg vorgeschrittener als ber uns . und es gibt
Kriegsteilnehmer genug - darunter auch. Kommunal¬
politiker die bebauvten. datz wrr den Krieg gewonnen
hätten, wenn wir vorder di« dortige Wobnwerse statt der
Mietskasernen gebabl hätten. D,e Folgen des Kriegs —
die heutig« ernste wirtschaftliche Lage, sollte uns jedenfalls
veranlassen. darin rechtzeitig umzulernen d. v. es nnrtz für
die Folge schon in den Schulen Zeit, auf vrakti'che Garten-
arbeit verwendet werden Sie mutz in den Lehrplan aurge-
nvmmen und in SchuMeingärtenorakttsch ausgesuhrt werden.
Auch hier stnd neben meist unterrrchtlichen und erzieherischen
Kestchtsounkten gesundheitliche Wirkungen »u erwarten. An
verschiedenen Orten stnd solche Schulergorten schon verwirk,
licht worden, hier bei uns in kleinerem Matze, m Breslau
Berlin Neukölln, in Altona und Stuttgart am durchgreifend,
sten. Auch auf diesem Gebiet wartet eine überaus wichtige
Aufgabe noch ihrer Lösung»um Wokil der Gemeinden..

Schließlich mag auch noch ein« Aufgabe - dl« Schärfung
des Sinnes kür Schönheit  im Garten — nicht unbe¬
rührt bleiben. Diel« ist von kultureller Bedeutung kur unser,
ganzes Volk, denn nur der schöne Tasten kann aus Garten¬
not Eartenliebe und reiches Eartenleben soffen . Es gehörtnicht viel dazu, einen Garten schon zu Ealten . Aber es
ist nicht leicht, dem Mann« aus einfachen Derhaltnrsten S,nn
imb Auge dafür zu schärfen. der Not der Zeit
kein Verständnis für formale Schönheit oder aar Kunst d,e
ihm den Garten nach seiner Austastung»u kostsv.' elia machen.
Deshalb mutz auch bier ĉhon bei der Jugend die Grundlage
,um Verständnis geschaffen.werden.

Leider ist di« grotze so,iale Bedeutung des Kleinaarfen-
Laus noch ni» t Allgemeingutunseres Volkes, w noch nicht
einmal aller Regierunas- und Gemerndebeborden geworden.
Finanzielle Nöte und nickt»uletzt die unabänderlich.'Inen¬den Gevtlogenherten der Vorkriegszeit in bezug auf Boden¬
recht bereiten dem Söckstmatz der Leistungssäbigkettder
Kleingärtnerri noch erbebliche Hindern,ste. Das Reich bat
durch Schaffung non entsvreckenden Gesetzen di« Borhevin-
gungen zu voller Entwicklung geschaffen, versch.redene Lam>«r
sind ibm gefolgt, auch Gemeinden sind nickt untätig gebkteben.
Bei vielen Stellen der Regierung und der Domanenveruxil-
tun» muß man jedoch in diefem Dünkt noch lew *» *el

Jnvalidenverficherungspslichtder Lehrlinge.
Über di« JnvallLenversickerungsvilicht der Lehrlinge und

Lehrmädchen besteht noch vielfach »rohe Unklarheit. Erusw-
sätzlich'sind alle Lehrlinge beiderlei Geschlechts nach vollende¬
tem 16. Lebensjahre invalidenversicherunssvfllchtrg. so wen
sie gegen Entgelt beschäftigt sind. Fverer Unterbalt allein
(Kost und Wohnung) rechnet daber nicht als ..Entgelt . seum
wenn daneben noch ein geringfügiges Taschengeld gewavrr
wird. All« übrigen über 16 Jahr « alten Lehrlinge und Lehr¬
mädchen. dir als Arbeitsentgelt eme regelmaNige Barver¬
gütung erbalten, unterliegen dagegen der Jnmilidenverstche-
rungspflicht, und zwar ohne Rücksicht aut di« Hobe des Ent-
«elts. Bei der zurzett bestehenden Geldentwertung nimmt
di« Landes Versicherungsanstalt Hesten-Nastau die Versiche-
runqsotlicht der in der Stadt Wiesbaden beschäftigter Lehr¬
linge und Lehrmädchen iedock erst dann ..in Ansuruck. wenn
Lebr-linge täglich mehr als 3.30 JH .. wöchentlich mebrals18 M.. monatlich mehr als 83.30 M.. und wenn Lelwmadchen
täglich mehr als 2.30 M-. wöchentlich mehr als 13-45 M. um»
monatlich mein als 58 M. verdienen, Bemerkt wird noch,
datz ..Sandlungslehrlinge" nickt mehr invalidenvcrsicke-ungs-
vilichtig sind, wenn ihr regelmätziger Jabresarbeitsverdienst
2000M. an Entgelt übersteigt. Zu weiterer Auskunft ist das
städtische Veistcherungsamt (Marktstraße 1. 1. Stock) gern
bereit. _ _

— Die Elterntzeiratswablen waren von einer Regierung
m ihrem Bezirk auf den 26. März ,armelettt.wordem Der
Minister für Volksbildung erklärt letzt rn emem Beicke^
daß nach den Erfahrungen bei den ersten Wahlen und den
Anttagen weiter Kreist von Cltem&etTaten d,e Wahlen
zweckmäßig im neuen Echuliabr  statikinden . Es ei
deshalb von Wahlen im adlaufenden Schul,ahr abziistben.
Die bisherigen Rat« führen di« Geschäfte brs zur Einbe¬
rufung der neuen weiter. Es sind aber , alle Elternbeirate.
selbst die erst vor kürzerer Zeit als »nxi ? "br« gewählten,
neu zu wählen. Die ordentlichen Neuwahlen finden von
diesem Jahre an regelmätzi« in den ersten acht Wcm>en nach
dem Frübtabrsbsgmn des Unterrichts im neuen Schiiltahr
statt. Eine neue Wahlordnung wird fetzt gedruckt. Eie be¬
rührt aber die Grundlagen der Einrichtung und das Ver¬
fahren nicht. , ^ . ,

— In der N- ksaaischen Bezirksbauernickaft wird in ab¬
sehbarer Zeit ein« Hauntnebenstellr der Bank kur Landwirt¬
schaft errichtet werden. Das Grundkavital der Bank wird
jetzt auf 150 Millionen Mark erhöht durch Ausgabe von
110 000 Sttick neuen auf den Inhaber lautenden Aktien über
je 1000 M. zur Kurst von 145 Prozent «rnschl. Kosten und
Stempelanteil, zuzüglich1 Prozent Schlugnotenstemvel.

— Die Aufhebung der Benzolwirtschgft. Di« bis^ rige
Zwangswirtschaft für Benzol wird mtt Wlrkr,ng ab l . Avril
1822 aufgehoben werden, nachdem der wirtschaftsvolttiscke
Äus'chutz des ReiLswirtscf« ftsrats in ferner Sitzung vom
15 März 1922 diostr Matznabme einstimmig z.ugesti.mml bat.
Die entsprechend« Bekanntmachung des. Rerchswrrkichafts--
ministers wird in den nächsten Tagen nn Reichsgwetzhlatt
veröffentlicht werden. Die vn den Monaten Januar Fehruai
und März 1922 ausgestellten und nach den bckstebenden Nickst
linien wicht verfallendenB<m.»ol-Fr«igâ .ŝ in«.werden auchnach dem 1. April tu den bisherigen Höchstpreisen beliefert
°^ ^ '« nsfallende Züge. Ab 26. d. M. (Zertwechsel im be¬
setzten Gebiet) fallen die Schnellzügev *5 W.'«sbaden-Ber-
lin Wiesbaden ab 7.42 nackm.. v 46 Berlin -Wresbâ n.
Wiesbaden an 9.47 vorm., bis auf weiteres noch ans Alle
übrigen im Fabrnlan der Elsenbahnbirektion Mainz ab
26. Mär, d. I . «ntbaltenen Züge verkehren regelmäßig.

— Di« Fremden,iffer beträgt, wie die amtliche Fremden¬
kontrolle des städtischen Verkekrsbureaus meldet, vop
1. Januar bis 24 Mär, 1922 insgesamt 29 93b (Kurgaste
und Pasianten). w

— Gründung einer Ortsgruppe Wiesbaden de» Solls*
Hundes deutsche Kriegsgrüberfürsorg«. Auf Veranlasiung des
Berrrksverbawds Nassau des ..Bolksbundes. deutsche Kr,e«»-
gräberfürsorg«. e. D." (Vorsitzender des Bezirksverbands Re¬
gierungspräsident Momm) soll am kommenden Mittwoch,
den 29 Mär, d. I .. abends 8 Uhr. ln der Aula des Lyzeums2
am Boseolatz die G r ü n d u n g s v e r sa m m l u n g e,n«r
Ortsgruppe Wiesbaden des Volksbundes stattfinden. . Als
Scrupttedneni haben sich die Serren Pfarrer . Phil  l » n ,
und Gartenarchitekt Wilhelm H , rl » zur Verfügung gestellt
Der letzter« wird einen Licktbildervorttag über Krieger-
gräber ballen. D«r Eintrtti ist frei Auf.di« Bestrebungen
des Volksbundes«ft schon mehrfach bingewiefen worden. Er
bildet bk private Ergänzung zur siaalltcken Kriegergräber
rürlorge und befaßt sich bauvtsachlich. mit der Ptteg« der
Kriegergräber in den rbemats feindlichen und verbündeten
Ländern, isi den Angehörigen berm Aufsuchen der Krieger¬
gräber behilflich und vermittelt di« regelmäßige Prlege der
Grabstätten. Für sein« außerordentlich schwierige und kost-
ivielige Tätigkeit bedarf der Volksbund der tätigen Unier-
stützung sämtlicher Volkskreist obn« Unterschied der Parte,.
Es ist daber dringend erwiin!ck>i. daß die E-ündvngoverfamm-
lun« möglichst zahlreich besucht werda damit di«-Ortsaruvn«
ihre Tätigkett gleich mtt einer großen Mitgliederzahl be¬
ginnen kann. Der fäbrlick« Mindestbeitrag von 6..M. ist st

ring bemesien. daß wiemand. der. einen Angehörigen im
Weltkrieg verloren bat. aber auch kerner. dem das grotze Leid
crsvart blieb, zögern sollte. Mitglied des Dolkshundes zu
werden. . ~ r

- Grundstückspachten und GeNentwertun«. Aus Erben-
heim  wird uns berichtet' Der geringe Geldwert unst-
rer Mark kam bei der vorgestrigen Grundstucksveroacbt'ing
im Saal des Gasthauses..Zum Schwanen deutlich zum Aus¬
druck. Einige Stickvroben sollen beweisen, und werden be¬
sonders dem landbesitzenden Leser interesiant 'em: ein 4 Ar
75 Ouadratmeier großer Krautgarten kam 310 M.. ein Acker
von 2 Ar 6 Quadratmeter Größe 210M.. 19 Ar ^ otz>120M..
10 Ar 39 Quadratmeter groß 2000 M.. 26 Ar 37 Quadrat¬
meter groß 2500M.. 41 Ar 72 Quadratmeter groß 3100M..
38 Ar 52 Quadratmeter groß 2310 M.. 35 Ar 7st Quadrat¬
meter groß 3500 M. Bodengüte und Gnrndstuckslagebe¬
stimmten natürlich den Packt preis ganz w^ entlich. In ehr¬
lichem Wettkampf wurde flott geboten. Dabei tteß man aber
auch, wenn's angebracht war. das Ser,  sprechen. So bot
etn Pächter, den das Schicksal hart betroffen bat. wr 15 Ar
2 Quadratmeter den Preis von 300 M. an. Kurze Etllle trat
ein. Niemand bot ihn herunter. 300 M. zum ersten, zum
zweiten, zum drittenmal! Der Zuschlag war erfolgt.

- Lehrervers-mmlungen. Der Allgemeine Lehrerverein
im Regierungsberirk  W i e sb ad  e n .baltstine Iah.
resversammlungam 7. und 8. Aprik d. tü'-t?fV5£ ur(§ a^-
In d«r Bertteterversammlung werden geschäftliche Ange¬
legenheiten erledigt und die Gründung einer Krankenunter-
stützungskasie innerhalb des Preuk ' -ben Lehrervereins be¬
raten. Von Zwergvereinen sind folgende Anträge gestellt:
1 Der gechästsfuhrend« Ausschuß wolle ber den maßgeben¬
den Stellen dahin wirken, datz In allen Schulen. >n denen
sich zu den Lehrräumen und Lehrerwohnungen nur ein ge-
meinsamer Zugang befindet, dst Irr tlbefftand durch Schaffung
,etr«nnter Eingänge b«seitia< wrrd: 2. der Allgemeine

Lebrerverein wolle bei den maßgebenden Stellen vorstellig
werden, daß der Vorsitz in, Schulvorstand da. wo es noch nicktweroen. vuvv-er ooiiiy im ..in.
KSÄÄ ,4̂ "& rW "(»Sw!i.7 SS

Morgen -Ausgabe . Erste » Blatt . Seite S.
..Dankbar rückwärts, tapfer vorwärts " onL Reklor UlliiU
(Freiendiez) iiber: ..die Kulttirauigaben des Volksstaats
die Landschule" sprechen. - Der Kattiolischr Lehrervereln im
Regieningsbezirk Wiesbaden bält s«,n« Vertr- tervettamm-
lung ebenfalls in Limburg ob am 10. Aprtt. Aut dtt Ta^̂

Wiesbaden). Ein Zweigverem beantragt , an Stelle »er
„Nasiauiscken Schulzeitung" dre --I .̂ oogische Postlisch« Zeitschrift für Erziehung. Bildung. Wisiemckatt. Kam
und Politik — rinzuführen.

- Rechte und Grenzen des Okkultismus. Am vergang¬
nen Montag sprach Miffionsinsvektor Pfarr ^ Devarann
aus Berlin in einem Vortragsabend des •$ } f. e ™Vne V'evangelisch - orot «stantiscken M r si io
eins"  vor dichtgekulltem Saal über und Grenzt
des Okkultismus". In erner klaren, tinleuchtendenDar.
legung bezsichnete der Redner die ^ ^ der ®f6 ^? ^er-
sckatl lediglich als ein Problem der Eeelenkunde. Er unttt
schied das Oberbewutztlein durch das w,r unsere AukmeN^
samkeit aut die uns umgebende Welt ernstellen. daŝ Unter-
bewiitzlsem. in dem di« Fülle früherer. Bewutzllrinsmbatte
verborgen liegt, und das Uberbewutztsein. durch das der
Mensch über das Gebiet ^ «rer normalen sinn! cken Wahr
nebmungen hrnausgreift. Den Äußerungen ^ Uberbenn Siseins ordnet Redner die Televatbre ern. d. b, dre Fahmieii
erner unmittelbaren geistigen Beziehung Swiicken zwei Men¬
schen aut di« Fern«, dr« Psyckometrie. d b, di« Fab >.
durch Vermittlung eines GeaeEandes bEchttg zu werdem
di« Proabeti« und dre Telekinese, d..h. dre Fähigkeit. Mlrw
eine seelische Kraft aut dre Mater « emzuWirken Zum QckGtz
warnte der Redner vor dem Eingeben «Ä F^ er- und
truasauellen und Mahnte zur Vorsicht. An den wertvollen
und inhaltteicken Vortrag, der auch demLnttindrgen klcne
Wege wies, icklotz sich noch ern«- langer« lebhaft«: Am-smacke
an Dem ..Allgemeinen ermngelisck-orotcstantiichen Mustons
verein" gebührt Dank kür d'ele Veranstaltung dr« m Um
Anregung und Bereicherung diente, obn« mrt der .monon

- unmittelbar »ulammenzuhäMen. . . . , „ ltT„
- Blindenanstalt. Am Freitagabend fa^ m der Au^

der Blindenanstalt die Genera lvê ammlung statt dkan ^ r
ordentlich stark besucht war Den Vorsitz fübr.e Serr Dr
Steinkauler.  der auch den V«ck̂ sihattsb' r,chtt tu vas1020/•>{ Erstattete. Die wirtschaftlicheNotlage vaoe
nlb auck in de- Anstalt gelknd gemacht, und die Ausgaben
gMgen-EttL üb!r den Voranschlag hinaus Andererseik
St Ä der Anstalt reicklick (sahen »ê ndeü wobtt
lick namenitick auch das Land auszeichnete. Es wurde eine
fünfalkdrig« Kommission,ur Prüfung
Dic Zwischenfälle, betr. den Inspektor Elaas - m«lten>nE
lich in der Derfammlung auck eine grô e Rolle^ Zur 4>orstandswabl war von berufener Sette ern Komprom' tzzen«,
crufaestellt worden. Das Ergebnis war .̂ lgendes. Landes¬
hauptmann Wöll Stadttat Everttng , Stadtschulrat Osterheld.
ftreu ^ Maotz Fvari Dr. K. Dyckerbvfs und Stadtv^rordneie
Frau Genial Röcher. Vom alten Vorstand wurde niemmck
wiedergewäblt. Zmn Schluß wurded, « Waül einer S*
msision zur Schaffung eines neuen Statuts und einer neuen
Gosckäftsondnung vorgenommen. M «ns«

— Noch viel schlimmer als bei «ns. ^ 12. Ma« wui-

ssurA ss -afi , A £ | sä *
- “ S “ÄlÄt «prnm.
VfMHlen wiederholt Stoffdiebstähle verübt worden, ber denen

Er « ts r . K SÄite “«
30  Jab -e ntt ca 1 72 Meter groß und tragen Helle,

modeme ^ ite Mäntel . Ein besonderes Erkennungszeichen
ist ihr kölnischer Dialekt.

- Ei« N-Zuadieb verb- ktet. .Der bresigen Eiknbahn-

bestohlen darunter einen Amerikaner zwischen Rudesbeim
und Wiesbaden dem er ei« großes Vermögen hm. Man
war dem Dieb schon lange guf der Spur , ohne daß es «ela s.
ihn dingfest zu machen.

«vrtzericht« «ber IkinK. VvrtrS «« an * Verwandtes.
. 8t . >!.Iie«ter. M.nta«. 27. MLr,:

asiätsr ^ s .‘äää
S8T&  Vks SS
nzrg-rlllh-Ift,". Sonnt. «, denr„ nnchm. » UH-: ..Dl« SSrst.-^ hriptt.

f.nde. ta kt Trwane -tn
Ianv6'.«it|picl der denttchen Tiinz-Iin Matmldê B u h r siatt E n Sxir».

»hne D. in' .k-nttgebiUn findet am S -nnI-g o-n 11 bl, 1 Uhr
an der Kasse lm Wtnier,arten ftait. Der « dend ist im « b. nnement.

An» dem Berekn-iieder

s .v:.?nä ä «t ’ÄSs
SW « * « Ä Ä » Ä
SLSSÜ « JSÜÄ, (S - - -. N, and v- rn ganzer

« . f " °n°'. .n (I . ner, U
«DÜsIteDein» . ^ Sĉ aufe Die reizenden, uralten Singreigen
1« . N^ nÄ » erden °«n Kindern °der M - dchenabtettung de, Tarnner - In-
»orgcfrhrll Der Srlr-x de, Kenzertr, » trd »um Besten»er Juz-Ndgsler-
,er»«nd«ll Fried,arg,sellschaftt and d>-

«r - uenllga l » r Frieden lind Frei-
b̂e', t‘  Dt«,giap?cn Wiesbaden, -rronstalt-n um.Sfeustag »m 28. d. M

nh. ' « udi in der Aula b«, Lyzeums l am Echlohylatz einen osientz
ülTVon iS * in - elchem Wilhelm Uhde. der Kerausseber ber ..Freuds

ML ^LLi . \U <« -rd - ..An di- Jugend. Ru, ,u Bek-mllni-

Aus Provinz nnd Nachbarschaft.
j>„» Ende»er Lebrn. iritteliimter.

ffrmnnrt c. M., 2«. Mir». Die noch bestehenden Abieilungea
de, Leben̂mittelimtes « erden »i« ,um l.  April ausgelöft und dem Mb«,.
t .̂ o^MirilLiasisoaii zur Abwicklung«ngegliedert. Schwierigteiten macht
'US  d7- V Schlußabrechnung de, « mies, die °-r. u-stch. lich noch b„
Ansang nächstenJ- h-e, dauern wird.

3m« »' miede» Silenbahnbeeautangen.
MS. »ochheim. 2i. Miirz. Der Str-ck-n-ib-ii-r Sitti, oon hier ftm»

' schon lang- im Verdacht, Eisenbahnwaggon, beraubt zu b-b-n. obne da»
gelang, ihn zu über führen. In den letzten Tagen wurde -r nun bk-

obochtei und aus irischer Tat ertapp». Er hat I-in ichandliche» Sondwert
Ichon fable lang geirieben UN» »i, , ««ohl-n-n Sachen b̂ Frankturter« t-
Händlern und anderen Hehlernv«rkautt. Ein» ganze ^‘*1 « '
h. „.rn «erden in den nächsten Tagen . . rhastei ° « be" d° S " ° s°ub-r.
Uch Buch geführt hat. «as der Kriminalpolizeidie Arbeit erleichtett.

«iedereröffnun, dev Bedebetrieb» in Sode«,
wd » ad Sode« lTeunus). LS. MLrz. Der Badebettieb wurde am

Mtttwech wieder erüftnet. Rach der afftrteüen Fremdevltste» eilen bereit»
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* ifubbttU.  Die Ligamannfchoft des F.-V. Termania Wiesbaden emp-
fSngt »m Sonntagnachmitlu, den Verein für Besegun^ fpiele Eietzen, der
in der westdeutschen Lahnkreisliga eine führende Ralle einnimmt. Di«
Mannschaft, die hier in stärkster Aufstellung antritt , erzielte in letzter
Zeit sehr beachtenswerte Resultate. Germania wird den Gästen in bester
Bescchung begegnen. Spielbeginn 3 ilhr 15 Min. auf dem Sportplatz an
der Waldstratze. — Die Spieleereinigung Wiesbaden hat die Ligar- ser»-
d»s Hiebricher Futzballuereins OL verpflichtet. Das Spiel findet am
Sanntag auf dem Spl .-Bgsplatz hinter der Bettfedernfabrik statt und bs-
gim» morgens 10 Uhr. — Sportklub R- sf-u 1920 spielt am Saantag mit
oiner kombinierten 2. UN» 3. Mannschaft gegen F.-Abtlg. R-mbach
1. Mannschaft. Spielbeginn 11 Uhr vormittags. 1. und 2. Jugendmann-
schast spielen gegen die gleichen von Sportverein Biebrich 1919. Epiel-
bogiun »er 1. Jugendmannschaft9 Uhr, 2. Jugendmannjchaft19 Uhr. Die
Spiele finden aus dem Sportplatz an der Rikolasstratze statt. — Verein
für Rasenspiele Wiesbaden-Dotzheim spielt am Sonntag mit feiner 1 de,
3. und 1. Jugcndmannschajtin Schierstein. Anstotz 3 Uhr, 1 Uhr UN»
11J4  Uhr.

* Leichtathletik. Am Sonntagvormitiag IS Uhr versammeln sich sämt¬
liche Mitglieder der SportinteeessengemeinschaftGermania-Licht-Lufi-
Turnsport im Luft- und Sonnenbad Unter den Eichen zum Waldlauf-
training für den am 2. April st- ttfindenden Seländelaus des Stadt- und
Landserbandes für Leibesübungen.

* Radsport!!,,» Wieobaden 19*7 wild am Sonntag, den 26. März, mit
feiner Rennsaison beginnen, und zwar mit einem Eröfsnungsrennen.
Start aus der Erbenhrimer Siratze an der FriedensftratzePunkt 1« Uhr.
Jugendfahrer fahren ein« Strecke von 3 Kilometer, di- übrigen Fahrer
A Kilometer. Ziel Langenbeckpiatz. Das grotze Rennen Rund um Wies-
Srtea , 200 Kilometer, finde! nicht am 25. Juni , sondern am 16. Juli statt.

Gerichrssaal.
w. Eia Gatiomirärder zum Tod« »»rurteilt . Das Schwurgerichtfit

Hannover verurteilte den Kupferschmied Körnagel aus Körtinzsdorf, der
feine Frau jahrelang auf die brutalste Weif« mitzhandelt und sie im
Herbst , . I . umgebracht hat, zum T«de.

Vermischtes.
^Reklame für Kirchenbesuch. In den Kreisen der ensli-

fcken Geist!lchkeit wird gegenwärtig eifrig die Frage behan-
«lt . ov sich di« Kirche all jener modernen Reklame- und
Prosagandamitiel bedienen darf, di« die Geschäftswelt bet¬
au sgsbildet bat. In den Vereinigten Staaten ist man ja in
dieser Bezrebang bereits bis an die Grenze gegangen und
hat in .den verschiedenen„Komm zur Kirchr"-Feldzügen mit
Flugblättern , Handzetteln. Plakaten und riesigen Zeitungs¬
annoncen gearbeitet. Es gibt Geistliche in England, di«
diese amerikanilchen Methoden ebenfalls anwenden wollen,
um das Publikum wieder mehr zum Kirchenbesuch zu ver¬
anlassen und mit den Kinos und Veranügungslokalen, die
mit ihrer Reklame di« Massen an sich fesseln, in Konkurrenz
»u treten. Die „innere Mission" der englischen Kirche hat
während des Kriegs mehrere Millionen Flugblätter verteilt
und damit grobe Erfolge gehabt. Der gröbere.Teil der eng¬
lischen Geistlichen wendet sich aber gegen diese allzu markt-
ichreierKchen Mittel , zumal di« Zeitungsanzeigen gewaltige
Summen verschlingen, und ist der Ansicht, da« di« Werbung
für den Kirchenbeiuch in den MMons - und Pfarreiblättern
vsr sich sehen solle. Diese kirchlichen Anzeigen »ind bereits
mit Ankündigungen von-. Gottesdiensten und mit Auffovde-
rrrngcn zum Besuch gefüllt, und wenn man diese Veröffent-
ldckunssmöglichkeit noch weiter ausbaut , hofft man auf diese
Weise wenigstens di« Kreise zu erfassen, bei denen man ans
e« e Neigung zum Besuch des Eatteshanfss rechnen darf.

* St«e Umfrage iiber die Dekadenz der jungen Dame.
In Amerika beunruhigt man sich sehr darüber, ob die extra¬
vaganten Moden und Sitten der heutigen Damenwelt eine
Beviallsarscheinung darstellen. Die Columbia - Universität
hat daher unter ihren älteren Studenten eine Umfrage ver¬
anstaltet. dir falgendcrmahen lautet : „Glauben Sie , dass das
segmnvärti« übliche Rauchen, Sich-Schminkrn. Sich-Anziehen
und Tanz«n eines Teiles des schöneren Geschlechts Anzeichen
für die Dekadenz der Frauenwelt sind?" Das Ergebnis der
Antworten war nicht unsalant , denn 78 dieser .bemoosten
HÄuvter" antworteten mit Rein und nur 22 mit Fa . 50 der
älteren Studenten gaben an, da« sie keinen Anstand daran
uech>m»n, mit solchen jungen Damen umzugehrn. während 40
erklärt««, fte hätten aus jeden Verkehr mit Mädchen ver-

Neues aus aller Welt.

Handelsteil.
Wirtschaftliche Rundschau.

Die deutsche Wirtschaft steht im Zeichen eines beispiel¬
losen Warenhuneers. im Großhandel wie im Kleinhandel
hat eine stürmische Nachfrage eingesetzt, der seinen Aus¬
sang nimmt von dem gewaltigen Bedarf der Bevölkerung
nach Kl ei dungsstücken  aller Art, Leben -« -
mitteln  und nach jeglichen Artikeln. Der Grund dafür
hegt in der Erkenntnis, daß die Devisen Steigerung ihr Ende
noch nicht erreicht hat, daß die Kaufkraft der Mark
sich ständig entwertet und daß man morgen für das, was
man heute schon wieder kaufen konnte, mehr Geld aufzu¬
wenden hat. Dabei darf man nun nicht ohne weiteres an¬
nehmen. dgß für den Kaufmann letzt glänzende Zeiten an¬
gebrochen seien. Übereinstimmend wird aus Kreisen des
Kleinhandels berichtet, daß beim Großhändler keine
Neigung besteht, langfristige Aufträge entgegenzunehmen.
Lediglich auf einige Wochen hinaus werden Orders ange¬
nommen, und auch dann nieist zu freibleibenden Preisen,
eben weil sich der Großhandel angesichts der Valuta¬
schwankungen gegen die ständigen Preiserhöhungen der
Fabrikanten sichern will, und man heute noch keineswegs
übersehen kann, welcher Preisstand in vier Wochen er¬
reicht sein wird. Der Kleinhandel  führt im übrigen
auf allen Gebieten Klage über unzureichende Lieferungen
durch den Großhandel und über die Unmöglichkeit, die
Läger ausreichend zu vervollständigen. Welche Gründe
für die mangelhafte Belieferung des Kleinhandels maß¬
gebend sind, läßt sich mit Sicherheit nicht feststellen. Ob
der Vorwurf, den man einzelnen Zweigen des Großhandels
macht, daß er mit Ware absichtlich zurückhält, um einen
noch höheren Preisstand abzuwarten, zutrifft, ist schwer zu
beurteilen, Tatsache ist es aber, daß über eine gewisse Un¬
willigkeit zur Lieferung an den Kleinhandel allenthalben
geklagt wird.

Betrachtet man sich die einzelnen Geschäftszweige
näher, so ist vor allem der Schuhwarenmarkt  zu
erwähnen. Noch niemals zuvor war der Begehr der Be¬
völkerung nach Schuhwerk so gewaltig, wie es gegenwärtig
der Fall ist. Die Fabriken sind kaum in der Lage, ge¬
nügende Ledermengen heranzuschaffen, um dem Drängen
des Handels nachzukommen. Aber wie schon ob< nn-
gedeutfit. werden nur für eine kurze Zeitspanne Aufträge
angenommen. Es kommt hinzu, daß die Schuhfabriken
gerade gegenwärtig wieder in größtem Umfange für das
Ausland  in Anspruch genommen sind. Schon jüngst
wurde darauf hingewiesen, daß die Nachfrage aus skandi¬
navischen Ländern und namentlich auch aus England nach
deutschem Schuhwerk sich nach langjähriger Unter¬
brechung wieder belebt hat und daß es dem Schuhgewerbe
wieder gelungen ist, sich wichtige Auslandsmärkte zurück¬
zuerobern, im Gegensatz zu den italienischen und amerika¬
nischen Schuhfabriken, die an Boden verloren haben. Wie
stark der Warenhunger des Publikums gegenwärtig auch
im Bezug auf sonstige Bekle >idungsgegen-
stände  ist , geht besonders deutlich hervor aus den
Äußerungen von Warenhausbesitzern, die den Umsatz im
bisherigen Verlaufe des Monat März auf etwa das Fünffache
des Vorjahres beziffern. Dabei ist allerdings auch die in¬
zwischen eingetretene scharfe Entwertung unseres Geldeszu berücksichtigen.

.. Auf den Märkten der Großindustrie,  über die erst
kürzlich an dieser Stelle berichtet wurde, sieht es ähn¬
lich aus. Als bester Gradmesser kann die Maschinen-
lndustrie angesehen werden, wo die Aufträge auf fast allen
Gebieten gerade in der allerletzten Zeit rapide zunehmen
Insbesondere tritt das Ausland  in ständig steigendem
Maße als Käufer auf. So wird berichtet, daß jetzt auf Liefe¬
rung von Lokomotiven aus Sowjet-Rußland ein sehr be¬
deutender Auftrag eingegangen sei. Zieht man in Betracht,
daß die Lokomolivfabriken ohneliin bis an die Grenze
ihres Könnens in Anspruch genommen sind, so liegt darin
die Erklärung dafür, daß die Werke sich jetzt bei Aus¬
landsaufträgen vielfach recht lange Lieferungsfrist« ! aus¬bedingen.

Über die Geldknappheit,  die einer Hausse in
Wertpapieren zurzeit entgegen wirkt, kann man sich bei
dem geschilderten Warenhunger nicht wundem. Alle
Kreise, insbesondere die Kaufmannschaft, braucht die ver¬
fügbaren Mittel zum Einkauf, d. h. zur Vervollständigung
der Läger und Deckung des nötigen Bedarfs. Für Speku¬
lationszwecke bleibt da nicht viel Geld übrig.

Berliner Devisenkurse.
Ei« Sparbuch über 8 Mark für jedes neugeborene Kind.

Seit dem 1. d. M. wird für jedes neugeborene Berliner
Kind als Geschenk der Sparkasse ein Gutschein über 3 Mark
verausgabt, der bei Anlegung eines Svarbuchs für das
Kind und Zurablung von mindestens 1 M. bei jeder Ge¬
schäftsstelle der Soarkaise zur Einlösung gelangt. Die Gut¬
scheine verlieren 3 Jadre nach der Ausstellung ihre Gültig¬
keit. Die erste Einlage bleibt in Höbe von 3 Mark bis zum
vollendeten 14. Lebensjahre des Kindes gesperrt. ausgenom¬
men bei früherem Wegzug von Berlin oder im Sterbefall.
Der Gutschein wird durch'die Standesämter bei der Anmel¬
dung der Geburt verabfolgt : ihm liegt ein Gedenkblatt bei.
das die Sparkasse unter Zuziehung eines Künstlers bat Her¬
stellen lasten.

Der neue Rirfendamvfer „Bismarck". Auf der Werft
von Blobm u. Botz in Hamburg wurde der mit einem
Kostenaufwand von sechzig Millionen Mark zur Ablieferung
berserichtete. mit Olkeuerung versehene Ririeiidamoter „Bis¬
marck" fertiggestellt. Das Schiff, das als das grösste der
Welt , in den Besitz der Witbr-Star -Line übergebt, wird vor¬
aussichtlich am 28. März mittags den Hamburger Hafen ver-
lasten und nach Curbav û fabren. wo am 3V. Mörz die
Probefahrten beginnen.

Svreugstsffbeschlagnahme in einem Linzer Warenhaus.
In Linz beschlagnahmte die Kriminalpolizei , dem „Linzer
Tagblatt" zufolge, im Warenbaus Kraus u. Schoner vier
Kitten mit Ervlostvstoffen. Stinkbomben und Totschlägern,
die angeblich vom Linzer Selbstschntzvereinverteilt werden
sollten. Der über die Herkunft der Kiste befragte Geschäfts¬
führer der Firma erklärte nichts Genaues zu misten. Bis¬
her wurden im Zusammenbau» mit dieser Angelegenheit der
Oberleutnant Ottmar Lorenz und der in Römerstadt in
Mähren zuständige Rittmeister a. D. von Rvbicka verhaftet.

Geständnis einer Mörderin. Wie aus Leipzig gemeldet
wird, gestand die wegen Ermordung des Kürschnermeisters
Konrad in Leipzig verbartete Witwe Hoffmann, dass ste
allein Konrad mit einem schweren Schraubstock erschlagen
und ibm dann den Koof vom Rumpf getrennt habe.

Munitionservlofion . Im Munitionszerlegewerk in
Klautfch bei Glogau ist eine Minenfuhre explodiert.
Mehrere Arbeiter, wurden getötet und verschüttet. Der
Umkan» des Unglücks ist noch nicht zu übersehen. In dem
8 Kilometer entfernten Glogau wurden zahlreiche Schau¬
fenster. durch die Detonation zertrümmert.

Ein Familiendrama. Rach einer Meldung aus Krefeld
hat der Wirt des Franziskaner-Restaurants. Arthur Didden.
seine Frau, seine 18iädriae Tochter, seinen 16jährigen Sohn
und zuletzt sich selbst erschossen, angeblich wegen misslicher
finanzieller Berbältniste.

Raubmard an einem Laufburschen, Der in Danzig seit
zwei Tagen vermisste Ikiäbriae Laufbursche Paul Horn, der
von seinen Einkaisterunasgängen Uir seine Firma nicht zu-
iLckkebrte. wurde in einer Bodenkammer als Leiche aufge¬
funden. Die Mörder batten dem Knaben die Schädeldecke
zertrümmert und dir Leiche dann in einen Sack gesteckt. Von
den Tätern fehlt jede Sour.

Wölke in der Romintener Heide. Wie aus Königsberg
gemeldet wird, wurde in der Romintener Heide «ine brei-
iäbrig« starke Wölfin erlest.

W.-T.-B. Berlin , 25.

H#B*n<2.
Bnenei -Airos.
Belgien . . . . . . . .
Norwegen .
Nimvli.
Schweden.
Finnland . . . . . . .
Italien . . . . . . . .
London . . . . . . . .
New-Yark.
Faris . » . . .
Schweiz . . i .
Spanien.
Wien (Deutsoh -Oeat ) .
Frag.
Budapeet.
Polen . .
Bukarest.
Sofia . .

24. März 1922 25. März 1922
Geld Briet Geifl Brief

12662.35 12687.70 121*7.80 12212.20 -
120 .85 121 . 15 117 .36 117 .65

» * 87 .20 21(02 .80 2707 .35 2713 .76
5344 .10 6905 .90 5778 .20 573 -0 .80
7062 .2-0 7077 . 10 6823 . 15 8836 .85
8801 .35 86 8 .65 641 : .55 8433 .45

70S .26 710 .75 869 .30 670 .70
1708 .25 1711 .75 1658 .30 1661 .70
1446 .05 1448 . 95 1411 .06 1413 .95

831 .18 331 .84 381 . 17 321 .83
3018 .05 3023 .05 63 * 3 .70 2822 .15
8619 .45 6531 . 55 5024 .88 3286 .30
5204 .35 5215 . 5 5084 .80 5035 .05

4 .48 4 .52 4 .28 4 .32
578 .40 600 .60 569 .40 570 .60

37 .16 37 .24 36,36 36 .44

215 .75 216 .25

Sanken und Geldmarkt
— Versieht gegenüber AnimieiOfferten. Vom Zentral¬

verband des Deutschen Bank- und Bankiergewerbes wird
uns geschrieben: Das angebliche Bankhaus W. Bruß zu
Berlin-Wilmersdorf versendet erneut Animierprospekte
nach der Provinz, in denen es eine sichere und gewinn¬
bringende Geldanlage unter einer Gewinngarantie von
jährlich 20 Proz. in Aussicht stellt und ferner zusagt, daß
ein Berechnen von Debetzinsen bei Überhebung des
Kontos bis zu 10 Proz der Einlage nicht sfättfindet. Die
genannte Firma ist zur Börse nicht zugelassen, der Inhalt
des Angebots macht eine nähere Charakterisierung des¬
selben überflüssig. — Ein Herr Kurt Mitzlaif zu Berlin-
Charlotlenburg ladet in Prospekten, deren Vertrieb in
großer Auflage, in der Provinz erfolgt, zur Beteiligung an
galizischeu Erdöluntemehmungen ein. Die Heranziehung
kloinkapitalistischer Kreise zur Finanzierung galizischer
Naphthaunternehmungen durch gewisse „Bankfirmen“ hat
bereits vor dem Kriege die Öffentlichkeit und die Gerichte
in unerfreulicher Weise beschäftigt: der Rat des Herrn
Mitzlaff, sich unter seiner Führung,„mit allen Mitteln und
Kräften in die polnische Erdölindustrie hiueinzubegeben“,wird daher hoffentlich von -Personen, denen es zur Beurtei¬
lung der in Betracht kommenden Verhältnisse an hinläng¬
licher eigener Sachkunde fehlt, mit der größten Vorsichtund Zurückhaltung aufgenommen werden.

wd. Ei» Drittel des Weltgeldes in amerikanischem Be¬
sitz. Der neue Münzdirektor in Washington gibt bekannt,
daß ein Drittel des gesamten Goldvorrates der Welt sich
jetzt im Besitz der Vereinigten Staaten befände. Der Ge¬
samtbetrag wird auf etwa 9 Milliarden Dollar geschätzt, wo¬
von sich 3 Milliarden in amerikanischen Händen befinden.

Industrie und Handel.
wd. Berliner Zementbau-A.-G. in Liquidation. Nach¬

dem die Gesellschaft für das Jahr 1920 ein Liquidations-
kreditkonto von 758 986 M. ausgewieseo hat, wird für 1921
ein eokhee von nur 688 274 M. ausgewiesen, wovon 678 274

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Jfr. 115.
Mark aui neue Rechnung vorgetragen werden sollen. Die
Verhältnisse auf dem Grundstücksmarkt sind für Wohnge¬bäude noch immer nicht besser geworden.

* Annener GuBstahJwerk. In der Sitzung des Aufsichts¬
rates wurde beschlossen, der am 27. April d. J. stattfinden¬
den Generalversammlung die Erhöhung des Aktienkapitals
vorzuschlagen in Höhe von 6.7 Mill. M. Stammaktien und
6 Mill. M. 4proz. Vorzugsaktien. Die Stammaktien sollen
den alten Aktionären in der Weise angeboteu werden, daß
auf je eine alte Aktie zwei neue Aktien bezogen werdenkönnen.

— Tschechoslowakische Ein- und Ansfuhrerleichte-
rangen. Nachdem bereits vor einiger Zeit die Einfuhrvei*
botsliste ebenso wie die Ausfuhrverbotsliste in der Tschecho¬
slowakei eine grundlegende Veränderung erfahren hatte,
werden nunmehr, wie die deutsch-tschecho-slowakische Ab¬
teilung des Deutsch-Österr.-Ungar. Wirtschaftsverbandes in
Berlin nutteilt, neuerlich für uns Ausfubrerleichterungen
getroffen, und zwar unterliegen mit Wirksamkeit ab 20. Mär*
eine Reihe von Waren lediglich dem Anmeldevertahren,
d. h. ihre Einfuhr auf Grund einer vom Handelsministerium
bestätigten Anmeldung wird gestattet. Zu den Waren, die
neu diesem Verfahren unterworfen werden, gehören u. a.
Blumen- und Gemüsesamen, Fittings, Eisenbahnachsenund
Räderbestandteile, Fräser und Kratzen, Schreibfedern,
Stangenstäbe und Drähte, Schnell-Lot und Schlaglot. Halb¬
waren aus Edelmetallen, optische Instrumente, Grammo¬
phone und Saiten. In ähnlicher Weise wird die Liste der
Waren, die lediglich auf Grund einer vom Handelsministe¬
rium bestätigten Anmeldung ausgeführt werden dürfen, er¬
weitert: Blumen- und Gemüsessimen gehört ebenfalls nsu
in diese Liste. Desgleichen ist das Verzeichnis der Waren,
die ohne Bewilligung und ohne Gebühren ansgeführt wer*
den dürfen, neu ergänzt worden. Interessenten erfahren
Näheres bei der deutsch-tschechoslowakischenAbteilung
des Deutsch-Österr.-Ungar. Wirtschaftsverbandes, Berlin
W. 35, Am Karlsbad 16. ^

wd. Bremer Vulkan. Sahilfebau und Maschinenfabrik.
Dividendenvorschlag: 30 Proe. (wie i. V.).

wd. Der Rheinische Aktienverein für Zuekerfabrikation
in Köln hat die Dessauer Schokoladenfabrikerworben, die
als solche weiterbetrieben wird.

Sehitfahrt.
wd. Di« Hellaod-Am«rika-Linie verteilt für 1921

12 Prez. (i. V. 25 Prez.l Dividende.
Weinbau and Welthandel.

IN . Ans Rheinhessen , 23 . März . Bei den letzten Wein-
verkäufen wurden für das Stück 1921er Weißwein in Boden¬
heil» SO 000 M„ Nierstein ebenfalls 80 000 M., Nackenheim
50 000 bis 60 000 M„ in Oppenheim für kleinere Gewächse
50000 bis 60 000 M„ Dittelsheim 38 000 bis 40000 M.,
Selzen 46 000 bis 50 000 M.. Dexheim 40 000 M., Domdfirk-
heim 40 000 M„ 1919er in Oppenheim 30 000 M., 1921er Rot¬
wein in Dittelsheim 40 000 M. bezahlt. In Nierstein wurden
außerdem 4 Halbstöck und 1 Viertelstück zu 160 000 M„
3 Halbstück zu 150000 M. das Stück verkauft.

T«Zb!att - Sammlungen.
Es sinnen bei uns ein: Für »je Alter-Hilfe: 2. Schwenck, MüHkg-fii-,

3000 M., Moritz gciaiet 'ßinoer 1880 M., Süddeutsche ÖI= und Fettwaren-
Manufaktur Lud« . Kiefer 1989 M., <5. MonHoupt 1000 M., Adol! Herz
1880 M., Rosenih»! u. David 500 M., tlberfchutz eines Schlutzballsim
„Hotel Kaiserhof" der Tonzlchule Julius Bier und Frau 500 M., von
Echiedsinsnnllnverzazt «us einem Vergleich Schneider— Meyer 150 M.,
Jacob Hüfner 180 M., Emil^ Bsft, Abelheidftrittze 98, 180 M., F. M
40 M., Offenbacher Lederwsrenvertrieb Fritz Donfaft 25 M„ Fron Drach
28 M., Eefchw. Wickert 28 M., A. H. 28M., Ungenannt 20M., P . SBienbt.
20 93t., Klein 20 M., Ohiendvrf, Major a. D., 5 M., zusammen 8540M.,
bisher mitgeteilte Summ- 3290 M., zusammen 11 830 M. — Ferne: gingen
ein: Für wnrmes F-ilhjtiick ff» arme Kinder: Ungenannt 50 M.: für
Kehlen für Arme: Ungenannt 50 M.

Kranke! Lest und vergleicht!
1. Ich bin 30 Jahre an Nervenzerrüttuag u. chronischem

Darmkatarrh erkrankt gewesen und konnte weder bei medi¬
zinischen und homöopathischenÄrzten, noch in Kliniken und
Sanatoriwi Heilung finden. Durch die elektrische Behand¬
lung habe ich mich völlig gesund gemacht und auch schon
vielen anderem Kranken geholfen. Rastenburg, 6. Nov. 1919
A. Güth. — 2. Mit den Apparaten, die ich nunmehr 20 Jahre
in Gebrauch habe, bin ich sehr zufrieden. Mannheim,
16. 8. 20. Frau Ehrler. —3. Seit mehr als 20 Jahren beziehe
ich von Ihnen schon elektrische Apparate. Als Fachmann
habe i«h mir auch schon andere Apparate vorführen lassen,
fand aber nichts besseres, und so verblieb ich bei ihren
Apparaten. Die Erfolge, welche ich mit Ihren Apparaten
erzielte, sind wohl einzig dastehend. Magdeburg, 3. 8. 21.
Franz Kolbe. — 4. Meine rheumatischen Schmerzen sind
fast völlig verschwunden, auch fühle ich mich durch die Be¬
handlung mit Ihrem Apparat viel kräftiger. Sulzbacb-Saar,
20. 8. 20. A. Stell. — Jede weitere Erklärung schwächt
das Gewicht dieser Zeugnisse nur ab. Wir verzieht« nach
dieser einmaligen sachlichen Berichtigung auf einen
weiteren Inseratenkrieg im Vertrauen, daß das Gute sich
von selbst Bahn bricht und daß die Apparate der Firma
R. Blöhnsdorf Nachf. einer marktschreierischen und schwin¬
delhaften Reklame nieht bedürfen. — Nähere Auskünfte,
Vorführung. Vermietung und Verkauf von Apparaten durch
Herrn E. Dillenberger, Wiesbaden, Gneisenaustraße 11, 1.

Auf Vorstehendes Bezug nehmend, bitte ich das ver¬
ehr liehe Publikum, sich von der Leistungsfähigkeit und
Preiswertigkeit der Blöhnsdorfschen Apparaten zu über¬
zeugen. _ E. Dillenberger.

Cüesiifsde
ZSfaine '

Gesunder
Nagen

Zahnseue
i d. Aluminiumdoee.

Überall au haben*

Die Morgen°A«sgahe umfaßt 20 Seiten.
£custf«rtrttettet: tz. gektich.
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Zum Sehitlanfati
bringt unsere

Hefte mit blauem Umschlag, Dtz. 22.50 St. 2.25
16 Blatt Fadenheft, 13 kg holzfr. Papier

Schuitageböcher ia Karton ged., 20  Bl. 2.25
lindert und kariert.

Desgl. so Blatt5.00 S6 Blatt8.00 69  Blatt 11.00
Zeichenhefte Nr. 1 u. Nr. 2 . . . . st&ck2.50
Zeichenbiitter weiß, st. 0.25 grau, st. 015
Aufgabenhefte. . . 1.20 0.80 0.60 0.30
Oktavhefte. 2.50 1.25
Schiefertafeln Hartholz, Gr. 5 . 15.03

mit 6, 8 und 10 Linien
Schiefertafeln poliert. Gr. 6 . iggg

mit 6, 8 und 10 Linien
Griffei 18 cm lang, Dtz. 2.00 16 cm lang, Dtz. 1.00
Milchgriifüi 16 cm lang . . . . . . .Dtz . 0.50

Schreibwaren -Abteilung
kr OO Rn Cf O OG . .

m

Etuis mit 10 Griffeln. 2.50 u. 2.00
Griffälhaiter aus Messing. 0.75 u. 0.60
Griffelspitzer. . . . . stücko60
Sch warn mifosen aus Aiumin. u. Pap.-Mach63.50u.1.75
Schulschwämme. . 1.00  0 .60
Grfffefkästen aus Holz u.  Pap.-Machsg.oo 6.00 3.75
GrsffelKäSten aus Holz, besonders billig. . .Stück1.00
BleistifteA. W. Fader. . . . Dtz. 15.00 Stück1.50
Bleistifte Staedler. Dtz. 5.00 Stück0.50
Federhalter. stück1.50 0.75 0.50 0.45
Drehstifte. . 15.60 10.00 5.00

Abt Lederwaren

Leder wt. . 7.50 an
Echt Leder. . 145.00 an
SchÜlermappen mit Griff,Leder imit .',von 29.50 an

Schulranzen für Knaben und Mädchen

Schulfedsrn gute Ware, Gross 25.00 Dtz. 2.25
WaSSCrfedem schreiben ohne Tinte,

Gross 8.00 Dtz. Q.75
Federdöschen Aluminiumu. vernickelt1.75 1.50
Radiergummi für bi«  und Tinte0.80 0.60 0.50
R»Mretter Große 70x52  cm. 48J6
Reißschienen so cm lang. 15.0g
Zeichenkästen fein poliert. stvsk 35.00
Pasteiietuis mit6 und 12 Stiften. . 3.75 2.0)
Schöieretuis Lederu.Waehs4.,ven 100.00 bisg.50
Schultinte kleine Flaschen. Stück2.25
Farbkästen mit7Grundfarbe« . . . 5L5n.4.75

Abt Lederwaren
SchOlsrmappen mit Griff, echt Leder. . von 175.00 an
Colleg-Mappen Leder, imit. von 22.50 an
Colleg-Mappen echt Leder . von 250.00 an

Frfihstücksiaschen .von 6.50 an
Ledern Otes auswechselbar. von 25.00 an
Schöieretuis Leder. . . . . . . . von 45.00 an

MENT

99 MATADOR
D. R. G. M. angemeldet.

Das neueste u. beste System, mit Brat- u. Backofen. |
Alles bisherige well übertretend!
Täglicher Kohlen verbrauch 4 bis 6 Brjjcetts.

Im Gebrauch anzusehen

Bismarckring 9 , 1, bei Noll . !

'4 ». %* * * " * *»■
ji*

^ fenmgndt üoalitäiszigarre
M Unsortiert ! Ungepreßf!

Q 0

4

r
\

Gr
Langgasse 2 © - ---- Taunussir .' i

—-  Telephon 451 —
Beachten Sie meine Schaufenster!

UmptefrQüte
Nach den neuesten Sommer -Formen
werden alte Damenhüte umgearbeitet

Bekannt scfyneffe und tadet-
foseHusfübrung bei bekannt

bittigen Preisen. 9 0

Ttiodefjaw Uttmann
Wiesbaden Kircbgasse 21.

Wn an das Lelc- Hv««xtz unter der Nummer

4296
ange?chlossen.

Adolf Messer , AMüM v. MM.
Geschäftslokal»:

26 Marttstratze 28 mid 7 Helenenstrahe 7
(.Drei Könige") t . Zum Anker")

kührt

Cas und nacht!
Fernruf 2640 und 88.

Wir haben im Mai persönlich in Nord-
Amerika zu arbeiten und sind dadurch
in der Lage, noch Aufträge

mrlsr giristigan Bedinsusasn
zu erledigen, 73 a

Aufträge werden

bis zum 20. AprH 1922
täglich von 10—l Uhr entgegeo-xenermmen.

Detektive,Kosmos'
Auskunftei

Luisens fr . 22 F. 4130
----- Gegr. 1900 -----

On parle franjais . English spoken.
Ia Referenzen und Erfolge.
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Das Schlafzimmer
®

Sn Goldbirke'
Mahagoni , Kirschbaum,

pol. u. Eich ., zu den alten

auBerorden'Jich billigen
Preisen

solange Vorrat reicht.

Mi -1  swUnf
rund gebaut

m. schweren Sc hnitzereien
aparte Modelle

und echten Lederstühlen

enorm preiswert.
s

Spezial -Möbelhaus Rosenkranz, Wiesbaden,
Blüdierplafz 5.

aus Der
Fabrik

iu Glien
Farben
eingeiiojfen.

Verkauf
ja Hin mal

Müllen Breiten
solange der

Vorrat reicht.

Rehme Allen

a!>Dienstag
m)n vorrätig.

Kein Laden!

loMil
NO -Mll 6.

Osterfeste seine

Sehutuuaren?
Die g roßte
Auswahl finden

■Deaser
im Schuhhaus
Bleichstraße 5, Ecke Helenenstraße.

Heule Sonntag,
nachmittags ab 4 Uhr:

Tongo ' Iee
tm Corlton -Rest amrant
des Hotels „ Metropole “ , Wilhelmstraße 8/10.

= JAZZ - BAND ! =
Nächsten lllittwochnachmittag ab 4 Uhr TANGO - TEE , Jazz - Band.

Gebt. maistv. dunkel eiet)

Speijepm«
mit Schnitzerei u. 33unb
verslaiuns billig abru

Beter, vcrnrcmn-
17. 1. Stoch

P .-G . »Alt -Heidelberg «
- WIESBADEN. == = = =

Zu dem am LS. Marz 1022 , nachmittags
4 Uhr , slattfindenden

Tanz mit Unterhaltung
im Reslauranf . Neue Adollshöhe ' (Bes.
Meuchner ) laden wir hiermit aLe MU-
glieder sowie Freunde und Gönner des
Vereins freundl . ein . DER VORSTAND.

Cafä Orient
Unter den Elchen.

Heute , ah 81/» Uhr:
BAU!

K>in Weinzwane . Jazz -Band

£Pestaurant fDhausseehaus
Sonntag, den 26. SJTärz 1922:

‘Abschiedsfeier
unter Mitwirkung des

„lOiesbadener Sängerchor"
Slntritt freL Friedrich Wahl.

Altes Blei und Zinn
kaust zu Höchsten TageSoreisen ,

»taomaleret «. Zentner, «elchho» « 7.

TRIBÜNE.
Dienstag , den 28 . März , 8 1/, Uhr

IX . Abonnements -A end:
Tanz -Abend

Gastspiel der gefeierten Tänzerin

Mathilda Bulll *.
Der Dichter Pe er Altenberg (W en)
schreibt : Malhilde Buhr , zarteste,
edelste , weltentrückenste Tänzerin
unter den vielen heutzutage hinauf¬
gestempelten , mondänen — mod rnen
Tänzerinnen , sei in deiner Einfach¬

heit gepriesen.

Eintrittspreise : 4, 6 10, 12 15 20 u.
30 A Vorverkauf Kasse Wintergarten
ab Sonntag II —1 Uhr und den be¬

kannten Vorverkaufsstellen.

295

iiaaiiBaiiiiiBiii
. Konzerf - Agenlur Helnr . Wolff _

I riedrirhstraße 39 . TeIef)hon. 3225
B ""MoitaMb deii'TApir» "iSä’i"'abends”7"/'"uhr""*
■ im KASINO , Friedrichs raß • 22 ■
■ Einziges Konzert ■
g Arien und B dladen g

Kammersänger

Leo Schilfzendorf
Staats -Oper Berlin . _

Am Flügel : Arthur Rother.
■ Werke vpn Loewe, Mozart , Co nelius. K24 ■
g Karten zu 20, ly , 10 Mk. (num, ). 5 Mk. (unnum .) W

Rei e-Büro Rettenmayer , Musikalienhandlung
■ Stoppler , Rheinstr 41, sowie an der Abendkas ;e. ®
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ HBBBB

Tirmrtii Wiesbaden NI.
Juristische Person.

Volkslied! Volkstanz1
Konzert

heufe Sonntag , den 26. März, - bends 8 Uhr n der
Turnl alle Hellmundstr 25, veranstaltet vom Sä"ger-
chor des Turnvereins zum Besten der Jugendpflege.

Mitwirkende:
Frau Konzertsängerin Fanny Mermagen-

Bornträger (Sopran
Herr Konzertsän êr Adolf Erleweln (T vor)

Am Flügel : Ftau Erleweln - UItsch.
Mädcbenabteilung des Turnvereins.

Leitung der Chöre : Herr Chormeisier Müller, Ma nz
„ „ Singreigen : Herr TurnlehrerW . Krumm.

Karten zu haben im Restaurant „Turnerhe m“ ,
He 'lmun ^Straße 26 und abends an der Kasse. F2n4

GroSe Wiesbadener Karneval•Gesellschaft
(Klub „ Rheingold“)

«»»sesWieiees,,,«»«»»,,«,«,,,,,,,,,Di,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,
Sonntag , den 26. März, ab nach mitten 4 Uhr,
iw Saale zum „ Sehnai >>aeh <r Hof“ . Emser Str . :

Große humoristische Unterhaltung mit lanz
(alte und moderne Tänze ).

Mitglieder und Freunde unseres Vereins sind höfl,
ungeladen . Her Vorstand.

Konzert -Agentur Heinrich Wollt
Friedrichstr . 39 — Telephon 3225

Morgen Montag , den 27. März 1922, abends 8 Uhr,0 im Kasino, Friedrichstr. 22 K24

Alexander NoSalßWiCZ (Baß)
uni er Mitwirkung von

FrL Hanna Müller-Rudolph (Sopran)
Am Flügel : Arthur Rother

sämtlich Mitg ieder des Staatst eaters.
Karten zu 25, 16, 10 und 5 Mk. im Reisebüro
Rettenmayer , Musikalienhandlung Stoppler,

Rheinstraße 41 sowie an der Abendkasse.

,Heute Sonntag, ab 4 Uhr:
GroßerBali!

Großes Orchester. Jazz-Band.T H7 ‘"rIII  n Tonz
1 ® C » mÄ auf der KlostermühKlostermühle.

Leitung : W. Klapper . Gäste wil kommen.

Achtung!
Am Elfasser Platz
Ab hente Sonntag u> folgende Tage steht meine

Amerikanische

Lustschaukel
zur gefl. Benutzung ausgebaut. Eebenso ist i  öhlepr

Echiestsalon
anwesend. Um gütigen Zuspruch bitten

Die Besitzer.

I
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REINER
WEiNBRAND

iH FRIEDEN JQUAliTÄT

MARKE:

Mirr - f’rocraroiu im

Park-Kabarett
Wilheimstraße 36.

Dl« er»:#n konzessionierteß
B*Ia-Kein*-Spiaie Wlt.bsceos.
Anfang abends 8 “ Lllir.

Eintritt Mk. SO.—
bei Verzehr -Verpflichtung

Eva Ratona
Schauspiel Ŝängerin,
Abdul Hamid

Türk . Zauberkünstler.
Ese Grafweg
Spitzen -Kön gin.

Siine Christophersen
Vortragskünstlerin.

Annie Wilkens-Schuheff
Operetten -Soubrette.

Rudi Horky, Wha»r Sänger.
t 2 Corinas 2

8 Ihren «änlsshen Unzen.
Ludwig Schmitz

'der liebe .Jung au* Köln.
Oskar Hermann Röhr

Vertr.-Künstler, Stegreifdichter
und Cenf.rencier.

Brust tu Gabrielle
des den sehe Melsterschaftspisr.

Vertreter : Otto Wetzel , Wiesbaden , Bülowftratze IS. - Telephon 2339. Fm

3.STUCK-NCHF.A.6 .
WEiNBRENNEREiEN

HANAU */s\ .

Thalia
Kirchg . 72. Tel. 0137.

Das Haus ohne
Tür u . Fenster
nach dem bekannten
Roman von Thea voa

Harboa.
Expressionistisches
Drama in 6 Akten.

In den Hauptrollen:
Frledr . Feh6r,

Rosa Gab riel und
Beüa Müller.

Beispielloser Erfolg der
Uraufführung dieses
deutsch .Films in Paris!
Eine Frau gesucht

für Carlchen.
Lustspiel in 3 Akten
mit Carl Victor Plagge
(genannt „Carlchen “ ).
Nachm .gewöhnl .Preise
Abends erhöhte Preise.
Spielzeit : 3-lOVs, Uhr.

U.T.
Lichtspiele

KbeinstraUe 47.

Heute letzter Tag!

Oollattt firmstes
genannt

Der Herkules der
schwarzen Berge.

II . Teil.
Ab morgen III . Teil:
Der Meister

der Qualen.
Lust ges Beiprogramm

Wilhelmstr.

Der grolle Ufa-
Film:

Indische Rache.
Erebnisse einer
amerikanischen
Zeitungskönigin

in 5 abenteuor - j
liehen Akten.

Ind . Hauptrollen:
Harry I.ledtke.
Edith Meller.

Odeon
Kirchgasse 18.

I.
Der weiße Pfau.
Liner Frau Liebe und

Leren in 5 Akten
mit Grit Heyes» und

Hans Micreudorf.
II.

Maske des Schicksals.
Anfang : 3 Uhr.

‘die kovorragen
istru mente
Uünstiegr &ta ttc .ru

£pcz,iat trertre  Le r*

Musikwerke L. Spiegel & Sohn
G- m. b. H., Wiesbaden, Langgasse 1,

Musikhaus Franz Schellenberg
Wiesbaden, Kirehgasse 83.

Kinephon
'iaunusstrails L

Der berühmte Roman
von Marie Madelaine:Ihrschlecfiter
:: Ruf::

Schauspiel in 5 Akten
mit

Viky Werkmeister
u.Her rn. Val lentln.
Om fremde Schsld

Drama in 5 Akten.

K ammer>
Lichtspiele

Mauritiussfr . IS
Der 2 . Ted

des romantischen
Abenteurer - Films

Sensationsdrama in
6 Akten.

In der Hauptrolle:
Harry Piel.

Nobody 16. Episode
Das Piratenschiff.

Eintrittspreis« 3 bis I Mk.
»I i ■■■■■■■ um  f , iim

Bei aufgehoben. Stammkarten.
Potasch und Perlmutter.

Komödie in 3 Akten
von M. Glah und C. Klein.

In Szene gefetzt Mar Andriano.
Potaich . . . . Mar Andriano
Perlmutter . Bernd. Herrmann

Ne»!«

F180

Urania-
30 Bleichste *. 30

Der John Hagcnheck-
Grossfilm:

EineSchrsckensnaclit
in der Menagerie.
Raubtier -Sensatlons-

FUm.
Bearbeitet von Max
Jungk u. Julius Urgiss.

Löwen,Bann,Scllanp
iu prachtvollen
Dressur -Akten.

In den Hauptrollen:
Carl de Vogt
Cläre Lotto

Ortrud Wagner.
Ferner:

Doppelt hält besser
Lustspiel in 3 Akten.

Ein Spiel von der
Liebe, Leid und Lust

in 5 Akten.

EineangcbrocheneEhe
Lustspiel in 5 Akten.

«t/RHAU 3W, *SaADS
niiiiiii«iiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiii„ i„ lll|ll„ lll |nl,IIII|l,lll,| |ll,|| | | |(|| | | |(| | | || |(| | | | |m| | | | || || | | | | | | |4J|I| | |I|(| | | | || | ||J| || ||Im||

Bekannlmachung . F257
„ , r̂°n Dienstag , den 21. März 1922 ab werden am Eingang zum
Kurhaus sowie im städtischen Verkehrsbüro für den Besuch des Kur-nause^

gültig bis 80. 9. ausgegeben . Die Karten haben Oültigkeit vom Tage
2®r Lösung ab. Berechtigt zur Lösung dieser Karlen sind nur solche
Personen , welche in Wiesbaden und den Nachbarorten ihren steuer¬
lichen Wohnsitz haben . Bei Lösung der Karte ist ein entsprechender
Ausweis vorzulegen . Ferner ist vorzulegen ein unaufgezogenes Brust-
bild von 4V,x4 ‘/,cm Orötle zum Anheften an die Karte . Ohne Bild
haben die Karten keine Gültigkeit Bilder in ganzer Figur sowie in
kleineren t ormaten werden nicht angenommen . Die Preise sind folgende:

Die Hauptkarfe Mk . 200 .- , die Belkarfe Mk . 130—
Auf Wunsch können die Sommerkarten im Herbst bis 31. 12. 22

verengert werden gegen Nachzahlung von Mk. 75_ für die Haupt¬
karte und Mk. 45.— für die Beikarte . Auch können die Karlen schon
jetzt mit Gültigkeitsdauer bis 31. 12. 22 gelös werden . In d ;esem
l alle kostet d:e Hauptkarte Mk. 275.— und die Beikarte Mk. 175._

Wiesbaden , den 20. März 1922. Der Magistrat.

TAUNUS - HOTEU
Wiesbaden Rheinstraße

Resfaurailon .-. Allabendlich Konzert
KÜNSTLER - KLAUSE
in der behaglich eingerichfefen , völlig renovierten Taunusbar

Weine offen und in Flaschen
Künstlerische Unterhaltung

lv .Victor v . Sehend

Beckmesser
Koihner
Zorn
Eitzliuger
Moser
Orrel
Schwarz
~ lf

von

<S>. tz. Andra
. Mer . Kipni»
Han» Schuh

Itz Mechler

StaatsThettter.
Große» Haus.
Sonntag . 86. März.

Bet aufgehobenemWonnement.
Die Meistersinger

Nürnberg.
Oper in 8 Akten v. R. Wagner,

ans Sachs
. ogner
Dogelaefang
Nachtigall

‘ 's Lubw .Jlaschner
2 - N.Geisse-Winkel

Walter Keun«
. Karl Anton

8A .Barthels a. ®.
. . Emll Bahrdt
Andreas Becker
Alfred Wutfchel

aliherv . Solztng . Fr .Scherer
David, Lehrd. . H.J .Fader «. $ .
Eva . . . Hertrude Geyersbach
Magdalene . Lilly Haas
Ein Nachtwächter. Ferd. Wenzel
Nürnberg: Um die' Mitte des

lS. Jahrhundert ».
Mufikal. Letig. .- Atthur Rother.
Nach dem 1. und 2. Alte treten
Paulen von je 15 Minuten ein.
«nf . 4.8«, End« nach 9.30 Uhr.

Montag. 27. März.
Bet anigehobenem Adonnement.

Maria Stuart.
Traurrfptel in 5 Aufzügen von

^ Schill« .3n Szene geletzt von Carl
Hagemann.

KönigM Elisabeth. Th. Hummel
Maria Stuart . Johanna Mund
Graf von Leirefter. A. Momber
Grasv. Shrewsdnry P .Wiegner
Baron o. Durleigh Dr. Gerhard»
«raf von Kent . . C. £>. Jaff«
Staatsfekr.Davilon SB). B-i choff
Amias Paulet . . Wolter Zolltn
Mottimer . . . Otto Wollmann
Graf Aubefpm« . Gust. Schwab
Graf velliöor« . . Gnft. Albert
Okelly . Gustav Alberr
Melotl . Mar Andriano
Burgoyn, Arzt . Walter Keune
"anna Kennedy . Am. Lau dien
largarete Kurl . Tony Portzehl

Offizierd.L«tbw. . W. Andriano
Page der Königin Elisabeth

Ludwig Därrer
Noch dem8. Aufzug fGarienakt)
findet «ine größere Pause statt,
«nf . «.30, Ende etwa 10. 15 Uhr.

JUeines Haus.
lRestdenz - Theater .)

Sonntag , t*. März. |
Nachmittag» 3 Uhr.

Bei aufgehoben. Stammkarten.
Börsenfieber.

Schwank in 3 Akten von Mar
Reimann und Otto Schwartz.
In Szene gesetztv. M. Andriano.
Peter Emmerling. B. Herrmann
Lotte, s. Frau . Johanna Mund
Sanitätsr . LauprechtP .Wiegner
.lmaste. f. Frau . Marga Kuhn
Naula, d. Tochter. H. Remters
Dr. « n-f-deck. . Willy Buichoff
Com. Ltndeinann . Gust. Albert
Lutte Wachtel . Tony Portzehl
Chriftlne.HaushüU. . « .Laudien
Ort der Handlung : Eine klein«

Stadt In der Nähe Berlin,
«ach dem r. Akt 12 Min. Paul «.

Rabiner . . . Wolfg. AndrianoSenry Stoyermann.Fr.PrÜterenator Murphy . P . Wtegner
Farrell, Pollzeibeamter

C. H. Jaff«
Fergusson, Polizeibeamter

, Guido Lehrmann
Ein Herr . . . . Gustav Albett
Sidney . . . . Erich Bufchardt
Ein Bote . . . . Atthur Bahrdt
Frau Potafch . . Marga Kuhn
Irma Potafch . Helga Reimers
Frl . Goldschmidt. Helga Messen
Frl. Fröhlich. . Toni Portzehl
Frl . Guttniann , Modell . F. Hild
Frl .Nesson,Modell . Th.Jüttnrr
Mb O'Btten . . Amalie Gläser
Dienstmädchen bei Frau Potasch

Seltne Koller
Nach dem l . Mt 15, nach dem

2. Akt 12 Minuten Pause.
Anfang 7, Ende etwa 8.45 Uhr.

Montag, 27. März.
7. Vorstellung Stammreihe 3.

Jngeborg.
Eine Komödie in 3 Akten von

Kurt Eötz.
Sn Szene gesetzt von Dr. Hans

Buroaum.
Jngeborg . . . . Helga Messen
Ottokar, ihr Mann B.Herrmann
Tante Ottilie . . Marga Kuhn
Peter Peter . . . Karl L. Dtehl
Herr Konjunktiv, Diener

Friedttch Prüter
Nach dem2. Akt 12 Min. Panse.
Anfang 7, Ende 9 Uhr.

[ fiurttaus-ÜDnjerle]
Sonntag , 26. Märx.

Abonnements-XonzertB
b.iiiL Kurorclisscer.

Leitung : KomertmeiaterWilli Kleemaon.
Nachmittags 4—5.30 Ohr:

Solist : Kousertmeister Rttdolt
Bergmann.

1. Ouvertflre zu „Oberon* ran
0 . M. t.  Weber.

2. 'Violin-Konzert, D - dur von
Paganini -Wilhelmy.

Konzertmeister Bergmann.
S. L’ArWsienne-Suite Nr. 1 von

G. Liest.
a) Pr&lude , b) Mlnuetto,
c) Adagiotto, d) Carillon.

4. Ouvertüre «u „Benvenuto
Celli ui“ von H. Berlioz.
Abend« S bla 9.30 Uhr:

1. Ouvertüre iu „Rcy Blas”
von F. Mendelssohn.

2. Adelaide von Beethoven.
8. ’s kommt ein Vogel geflogen

von Siegfr. Ochs.
4. Ouvertüre aur Oper „Die

Italienerin in Algier* vonG. Rossini.
5. Fantaate aus „Mignon“ vonA. Thomas.
6. Morgen Witter , Walzer von

Joh . Strauß.
Abends 8 Uhr im klein. Saale:

Vortrags-Serie:
Geheimnisse und Rltsel der

Natur , IH. Teil
Dr. A. Mayer-Wek, Mtnohen.
Die Diktatur der Liebe.
Biologische Stadien aberLiebe,
Ehe und Geschlechtsleben von

Mensch, Tier und Pflanze.
•Jugendliche unter 1« Jahren

haben keinen Zutritt.

Montag, 27. Min.
Nachmittags 4—6.31) Uiu:

TANZ - TBB
Im kleinen Konaertsaale.

Abonnements-Xanzvts
Stickt. Kurorohestef.

Leitung: H. jener , stldt
Kurkapellmeister.

Nachmittags t bis 5.30 Uhr:
Krönungsmarsah aus Dia
Polkanger “ von Kretsehmor.
Ou vertftre über schwedisoht
Themen von J . Foroni.
Polonäse von J. Svendsen.
O komm mit mir in die
Frühüagsnaoht , Lied von
F. v. d. Stucken.
Ouvertüre zu „Don Pablo*
von Th. Rehbaum.
Fantasie aus „La Boheme*
von G. Puccini.

7. Masohka, Mazurka von E.
Meyer-Helmund.

Abends 3 bla 9.30 Uhr.
Wiener Walzer und Volks-

wriaen-Abend.
Josefs -Marsch von E.Strauü.
An der schönen blauen
Donau, SValaerv. J . Strauß.
Wien, du Stadt meiner

(Träume , Lied v. SieoaynakL
Ti-om pete-Solo:

Kammermusiker A. Franke.
Wiener Mad’ln, Walzer von
C. Ziehrer.

6. Wiener Volksmusik,1“ Pot¬
pourri von C. Komzak.
Alt-Wien, Walzer von £,
Kremser. -
Wiener Blut, Walser von
Joh . Strauß.

Abends 8 Uhr im klein. Saalei
Vortrag

des städtischen Musikdirektors
Carl Schuricht zu dem 6. Kon-

t im King von 6 Volk» ,
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oratnen, Teppiche, Dekorationen
kaufen Sie jetzt noch bei uns zu vorteilhaften Preisen!
Wir haben in allen Artikeln ein reichsortiertes Lager.

snoreu,
54 .- , 49 .—, AV . -11“

Gardinen Stoffe , doppeltbreit,
Mtr . “ ‘

Scbeibengardinen vom Stock
Mtr . 29 . 50 , 18 .50,

Spannstone , ca. 130 cm breit, —>̂ -
Mtr . 48 .50 , OÖ . -

Küaibatores in Etamin und Erb st all —
240 - , 185 .—, üö . -

Halbstores , Etamin , elegante Aus¬
führung . .

Brlsee - Blses
Stock 24 - , 19 .—,

Gardinen » Molle , ca. 130 cm breit,
weiß Tupfenmuster . .

.me aus- /arr | /%
475 . - , öyu . -

11 “
Mtr. 69 .- ; 59 . -

Madrasstofle , entzückende Muster,
dnnkelgrundig , 140 und 130 cm breit , 4  ah

Mtr . 135 .- , 12 £ 0 . ~

Messlnggarnlturen , alle Längen
« Scheibengardinen - Stangen ::

Teppiche , moderne Persermuster, m Fggw
ca. 160/250 cm

ca. 200/300 cm 3800 . —, 2400 —, 1950 . —
Gurfenteppiche für Veranden und Dielen

mZ 5 .50 .- “■" 'S 690 .-
Linoleum - Teppiche , 200/260 200/300
ca.150/200  395 «—575 »—850 »—

L&uferstofte . . . _ r̂n
Mtr . 59 »—, 49 »—,

Bettvorlagen , waschbar , mod . Must ., 175 . —

Chaiselongues TX1,975.

Madras - Garnituren , nxe>
3teilig . . . . 550 .—, 490 —, ^ 45,

Leinen - Garnituren,
äteilig . .

Tischdechen , grau Leinen, aparte
Muster . 275 —, 195 —,

Tischdecken , Perser- und andere
Muster . . .

Dekorationsst alte , zirka 130 cm
breit . Mtr. 135 . —,

Möbelsatins u . Kretonnes , mod.
bunte Muster . Mtr . 59 .—, 45 .—,

Diwandecken , Perser- und andere
Muster . . .

Galerlelelsten , Eisensangen
Gardineneisen , Rouleauhordel

295 .-
95.

'erser - una anaere onj m
550 .- , 390 . - ,

79 .-
35.

rerser - una anaere
775 .- , 550 .—, OÜU «-

Steppdecken,
Ia Seiden -Satin , mit WoilfüJlung , in allen Farben.

Ringband , Zugglöckcben
Porzellan - n . Eisenringe

:: sowie in der Haushalt -Abteilung sämtliche Artikel fttr den Hausputz!
\ l Hervorragend 1 großer Posten prima

billiges

■ Ä

ff 8
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ca. 60 cm breit , vorzügliche Kleider -Qualität,

mit kleinen unscheinbaren Webefehlern Meter Mk.

Bormass
www # HwwHW Hwi ii iiiiiiimiiuii !tsHiiiiiiiiiiiiimi iiiiiiiuiiij

Schuhsohlen haiten9 Monate
und länger!

Nldit kaputt zu kriegen.
Unser Ooiiathleder ist gesetzt , geschützt , vielfach
prämiiert und das beste Kernleder der Gegenwart.
Unverschleißbar und wasserdicht . Nur 1ei uns zu
haben . — Preise billigst . — Sämtliche Schuh¬
reparaturen , auch die kleinst ., gewissenh ., solid u.
billigst . — Verkauf von Leder z. Selbstaufmachen.

Goliafh -Sdrabgesellsdiaff
jetzt Michehsberg 13, Telephon 6074.

Die Gutsoheine
auf

Minardo-Zigaretten
können ab Montag , den 27. März,
in meinem Hauptbüro , Taunusstr . 62
(Deutsche « Haus ), eingelöst werden.

Zigaretten - Fabrik

EV7ALD KREYSSEL

MillMbWllilg!
Wenn Sie Wert auf gute Arbeit legen, notieren
Sie fick meine Adresse- Schuhmacherei R. Renfel.
HoL'Lättenstr. 16. Tina . d. d. Hof. 2. Et ., lang¬
jähriger Vorarbeiter u. Leiter 1. Geschäfte, hier

und aumärts.
Da kein Laden , konfurrenzlos billige Preise.

Kurzfris * g ab Fabrik liefert ), neue
LASTAUTOS,  I 1/, To. u. 3>/a To., Cardan,
PBRSOiEMWAflEN, 6/20 PS., Viersitzer,

10/30 Limousine , 18/65 und 25/60 Phaetons,
18/56 Chassis, billig zu verkaufen.

Heroh -Ver iratung , JWakertzM«, Frankfurt

Renten-Bersicherung.
Die von mir vertretenen, unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesellschaft«,

zahlen für je Mk. 1000.— Einlage beim Nntrittsalter von beispielsweise:
60V, 65V, 60-/.

Personen : 7Ä20 8Ä58 MM 122/81 15448 202.MlKf.
Personen : 67.12 76.57 90.74 110.25 132.06 158.67 Mt.

oW Ebenslängllch« Jahresrente. Beim Eintrittsalt« in den Zwischensahren stab vor
stehende Rentensätze abgestust. Jederzeitiger Eintritt. Di« sofort beatmte»»«
» . i " „ — Erhöhung des Einkommen,

««■hauttu »ta Sfuctung und Steuerdelastung tot nicht mehr im Erwerb
fleyerwe altere Personen

(Rentner. Ehepaare. PensionLre, alleinstehende Damen)
. . "ringend empfehlenswert. Bellkommen iichere Kapitalanlage.

Rentenzahlung m die Wohnung ohne LebenSattest. Strengste Berschwiegenheit. 7
L>ch. Port » Generalagent , Wiesbaden . Luisenstr . 26. (9— 12^ .)

657 , 707, 767, Jahren

8 I»N»MII«lllllIIII»IIIIII,!IIIIIIIII,IIIIII,III,IIII,l,l,II„,II„l„IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIlIIII»IMIIIIMZ

8trüinp 1e
| Damcn -Strümpfc j Damen -Strümpfe §
= Baumw.gew., nahtl., D.-11 75] Matt-Flor,schw., schönes sn 60=
= Fers .u.Sp .,schw .u.ledf . l », - Gewebe, m. Doppelfass 7t , jj§Fers .u.Sp ., schw.u.ledf,

Baumw . gew., schw . u.
verschied .Lederfarben , «g 75
verst . Fersen u. Spitzen JO.

Baumwolle gewebt , leder - 1n 50
farbig und beige . . . 15.

Schwer, Baumw .-Strumpf ns 50
schwarz , mit Doppelf . LVi

Baumwolle,schw .,Dopp - nn 50
Sohl., Fersen u. Spitzen UL

Matt-Flor, schw., schönes sn 60
Gewebe, m. Doppelfuss 4l,

Echt Mako, schwarz und «a 50
lederfarbig . (ts, g

Echt Mako, extra schwer , mOO  §
schwarz u. lederfarbig , SO, =

Flor mit schwarz u. bunt cg 50 Ü
gesticktem Zwickel . . UÜ. %

Seiden - Flor , besonders
klares Gewebe, alle nn 50 g
Modefarben . . 54.—, IL  3^osaoo isaH»i,>»»iio»„»„„oo„,,a,a «oDD»»i»»oss,„,ra„,

Herren -Sockcn T »TK 21“
Kinder-Shrümpfe SfAJÄSS;

-IIIIUHMNIIK

STRUMPFHAUS

POULET
WIESBADEN

Kirchgasse , Ecke Marktstrasse
iniuiHminmuimmmimmiuuimmmmiiuiiHimimauiimiiiiiiiiituuiuimunuiiniinnnniiniii

KlOC

ftngugftoffe!
MDmen8ie nicht, mein Lager zu besichtigen.

Führe bei autzergewShnttch billigen
Preisen nur beste Qualitäten in blauen,
ichwurzen u. modefarbigen Kammgarnen, ‘
Cheviotsu .Meltons für Frühjahr ruSommer

K. ßchneider. Ueinstratze 51. m Uchgasse
Alte Artllleriekaserne ' — Kein Laden ! — 1. StockI

Ipn hi!
Offeriere meine Spezialität in

iyiriiiiiniiiiiiiiiininuniiTTTTTfflTfffflflfflflflffffflfflTBflfHWW
w>e Manchester

engl . Leder
Feldgraue
Zwirnhosen.

Mr IM ist uoiedit loH
Arbeiterkieider-u.Manufaktorwaren-Zentrale

Hch . Grünspan
Enke Bleichstr. Helenenstr . 3 . Ecks Bleicbstr.

Gründliche Ausbildung im Putzmachen. Damen
kdnnen ihre Hüte lebst anfertigen ; daselbst werden

Borden -, Seiden -, Tüll-Hüte
nach den neuesten Modellen umgear beitet.
Tadel ose Ausführung bei billigsten Preisen.

A. Heinemann . Franks. Btz-Direktrice
Srdanplatz 9, 2.

Gasgefüllte Lampens
BTlsdg jetzt : Luise ns tis 23 , gegenüber
■ demßealgymnastum . Telephon 742.

WHHWHWHimnniiiiiiimiimnniiiiiiiiwHWB



Jfc 145. Eonitfeg,26. ffiörj 1922. Wicslmdcncr Tsgblsll. MlßM-Mzilhe. BeilesM

Vornobirto

Loks Lirchgasss und Friedrichstraße
Telephon 854

in hervorragender Auswahl

Foulardkleider,
Hemdblusen,
Morgenröcke,

Frottökleider,
Waschblusen,
Unterröcke,

Waschkleider
Jumpers
Pyjamas.

Modelle eigener Schöpfung
Reichhaltiges Stofflager »

Frottö , Voiles,
ülaßanfertigung

in eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung. Foulard , Seide,

> Wir bitten um Besichtigung unserer Schaufenster in der Kirchgasse und Friedrichstraße!

Helft dem notleidenden Alter!
Attershilfe des deutschen Volkes !

1. Gabenverzeichnis:
25 000 .4t: Herr Otto C. Schneider.
20 000 ,M:  Herr Direktor Deutsch.
10 000 -4t: Frau C>>e Keetman .r, Herr Direkt . Becker,

Frau Eeheimrat Conrady.
5000-4t: Herren Konsul Buranüt , H- Heymann,

Direktor Begere, Direktor Schneider , E7>
Röbel , Gustav Reckermann, Inhaber der
Firma Hardt , Frau A. Diebgen , Frau
Elisabeth von Benkendorff , Dieselbe noch¬
mals in liebender Erinnerung ihres

* Gatten Friedrich von Benkendorff.
3000,4d: Herren Robert Kölsch, Ü. Schwenk, Bank-

kommandite Oppenheimer u . Co.. Frau
E. The Losen.

2500 jH:  Fa . I . H. Heimerdinger , Fa . Jul . Herz.
2000 M:  Herren Komm.-Rat Wachendorff, Dr.

Weise, Dr . Wels , G Blumentbal , Frau
Prof . Weintraud , Frau Anna Warren-
Notman . Frl . Violette Warren -Notman,
Frau von Freybold

1000 Ji:  Germania - Brauerei - Gesellschaft, Herren
/ Moritz Wolfsohn. Bruno Wandt , E . Eltz,

H. Kirchhofs, Komnierzirnrat Kleinhenr,
Georg Dallmann . H. Montndon , Präsident
v. Reedern , Professor Äug. Usenrr. Moritz
Heimerdinger , Ludwig Kiefer , G. Mon-
banpt . Adolf Herz, E . Lteujer , Ingenieur

' r . St . Steinlein , von Tresk »« . A. Würt¬
temberg , G. m b H., Herr und Frau
L. Posnansky , Frau P . A., Frau Serm.
Eoldenberg , Fom Fr . Remv , Frau M.
Freytag . Henriette Göbrl , Frl . G N.
Rodway , Cbem Fabrik ..Elektron -Wies¬
baden . Firma Joief Lutz, Herr Wilhelm
Altgeld u. Frau . Herr Alexander Zerban,
Herr Wilhelm Bock.

700 Ji:  Herr K M . Bernhardt.
600 M:  K . R.
500 Ji:  Herren Kom.-Rat $ . Amann , von Rerrot,

Konsul Fritsch. Amtsgerichtsrat Wilhelm
Hieve. Landperichtspräü »« r a . D. Richard
Marert , Eolditein BrmtSann . Franz
Schiffer jr ., A. Tav »- e« aan - Karl Mertz,
Kom -Rat Seifert , Otto J®« **!*, Architekt
Karl Köhler , «8* Sriiientwa . Emil
Ullrich, Ried -rrwrlluk , KrvMnkonsum
„Glückauf". Seidenbaus Marckand . Rosen-
thal u. David . Tanzschule Julius Bier,
Frau Emilie Blados , Jr > Vldtttzr, Baron
L. v. Knoov.

474 Ungenannt.
420 Ji:  Schülerinnen des Pensionats Sobernheim
400,4t : Schülerinnen oes Pensionats Wolfs.
300 Ji:  Wiesbadener Bereinsb <ink, Herr Juftizrat

von Eck, Dr . I . Maifenez, M. Berger,
2udwi« Moelle , I . Stamm . Frau Simon.
Frau Elise Allhausea , A. oe Lange , Fräul.
C. A. Albersheim . Gebrüder Eever.

250 Ji:  Herren Alfred Rotfchild, T . I . Iiymann,
Zigarettenfabrik Menes

200 Ji:  Herren Wilhelm Helmrath . San .-Rat Dr.
Prüssian . San .-R Dr . Christ , M Singer.
Robert Cohen, Gustav A. Toben , Dr . L.
Josei Löw. Käufer. M F ., A. St ., I . W ..
A. B ., N. N.. E G., Konsul Bosmann.
Ch. Hemmer. Rosentbal u. Paul Bank-
kommandite Karl Koch, Parfümerie Alt-
staetter , Ihre Durch!. Frau Prinzessin
Elisabeth von Schnumburg -Livve . Frari
Eeh.-R . Travers , Ungenannt , Ungenannt,
Frl Herwegen. Frau Strauk -Bosler.

187 Ji: Beamten der Firma Karl Koch.

150 -4t: Schneider Meyer
120 Ji:  Frau I . Weil.
100 -4t: Herren I . Stüber , R . N., A. Joost , Lud¬

wig Jstel , E Haitsma -Mulier , Pb
Mattbes , Karl Acker, I F . Führer . W.
Kruck, Fr . Kätzberger. Danneniann . Ober-
ingenieur Adolf Hecker. Graf Schmiestng-
Kersfenürook, Richard Darre , A Trondsen,
H. I . Cohen. I . S . Cron , Heinr . Schweis-
guth, Reg.-Baumeister Müller . Fa . Koch
u. Zimmermann , Fa Beckhardt u. Kaufs-
mann , Gebrüder Petmecky Frau William
Searisbrick , Frl . Lilli Budde Frau Luise
Fritz. Frau Mai «r Ublenhaut , Frau Aug.
Peters , Ihre Erz Frau Olga von Müller,
Eine Schwedin. Herr F . Becker, Herren
E . Tapper , Oberstleutnant Randel , H.
Trinkls , San .-Rat Dr . Feddersen. N. N.
Direktor Vilar , K. Schceibler , Maiwald,

^ Schnädter . W. B.. R . R.. A. B .. Belar
de Grach. H. P .. Dr. Leo Wolf , Jakob
Häfner , Emil Best. H.Schmidt , M . Singer,
E Bauer , Hilmar Rathgeber , Ludwig
Schuster, I . Adler , Simon , Seebach, Frau
Dora van Rievelt . Frau Bäumcher , Frau
Emmy Schulz, Frau Bergsma.

75 -4t: Herr Dr . med. Orb , Her: C Erünig.
50 -4t: Herren Unser , M sandel , R . Wetz, K. A

Wagner . E . Süssengulh , Joseph Fürth,
Karl Peters . Dr . Bischof, Landgerichtsrai
Sültenschmidt, Kapitän D. Pfeifer , P A
Hauptmann v. Runkel , Karl Trefz , Cäsar,
Direktor Sienold . Direktor E . 33. Stutter-
heim, Direktor E. Weinmann , Affessor
Hans von Waldtbausen , M . Berlm , N.
N.. Adolf Nem.iich, W A. Kohl , Dr . Wed-
digen. L. Kalmann . Frau General Pagen-
stccher, N. N., Firma Cchärtler u . Co.,
Frau G. Rübl , Tavetenbaus Stenzel,
Firma Mackeldey. Firma Eickmener.
Herren Heinrich Brück, L. Jakobi . W. F.
Paul , M . Lebrecht. S . Rosenthal . Bier¬
stadt, Jos . Llschnewsky. Klein , I . Damm,
Daniel Wege, Frl . Gürtb.

40 -4t: Herren Karl Krieger , de Geil , Firma Alf,
Fa . Schulz u. Schalles . Frau K. Jakoby.

30 -4t: H. E., Herr Bocksheimer, K. Reis . E L
25 -4t: Firma C. Fuh , H. Rvmof , H. Jung . I A

Reis , Bretbeil . Nagel . Pohl , Meinecke.
M . Knefeli , Fritz Dorasaft . Frau Ludwig
Linz, Frankfurt.

20 -4t: Herren Karl Weber , S . B Wagemann.
E. Hübner, Dr . D. Morck, Schneider A S.t.Wienbs,Ungenannt,Fr.Drach,A.H., I . K., Exzellenz Ulfers , Frau W
Beckel, A. E. F .-rno. Gelchw. Wickert. Frau
Racky. A. Schönkcld. W. Sturm E . Weib,
L. W. Chr. Bücher. R . K. W. P.

15 -4t: Herr Rosenstrauch.
10 -4t: Herren Julius Ackermann, Wenzel , Karl

Grebe, I . Altmann . A. L ., Frau Ries-
llbereck.

5 .4t: Major Ohlendorif . Frau Röser.
2 -4t: Firma Abmus.

Summe : .« 213 548.—
Allen Gebern herzlichen Dank, besonders auch

denjenigen , die die Listen bei ihren Berufsgenossen
in Umlauf gesetzt haben.

Wir bitten dringend um weitere Spenden und
um Unterstützung der Organisation durch Weitergabe
der Listen. F378

Der Ortsausschuß der Altershilfe.
gez. Krause, Polizeipräsident , I . Vorsitzender.

IS« Ä har
für Borwärtsstrrbende u.

Erfinder!
Aufkl. Anreg. und beste
Verdienstmöglichkeit biet.
Broschüre gratis d. F162

F . Erdmann u. £ «„
Berlin.

Königorätzer Strabe 71.

Grö errr Posten
Offenbacher

Lederwaren
preiswert zu verkauf.

Wolfs
Moritzftraße 13, l . r.

Brennholz
afenfertia . billig zu ver¬
kaufen bei Becht. Platter
Stratze 102. Tel . 5224.

Preiswert zu verkaufen
Mahagoni -Wohn -Salon

mst grauer Plüschpolsterung, mit od. ohne rote Damaf
portieren für Fenster u. Türen . Derselbe besteht aus

1 Sofa mit großem Umbau u. Sb eget, 2 Leise
2 Polsterstühle , 1 Tisch, 1 B tti -w.

Näheres Dicht, Webergaise 73, 1 oder 2. Stock.

Lüniüsilte und lierljßiter hesinjiziert
eure ©tä le und Bäume vor Eintritt der heitzen
Jahreszeit . Streichen mit Kalk durch Mischung
mit dem bestbewährt.
Desinfektionsmittel rfVv * * vU .v | 44 ,
schützt die Tiere vor Krankheiten u. Ansteck ngen.
BeNbewäbrte; Mittel gegen Mau '- und Klauen-
se. che, für Geflügel zur Be eitiguna von Kalk¬
beinen. In j der Menge liefern die Gen.-Bertr .:
Georg Simon L Eo ., Adolfsallee 44. Tel. 103.

Marcus Serie & C
Gegründet 1829 Bailkff & SCliaff WiJhelmstraOe 33
commanditiert von der Deutschen Vereinsbaak Fraakfurt a. M. seit 1873

FEPiWSlMP “ r " für Stadtverkehr,Np. 5603 , 5604 , 5605 für Fernverkehr.

am » üHpSnsüi!.üHi um
Drei Tresors Tag und Nacht bewacht. F319

Bevor Sie einen neuen Hut kaufen
besichtigen Sie mein reichhaltiges Lager
in elegarten und einfachen Damenhüten.
Umarbsitm nach den neuesten Modellformen•
Jumpers , Strickjacken, gestr . Kinderkleider
und -Mäntel, in allen Farben und Größen.

Mode - Salon Else Eiffert -Engel
Hellmundstraße 81

Kein Laden. Vorteilhafte Preise.

jliisiiilduttjf von Herrn- n.Berufsfahrern
zur Führung von Kraftwagen über¬
nimmt zu kulanten Bedingungen diefrivatlehrschule

der Automobil-Zentrale Wiesbaden
Reichhaltiges Lehrmaterial

GröSte und besteingerichteteReparatur-Werkstätte am Platze
ESahnSiofstr . 20 . Tel . 6260 , 6181, 6162.



M AmoWW
von Rbeinaauer Wein-
srobhandlun » sofort ge¬
sucht. Off. mit Gebalts-
anlvruchen unter Z. 765
an, den Taobl .-N.  F2001

, MMllWIffll,
für Architekt,irbitro ge¬
sucht) Off. mit Gebalts-
anaabe n. W. 989 an denTqgbl .-Nerloa

Jüngere
«chreibmaschinenhiffe

auf sofort gesucht Luisen¬straße 19. Zähen.

Tüchtige

erste Rbeitemi Mädchen
fP' Desellichafts- und für alles , das wenn mSg-
Jackenkleider per sofort l,ch auch etÄas kochen k

tJ ^ *** *«1»« L . etwas französisch spr.L̂ uEt . Offerten unter Sich vorstellen »wischen 2
lS- 0M _on^ den_.TLgbl .-Bl ! u . 5 UKr nachmittags v

Tucht,, , tüngrre iHandhohlHumisGenll
seiucht. Näh . Bismarck¬
ring 16. 3 links._
Knabenschneiderin

, Gewalt gesucht. I E eonorenstrabe 4. 1 « S.
Itel freie 3eu und . beste | - n-

Freitag ab K.-Ftiedrich-' R,na 2S. 2. Stock.

MMDW
M _ der Paoierbrancke.

sofort oder später

gesucht.
Svrackkenntn . erwünscht,
dom nickt Bedingung.
Offerten unter F . 988 an
dm 3> 'T,t B -rlaa. _
Lehrfräulein

aus gut . Familie gesucht.
Emil Fischer,

kunstaewerbl. Erzeugnisse.
Wilbelmstraße 12.

LshlNSW?,,
aus achtbarer Familie

sucht'
MllshWMMberg

Reugafse 11.

(perfekt' ins Haus sucht
^Baronin Stein.— Alerg ndrasira sie 7.

Tücbtige selbständige
Serdenschirm-
Näherinnen

sofort für dauernd gesucht.
Lamvenschirmabteilung.
W . Hinnenberg,

Langgasse 15_Hijirrpipii
gesucht.

X  Geldreich.
Luffenstraße 46.

Friseuse sofort gesucht
Roiemtr aße 6.

Friseuse
(2. Kraft ) gesucht.

Rn »a. Mauergasse 21.

Tüchriges

S&gy kw". ®Ji . ÄTsi n
«SiVig
WMMLM Mädchen

»d. « I»» !>u I u. Br

nt einen

Buchhalter.
Persönlich- Vorstellung oder schriftt. « n ebote unter
Vorlage der Zeug isabschristen an , z?

Dr . Mann & Co.. Mainz.  Cbr stopbstr. 2.

Srau Dr . Houold. Rhein
ralelO &Jßart

Wegen Heiratzmeines
Mädchens, das 12 Jahre
da ist, Inche ich ein
zuvcrl . All - n ädr en,
das gut kocht,für meinen
fl. Haushalt (2 Vers.
Goethestraße 12, 2.

Tüchtiges gLsundes
. • Hausmädchen
gesucht Sk rfftfojV 53.Mädchen

Selbständiger tüchtiger
Sckloffergeselle

öausarb . tassüb . gesucht, kür dauernd gesucht.
Ph Faßbinder . Schlosserei Stamm.
Moritzsin ße 7 j_ Wellritzstreße <2

Rur zuvertäiiiges
MöMl ! eilet Fkßn IÄltere Vauschlosfer

täejich 2 Stunden vorm. Ältere Spengler und
fÄu® 0"' aB!eInnb' | Installateure

Jüngeres Mädchen. Möbelschreiner und
welches zu Hause schlafen> Bauanschläger

. Bügellebrmädchen
gesmbt Jo bn straße 46.

Haus¬
mädchen
das nähen u. bügeln

kann, oder

Jungfer
die Zimmerarbeit

übernimmt, gejucht
Grülparzerstr. 2.

Telephon 2112.

MKeim °? St?L2sll | mit JienTefÄn ge- 100" 9 bis "u UbVtägli » Irr - c . r. 11 8 ■*» französischem Ehepaar Berkanfer
n Wieland - 1 - ür Zigarren u. Lebens

Beschäftigung gesucht.
Ta,inus -A»o<bel

Lehrmädchen
mit guter Schulbild , für
mein , Japan - u. Cbi.naw .-
Ke.kchaft gef S . Wemrich.WilkelmstraßebO.

Lehrmädchen
I aus achtbarer Familie
I Ostern gesucht.

Metschmann.

Taun us -Äsolkeke.

Mges SW»
für leichte Arbeiten ges.
Parfüme -ie Altstaetter,

Ecke Lang-
und Meberaasse.

Ein tüchtiges

Büfett¬
fräulein

gesucht.

(Tafe„Miner#af".

[halt erfahrenes
Alleiumkdchen

.—- 1sucht.
Frau Juttirrat Vessert.

Rrkolasstraße3. 2.

Alleinmädchen
das selbständig kochen
kann urd jede Haus-

s arbeit versteht, in kleinen
Haushal - bei hoh. Lohn
soso t gesucht.

^ . . . Ce ichtsftr. 1, Part.
w. kochen kann, mit "nur Frauenlos , herrsch. Saus-
auten Zeugnissen, gegen balt sucht solides
hoben Lohn gesucht

& , f \  i n . » m <nm . 4ec

»l - btetelroü| n.nbi,.c„
nh .. ä I Ma ^ bes. Schiî nstn it'  Iüng . Görtnargehilf.
ODer lifinOSSiini -g fttüil Morgen -Stundenfrau , Gelernte Winzer

8 «!» »»,; » 7 ls »r»Ft; aiit 1. 2 t .. ! 2- ,1  S « r - » srtK » r-

Standeafrau für Groß- u. Kleinstück

Aschl. 3f,öödjefi
t-. ' -v ■ t 'j- | für Küche u. Haushalt
Ja . Madk?:en für leichte Kinder lieb b.. 25—30 H'

alt . bell. Zeugnisse für
belg. Fcmil.

oeiuckt. Borivreck. abends
zwischen 7 u. 8 Ubr
—Stiftstrake . 28 1 links. !

Zuverkäflioss

MkiMLSchkil
Kirchgsiie 29 3

Krseltss , lM }\m

zu .. —
[gesucht. Näh.
j straße 9. 1.  _ ,
■ Mm  lÄ5iriü
oder -Rädchen gesucht von
9- 3 Ufer. Votstcll . 9—11
Biktsriostwke 17 Bart.
2M,t.  mub . Mim «!t>ft« H

mh  9 —3 oö. jung . Mädch
sofort od. 1. 1. gesucht
Korner , Nii'olasltr . 26. ,_

Tagsüber Selbständiger
Monats,nädchm PllM ll. AWlikd

mit miten Zeugn eesiicht gesucht. Aner 111..
Sonnenberaer Str 39. 1 Na in». Mobnung kann

stmch Tausch ^ schafft «

mit el
Iugdl . Arbeiterinnen
Lauf- und Msnats

Mädchen unter 8 I
sacht ' F 238SM. ItttiiHSt.

Vtonatsfrau

aus guter Familie
sofort aesucht.
v» Robert Bartholomae
.q onditare i

, Besseres erfahrenes , gut
für emvfofel. Fräulein als

Pilegerr , u. Stütze für
kranke Dame gesucht. Off

981 an den

kchlüiSSchsii
mit guter Schulbildung
aus achtiarer . Familie,
sofort ges.cht.
Kaufhaus am Markt

Ble chstraße 3!
und De Lafoeestraße  1.

^Lchrßeils filT
für Mädchen ob. Jungen.
Vsrfümerie Altstaetter.

Ecke Lang-
und Webergaffe.

Taae s-Ea'sS. unter F . 98
asvuiaiM . I Tagbl .-Verlag.

Täglich gefüchj v. 3. 4.
ab ersghrene

I iiuijcit  neiun,,

cb . Kinderfrau | pfi; w2’ -!y* :

zum baldigen Eintritt
geucht.

Wnz MSgSI!
üQpg n3n | trg §g 29.

Mädchen
gegen hohen Lohn gesucht

MŜlEL « L>Schreiner
tags von 9 -̂ 12 u. 4—6 ^ Msnatssrau aesucht
Televbon 1935 Z stsheinstraße 107 1.

Zu -erl . MsdNL - £«u ere e reiche ~
für Hausarbeit und zu ! IKlllifl ’ rtli
zwei Kindern für 1 Avril •pUglilUI
gesucht. Näh . Alwinen - ! täglich 3 Stunden vorm.

gesucht für Laden.
Schellenberg.

Große Burasir osis 14k

ßffr !>i» e S .-Mii

gesucht. Näh . Alwinen-
örabe .11.
Allein mädchen
in kl. Haushalt (3 Pers)

I zum 5. Avril ges. Emser

Maschinen - Schreiner und
Vauk-Sckreiner,

gesucht. Dauerstellung.
jzesM-üT-ressOr»

llbrlch.

Straße  1 3. P ar t.
Emfa 'ckss Mädchen

^fort ges. Bäckerei Marx,,
!Wagemannstraße 23. - »«änntiche Personen ^

für Laden gesucht.
Errstrl o. Israel.

Langgaffe 19.

Lehrmädchen
sowieLehrling

m. guteL Schulbild., aus
achtb. Familie , gesucht.Sto Nchs.. Ta -nusstr •>

Junges Sräulein
' Emiffan , b. Patienten
und Erlernung der Zahn-
techmk gegen Vernutung
gesucht. Sorackkenntniffe.
Englisch u. Franz ., erw.
Gefl. ielbstseschri-b. Offn. kl. 971 an d Taobl -M

WSlOMLOlk.
Junge « Fraulein

bewandert in der Pboto-
granbie . bei. Kontaktdruck,
sofort aesuckt.

Samson & Co.
Kir -baaffe 44

Kostümschneiderin
»erfeffe mit Referenzen,
fnr Vrivatbaus gesucht.
Off, u. I . 984 Taabl .-B

Selbständige
Jacken- und

Zuarbeiterinnen
gesucht.

Gust. Nölker
Luiseustraße 5.

Mm Zlimbellmii
für. Damenschneid, gesucht

Krön , Aarstraße 25.

zu 8 Monate altem Kind.
Vorstellen Montagnachm.

.HessischerH»k".
—- - Zim mer 70.
Mr. al einft.Herr sucht f.
bcss.Haush .zuverl. tücht.
' Wirtschafterin

per sofort od-r päter.
Räh. Taghl .-Berl . iVg

Zur Führung meines
en Haushalts äl
Fräulein

oder Frau
gesucht, welche im eig.
Heim schläft!

Frau Ä. Pauly.
Reuaaffe 13.

WelmäSEen
welch-s ielbständ'g kocht,

s in Meinen Haushalt bei
bot.em Lohn, und guter
Behandlung ofort ge¬
sucht. Viaschi, Wald,
straße 44, l . St.

. Junges Mädchen
für Kind u. leichte Haus
arbeit gesuchte evtl , halbe
Z,age oder Schulmädchen.

. .... _ _ _ « iuuuilm . « b rechtstr. 3.
kleinen Haushalts älteres 7̂» . . öS . A«einmädch«n.>u- K.u e und ya « ar »eit zuoerlaistg .s ges. Rüdes-

1' rra H , n 1 «sucht . _ beimer Straße 9. 2 r.
Bicrstaoter ? tr . 23.  Besseres erfahrenes

Amerikanische Familie
lucht für sofort ein tücht.

Mädchen
das auch kochen k. Mb
im Tagbl .-Nerla a._ Vv

k liies

I ^heinf~(U!

jünpr lloiin

Möbelschreiner
Itücht. selbständig., gesucht.S.Zimmermann.ranken st raße 18.

!Aim . Asl tkltzn.
zissrttH S'i
sucht Job . Brück.

Straße 16.

, IDamel
sofort für

Möbeltrausport-
Junrudienst

gesucht. Bewerber muß
franz. Sora che beherrsch.

^Ana , g , S5« Taabl -Berl.

Hm» 0S.MMII

«traue
WU
HMiZök

Lehrling
für Zahntechnik

in zahnärztliche Praxis,
mn «uter ..technisch. Aus-
blldungsmoglichkeii aef.

Küferlehrlmg.
Kräftiger ^ Junge kann

die Solzkuferei. sowie
Kellerarbeit erlernen.

^ L. Saßler..Frankensiräße i

Äte -Bift .Süjirnjj
_ - ^gesuchtg , Kobkh efer. Pnnoa 8

Cut er.ioa Junge k. das

vWrMhMM
erlernen bei

Baul Weile.
x-tUß ? RQ

Otöenfl. LWng
aee«n sofortige Vergütunggesucht.

Friseur Faißt,
26 Morißsiraße VR

Lehrling
aus achtbarer Familie zur
Erlernung franzäs. Kon¬
ditorei }. i . Avril »enicht.
3atisseris Frangaise

12 SLwalbacher Str . 12.
Braver , schulentlassener
. , Laufjungegesucht.

Jokef Enaelmann.
Blumengeschäft.

34 .>a ^nnssiraß - 34.

Fuhrmann
gesucht Sedanstrabe 3.

"k» ll-iöWe ^I
^ Meibltch« Personen 1

!. « »ufmSnntsch«, Personal ]

5iur er
Duine

ge  vcht.

Gust. Nölker
Luieift «str 5.

Tücht. erfahrenen
Damenschneider

»er auch zuschneiden kann,
aie im Verkehr mit dem wwie eine
Publikum gewandt sind tücolioe Urbeiienn
als Bnckerreisende aes .
Zu melden Montag vo-- Nur Mantelkleider sofort

io.Sfiiiiü
lDeutsche).

Franzöi ,u. Englisch in
Wort u Schrift , verfekt
lAuslandsstud u. Praxis ),
Bant u. kaufmännisch m.
bellen Erfolgen tätig ge¬
wesen. aellüßt aus orima
Referenzen , sucht vaisend.

Wirkungskreis.
Offerten unter E. 982 an
den Taabl .-Verlag.Dame

LlleSkKZsHkg

Zuverlässige tüchtige
Haushälterin

für kl. feinen Hausd . sei.
Off, u. F . 987 Tagbl .-Vl.
, Suche für 15. Avril
tuchtrge Köchin

Ist .» • ' " ■IBf .' Äo ’i; «. ®: 9s3SmUrtmti Kl. • „ ’Ln ffift.&rf«',:

Gesucht besseres

Mädchen ,. BlVi
Idas perfekt kochen kann u. Spif !.. -e.’

I«!Är bAS |j | i T .‘:
& °F. .,Eemuiädchen

Pension Humboldt . welches kochen kann und
- Frankfurter Straße.  Hausarbeit versiebt zu

Wtz » üiii ftS ' Vtf,
von kleinem Haushalt ver l ^ "̂' ! Küppersbufch.
sofort oder 1. Avril ge- L zpc r-straße 4 i _- ■ ~ ——1 Einzelne Dame sucht

10—1 Uhr ü. 3—ö Ufer
Kirchansie 9. 2 recht-

gesucht. Äd. Rosgarrkn.
Kirchgaffe 40, 1.

wm

Süd) öoüonD
-. .rd  eine sehr saubereKöchin
gesucht, mit guten langt.
Zeugnissen bei sehr hob
lobn. Näheres

Nerotal 19.

filO- .IHMUU,«
j >o. koch, kann, in knderl.
Haushalt <2 Pers .s, g g.

Igu en Lohn und gn>e
ha chlunfl gesucht.

Walramstr.

lifüioiM»
das selbständig kockt und
alle Hausarbeit versiebt.

Frau Msmifchercitz.
Uhlandsiroß « 7

, Kräftige Landckirts - s.
Büraerstochter findet zur
Weiterbildung in Küche
u. allen Häusl . Arbeiten,Aufnahme als I mit

Lehrling
sowie ein älterer Schüler |
als Laufjunge für ioton
gesamt. Bahnhof -Drogerie i
R Brosinsky. Babnhoi

in ock. suüer clsw Hause
--ozvis

issfsrsüin^ F
Isolort für dauernd |

gesucht.
^arxhcimer
Wilhelmstraß8.

gesetzt. Alters , siattl . ge¬
prüfte Lebrerin . ivrachen-
kundi». mir niiter Hand¬
schrift. kuckt Vertranens-
si- llung auf Büro o. dal.
'-41 u, T. 937 Taadl .-V,

Hnge Mme
aus guter Familie , die
dir Handelsschule besucht
bat . sucht AnsangssikUung
für halbe Tage . (Svrach-
kenntniffe oorh.). Off. u
T. 9' v an d. Taabl .-N,

l \ l

oer sofort gesucht. Emil
Weber . Friedriäisir . 53,

mindestens Mittel-

Für eine alleinsteh, alte
Dame . hier , wird

Mit«me
Franzos. Familie sucht I I 'ckmlbildun- . für

tktaüiidp Lustochter Fabrikbüro
Zeugn. mitbringen . Bor - gleich nach Ostern . Evt I ti Wh (finMtri notu* *
stellen von 9—10 u. 2- 3 Taschengeld. Offert , und Offerten an" « <5 987 on

Reuter -Straße 4, | T 984 an den Taglff^ den TaabUBerlagAnsiandi - eo flctBiaes -- - - . ,,,
fjP| gW TGewerbliche « Personal 1

für kleinen Haushalt ge- rr • 3ün8ererISeinitionil«
-eaen hoben Lohn gesucht. I GesttÜN

Z 'S 'LKlL °?,7-k -> -«8MS ÄÄ MlklMWI
S££Ä ^ i -l iiidüp üödisiaus gut . Fam .. zuverläff .. , - ^ - ,

«es. Fam .-Anschl. mit guten Zeugnissen.
Mädchen vorhanden Hotel ..Neuer Adler ".

'Hoechst ... « Eoethöstraße ItiIjTilBsiöiflödjßii

Haushalt in
Niederwalluf

gut empfohlene

-̂ -— , per sofort gesucht. Offert.
inen guten I unter Nr . T. 14628 an

Änn .-Eroed . D. Frenz, ist.

Vtehrere
Landschafts-

Gärtner
sofort gesucht. F 2001
K. u. O. Bischof

Biebrich - Rtzrin.
Dotzheimer Straße 25

Zwei Gärtner¬
gehilfen

gesucht.
Schwebt«. Schierstein.

Wiesoadener Straße 36.

m. b. H.. Mainz.

kSiggsfsan̂ gP
besseres Äfften !Wn - iinöfiir ^ r

»bcr Stutze. Persönliche | zwei _ junge Maschinen-

Junger Gärtner
aesuck't.

Brandt . S traßenmübl«
Zahntechniker-

Lehrling
(Frl .) mit nur beff. Schul¬
bildung . gesucht. Off u
W. »77 an d. Taabl.-B.

30 I .. mit miten englisch,
u. franzos Svrachkenutn.
sticht stunden- oder taoew.
Beschäftigung. E . Zeug-
niße vorhanden. Off u
I . 981 an d. Taabl .-N.'
< Gewerbliche» Tersönal^

Fräulein
gcl. Schneiderin , wünscht
.'.' eim arbeit . auch Wollsach-
adcx Sandbohlsaum . Off.
m L 889 an den Tagdl-
Verlag ertirtef, _

Junge
Zuarbeiterin

sucht Stellung . Offerten
unter T. 991 an den
Tagbl .-Verlag _

welchem größeren
Geschäft (Damenschneid.)kann sich

Mädchen
weiter ausbilden ? Offert
u. S . 988 Tag bl.-Verlag .'

sucht aebild . Mitw - Stell
}■ Haushälterin . Kinder-
ftBU Jk bt  kinderlieb ' ob.
lut Pflege einer leioend.
Dame oder Herrn Offert
u. O. 984 Takcht..-Verlag,
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Suisse frangaiss.
Junge Dame.

Lebrenn . petf.
Kennin ., jeöt mul
sucht Slcuuno als
begleiterin ob. Hausdame
in guter .Familie , mögt
in oer stau». Schwei,
Olt . mit Eedaltsange-
boten unter Bl. 888 an
den Tasbi .-Verl . erbeten.

Besseö«
Deamt .-Wwe.

solid u. gediegen, l. tags¬
über einfachen fkauenlofenHausbalt zu lübren . Off

ln ft Reri «n. 38 3 .. Mt
fiouenloi . Haush . »ü fubc..
w. sie ihr S I . alt . Knab.
mitbringen kann. OH. U
S . 988 an den lagbi .M .

Äglilrn
kuckt zur selbständig. Füh¬
rung des öausb .. «ot. bei
Ausländ ., »um 1. 4. St.
CH . mit Ledaltsnnlvrüch.

«öchin
1 . 9Ufn .. l. selbst, seit.
Stell , in IN. Bens. Cf»,au. 976 laab'.-Berlag,

Wir suchen für mehrere unserer in Thüringen , im
Harz und an der See gelegenen Heime fleißige und in
allen,einschlägi en Büroarbeiten perfekte

Buchhalterinnen
bei freier Station . Eintritt möglichst sofort.

Ausführliche Bewerbungen erbeten mit Angaben
der bisherigen Tätigkeit und Gehaltsanfprüche.

Ferienheime für Handel und Industrie.
Deutsche Gesellschaft für Kaufmanns .Erholungsheime

E. B , Wiesbaden . K37S

2Freundinnen
perfetts Köchin und

Hausmädchen
kucken Stellung in nur
>utem Hause. . nach dem
"uslande . Offerten unt

886 an. den Tanb ' .-V
m
A

Sauberes zuverlässiges
Zimmermädchen

luckt Stellung für die
Sommersaison . Antr . am
18. 4. oder 1. 5. CHert . u.
C 386 an den Taabl .-B

Twel ' Mädchen ^vom Lande suchen Stelle
in Herrickafts- oder Ge-
fchästsbauS. wenn mögl.
zusammen, zum 1. 4. 1922.
Cfferten unter I . 982 an
den Tggül .:'
Jung, besseres Mädchen.

welches schneidern gelernt
hat . suckt vass. Wirkungs-
.reis . Gefl . Cfferten unt.
L. 998 an den Tasbl .-
MÜM
Nach Holland

fuckt besseres Fräulein
Stellung , in nur feinem
Hauke, auch bei Kindern.
CHerten unter W. 987 an
den T ' " >' i. Verla

Fräulein mit Sora
w. Stelle bis L 4. 1922
ob. gleich: etw . Hausarb ..
k. auch zu Find . Offerten
u. E . 088 Taghl .-Verlag.

'Jg . sauber» Frau.
Witwe , sucht bald. Stell«
über Mittag bis 5 Uhr.
in gutbuegerl . Fam ^ ' -'
Ckk. u. U. 984 Tagbl
t Männliche Personen 3

^ « aufnicinnische» P »rlon «l }

Mitte 30. «Ute Erschein.,
wrackkundig. mit bellen
Emokeblungen. luckt

vallende Stellung.
CHerten unter M . 981

den Togbl .-Verlaa.LL
Junger Kaufmann,

«erb ., sucht vas>. Neven-
verdienst als Privat-
korreivondent . , Hausver-
oalter uiw. Offerten unt

venTasbl .-A

anfangs 30. fließend Eng-
liick u. Franz , ivreckeid
kaufmänniicke Kenntnille
fuckt vallende Beschäbtg
oder tätige Beteiliauns
bis 100 Äille . an seriö!
Unternehmen . CHert . u.
6 . 98t Tagbl .-Derlag.
[ Gewerbliche« Personal j

lücktiger
Maschinenschlosser
sucht Stelle , am liebsten
als Malckinist in Hotel
oder gl. w. Art . Offerten
u. O, 988 an den Tasbl.
LMLL

Junger Gärtner
ücht Beschäftig.

-L_L eJL
Aun«. anitani . fftiätget

Man « sucht Beschäftig.,
gleich weicher Art . Geil
CHerten unter t.  881 an
den Togbl .-" '

ckwal-ÄI

Junnen aus guter Fam.
Stellung als

ßotWrllng gescht.
DH. U. e. *60 Tagbl -D.

Für ein erstes , führendes , sehr lebhafte -: |
Salon -OescüSft , Großstadt . am Rhtin , wird
eum sofortigen Eintritt eine sehr gewandte

erste Verkäuferin
mit perfekten französ . Spracikenntnissen
gesucht . Dieselbe muß im Verkehr mit
nur erster Kundschaft weitgehendsten An¬
sprachen genüg -n, auserl seneh Geschmack
besitzen , und in der Lage sein, die Chefin
7,u vertreten . Bei zufriedenstellenden Lei¬
stungen ist die Position außergewöhnlich
hoch salariert , angenehm und dauernd.
Gef. A erbietungen mit näheren - Details,
Referenzen etc . u. 2 . 7641 an Tagbl -Verl.

Angehende oder perfekte Verkäuferin
der

gesucht . Gefl . Offerten mit Zeugnis-
Abschriften und Altersangabe unter
G. 991 an den Tagblatt -Verlag.

Selbständige Rock- und
Taillen-Arbeiferinnen

sowie Zuarbeitcrinnen sofort ge ucht.
Ca Ries -Uebereck

Rheinstraße 15, 1.

Geübte

event ). Uebernahrne ganzer Arbaits-
stuben , für zugeschnitteae , bessere

per sofort bei höchstem Lohn
gesucht«

0.

M
Ecke Kirchgaase und Friedrichatraße.

G.

für Zusammennäheu von Strickjacken gestrebt.

Walter Süss , Lan -gasse 25,1.
' . »» ♦» ♦» -»» e » e»-4> -e» » -e» ^»-4» 4» -4» 4» 4»

?MWen -KtlirkMei,
nue perfekt« Kräfte» Sei bester Bezahlung

«erden eingestellt.
Borzustellen zwischen 10 und 5 Uhr.

Nassauische Wollwarenfabrit,
Wiesbaden,

Mainzer Straße HB, Perfonalbüro.

Suche zum 1. Aprll bei hohem Lohn tüchtiges

Hausmädchen
dem Gelegenheit geboten, sich in der gutbürgerlichen
Küche auszubilden.
Billa Matthe- , Schützenstratze 14, Wiesbaden.

Wir suchen einige intelligente , redegewandte

Herren
mit prima R ferenzen, für eine einzigartige angesehene
amerikanische Publikation als Annoncenwerber, in den
deutschen Kurorten zu repräsentieren . Hoher Verdienst
neben Spesen. Auskührl. Offerten mit Bild unter
J . 7442 an Ann.-Exp. D. Freüz , G. m. b. H., Wiesbaden .

kauiionsföhig , gesucht.

„lagMhW"ölhMHM red)‘s.

Gewandter

Kontorist
aus der Textllbrancbe zum möglichst sofortigen
Eintritt für

Statistik
gesucht . Herren , welche bisher in gleicher
Position tätig waren , werden um eusführl.
Oilerte mit Biid , Gehaltsansprüche , Angabe
bisheriger Tätigkeit und frühesten Eintritts
gebeten.

iiekhardt,Kaufmannh So.
Größtes Unternehmen Mitteldeutschlands

für Wäseheausstattungen
■Wiesbaden » .

Wir suchen per sofort oder nach Ostern

Lehrling
mit Mittelschulbildung. Lehrzeit 3 Jahre , gegen
Vergütung . Bewerber wollen zunächst nur schrift¬

lich ihre Angebote mit Lebeus auf einreichen.
Julius Fischer 3c  T ».

Inh . Fischer, Fi seler u. Peutz
kdektrvtediu. Grobbandl ., Wiesbaden, Ade!heidstr.2l.

WklMg-Dlkh«
gesucht. JWanowsky

Präzisions«MetallgietzerSi, Nettelveckstraße 20.

An sauberes Arbeit n gewöhnter

und flotter Dekorateur
sofort gesuc t.

Polsterer - u. Dekorateurlehrling
Lehrstelle frei

Eivers&Pieper, Teppishhays, FriBdrichstrils 14.

MUi  Mutet
die in Kolönislwarenbandlungen und Delikatessen«
geschäften gut eingeführt sind, zur Mitnahme eines
gangbaren Artikels bei hoher Prisision gesucht.

Gesl. Angebote unter 0 . » Sl an den Tagbl.«Berl.

öplüWOigtt httl
«US der Tertilbrancho

, englichr und franzöiische Sprache
beherrschend, gewandt im Berlehr

mit der Kundschaft, als

Empfänger
zum mögt, iofort . Eintritt gesucht.
Off. mit B id, Gehaltsanfprüchen,
Angabe seitheriger Tätigkeit und

Eintritt an

Kflittt. 8ns»m &6a.
Größtes Unternehmen Mitteldeutschlands

für Wäsche-Ausstattungen , Wiesbaden.

Erste Reisekräste
zum Besuch der Landkundschaft für den Vertrieb
eines gut eingesühr en Produites gegeh hohe
Provision gesucht. Branchekenntnisse nicht erforderlich.
Emarbeitunz erfolgt durch Firma . Kefi. Angebote

unter E. rvl an den Ta b!att«Ver!ag.

Tüchtiger

xilpml«ne Meutern
gesucht.

Ludwig Ganz, A.-G., Wilhelmstr. 12.

für Privat -Auto gesucht.
Nur ersobrener Wau « mit prim« Zeugnissen

kommt i« Frage.
Alerandrastrutze 12.

Kaufmann
28 Jahre , slrm in tlllen kaufmänn. Arbeiten,
Werbewefen und Organ sation, sucht, da infolge
samih Verhältnisse Wo nsitz nach Wiesbaden
verlegt, sofort geeignete Stellung . Z. Zt . in
Berlin als Geschäftsführer tätig . 1a Referenzen.
Gefl. Angebote Unter L. 978 Tagbiatt-Berlag.

Küchenmeister
sucht großen Küchenbetrieb aus eigene Rechnung zu
übernehmen. Kapital zur V rsügung. Evtl. Beteiligung
am Geschäft mit grötzerem Kapital. Langjährige Tätig«
feit, la Re erenzen Angeb. unter SR. 898 an Arm.«
Expeb Nosiessky , Bonn.  _ F 80  ‘

Junge Frau
26 I . alt, Kaufmannsgattin , perfekt im An«
fertigen und Jnstandhalten von Damen«
und Kinderzarderobe , sowie Weißzeug, jucht

Stellung
in vornehmen Haushalt , eventuell auch zur
Beaufsichtigungvon Kindern , ohne « ergütung.
Bedingung : Leeres oder möÄ. Zimmer mit
Kochgeiegenüeit. Angebote unter v . 984 an
den Tagdl.-Ber !ag erbeten.

ImiklMII
Läden n. » eichästsräume.

Kleiner Laden mtt „Lager¬
raum , auch als Büro ge¬
eignet . obere Weber¬
galle. zu verm . OH. u.
H. 988 an d. Tasbl .-Bl
Möblteete Wsbnunaen.

?bl.berrfchaftl.S-Zim,-ohn.. Scklafzim . mrt
Betten . Wohnzimmer

nebst Küche oer sofort
zu verm
stratze

Küche oer sofort
m . Mb . Franken-
2. Part.

stabl Arm« er. Mans . re.

Nchmir ÄÄ!7."
Für Vermieter kostenlos.
Manche,Lu senstr.16,Ltb .2.

Möbl. Zimmer
mit 2 Betten , g. Pens,
s. I. Webergasfe 38. 1.

Keller. Remifen . Stall , rt.

Autogarage
febe grotz. sofort zu verm.
Näb. Televbon 6543.

Stallung
für mehr Pferde, tadel¬
los einoerichtet . sofort
u vermieten. Näbereo
elevbott 6548.f

f litlatMt']
Gesucht

utmllM. l- 2>3..1»5n.
VWt  M

Dame suckt
2 Zimmer

mit Kücke. CHert . unt.
D. 981 an den Taabl .-L
Junge ehrliche Ebeleute

Htm.-M«««
in Villa . Gell CHert. u.
K . 984 „n d. Taabl . D-

Mutter mit erwachsener
Tochter sucht leere
2—3«Zimmer-

Wohnung
übernimmt event. Ver-
trauensitelle gleichviel w.
Act . CHert . u. V. 988
LN. _dLll_.TL JeilSfL

Dame luckt
2te , mmm
Balk .. Küche. Mädchen,..
od. abgeickl. 8-Zim.-Wshn.
schöne Lase . a. in Villa.
'Wobnungsamt einverst.i.
Preiroffert . u. M. 934
an den Tasbl .-Derias. _

Achtung!
Billen- u. Hausbesitzer!
Ehepaar such! Frontsv.-

Wohn . (Beamter , kinder¬
los ), 1—2 leere Zimmer
u. Raum für Küche. Frau
übernimmt auch ^Haus¬
arbeit . Gefl. Offerten
unter W. 881 Mi den
Tagbl .-Pexlag
Euch« kür ausl.dfti,uch « für aus ». Ehepaar

ohne K.. f. ruhig , 2—-3 m.
_" m., etwas Kuchenb.. z.
15. 4. od. 1. 5. Cb . unt.
D. »88 an den Tagbl .-Bl,

Wll ÜbSlltz!
die Sommermonate
Wohnung von mind.

4 Zimmern , mit

für
feine
8 oder . _ . . .
Kückenbenutzung. in bell.
Hauses, Kuroiertel bevor¬
zugt. Angeboteu. E. 938gn den WbL >S[krhia.
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Für Ausländer
3 Zimmer mit Küchen¬
benutzung für 15. 4. oder
1. 5. gesucht. Offerten u.
I . 978 an den Tagbl .-Vl.

RuNiickes Ebev. Iuckt

schöne möbl.
Wohnung

'—?) Zimmer . Adressieren
. Äbeir.str 103

Ausländer -Familie .
Wobnung od. möbl. Zim.
in Vorstadt oder auf dem
Lande nabe bei Wiesbad
Offerten unter B. 7425
an D. Frenz. Wiesbaden.
Möblierte^

Wohnung
für sofort geiucht.

mit Vorliebe ErdgeickwK
oder 1 Etage , ein o. zwei
Scklafzim . 1 Sveilesaal
oder Herrenzimmer und
eine Küche. Erb . fchristl.
Offerten an Herrn

Jacobs.
Sonnenbcraer Strobe 22.

Zimmer 107.

Ciii möbilllle
fl

su mieten aeiucht.
Briefe mit Preisang . u
O »82 an d. Taabl -V

HrnlKllWse)
Junggeselle . sucht ungest
Wobnung . 1 oder 2 Zim ..
mit oder obne Bad . clektr.
Vel .. womöglich Taunus¬
strabe. Nerotal . Damboub-
tal oder nächste llmaeb.
Off. mit Vreiennao .be u.
H 887 Taabl .-Verloa.

IsiuSwiit
mit Ivjährigem Knaben
sucht
2 iOMürfe 3ir«n
mit ev. Kückenbcnudung.

Ober - Ingeniuer
Panaitopol,

Hotel Kaiserbad.
Familie (i Vcrsonen)

sucht möbliertes
Mohn- u. WMnm
mit oder obne Vension.
Offerten unter Ä. 989 an
den Tagbl -Verlag._

Wchii-u. kitzigsz.
event. auch einzeln , von
Ausländerin gesucht. Oii.
u . H. 974 Taabl -Verlag.

MIL Ma¬
li. ! WWM
(2 Betten ), von Ausl

zu Mieten gesucht.
Bedingung : Nur fein
möbl., in bess. Haus ',
mö.il. separat. Eingang.
Bettwäsche vorhanden.

Zahle hohe Miete.
Cfferten unter J 990
an den Tagb .»Verlag.

Suche in besserem Haufe
möbliertes
Wn- u. Wchininier
2 Betten , mit Küchenbe¬
nutzung. oder 2—3 un-
möblierte Zimmer mii
Küche. Offerten unter
SB. 990 an den Tagbl .-
Berlag.

Äelt. rubiges Ehepaar,
Mann taasüb . fort , iuchi
gut möbl. Wohn- und
Schlafzimmer. Angebote
unter H. 992 an den
Taabl .-Verlag

1ÜM
Tome Sucht in eritklaif.

5 Hanfe ein
schön möbl.

Schlafzimmer
biS 400 Mark monatlich.
Off. mit Vreisana . unter
T . 980 an den Taobl -B.

8 Gebildete Dam«
berufst .) lucht gut möbl.

Zimmer , event . Frontsv- 992 Tagbl -Bl.ILjl

SiClli. jUBBIH
1 Wohnzim., 2
zimmer. ! Küche. 1 Muni .,
sofort gesucht. Oise_ „_ , irrten u
D. 983 an . den Tagbl .»
Verlag.

'Suche . .. ,für meinen 18jahrigrn
Sohn (Primaner)

Benston.
in guter Familie . Geil.
Offerten erbitte an

Direktor Kling.
Kafsar-8riedk ^Ril >g 4L. 1.

llngcfi. mödl.Zimmer
mit fevar. Eingang sucht
besserer Herr . Offerten u
S. 983 an den Tagbl .'
Verlag.

Offiziers-
Ehepaar

sucht ein möbl. Wohn- u.
Schlafzimmer für Sofort.
Offerten unter 8 . 882 an
den Tagbl .-Verlag.

Ä Anm
einfach bürgerlich , ver
1. Avril zu mieten ge¬
sucht. Angebote an

SaNdor Rom et h.
Kavsllmcilter.

Frankfurt am Main.
Uniondiele.

Dame
mit Liind

u. Gouvernante ' fucht
im Villenviertel 2
Schlafzimmer,Wohn¬
zimmer , Bad , mit
Verpflegung . Zahle
sehr «Uten Preis.
Offerten u . J . £83
Tagblait -Verlag.

Milk». HWltssrau
sucht »olle Pension bei
eins. Familie . 1200 Mk.
monatl . Offerten unter
O. 991 an den Tagbl .-
Derlag.
Aclteres Ebevaar sucht

möbliertes Zimmer
mit 2 Betten ' u. Kuchen¬
benutzung. obne Wäsche
Offerten unter G. 888 an
den T agbl .-Verlag

Für jung . Herrn gesucht
eiüfaä) möbl Ammer

event . Mansarde , mit
voller Peniion . Off. an
Sendlitz. Rer ot al 32.
Für solide Dame gut

mbl. 3immet
gesucht.
_Frank u. Marr.
Berufst , solid. Herr such!

möbl . Zimmer
Mitte Stadt . Offerten m.
Breisang . T. 985 T .-Verl
Zwei französische Damen

suchen
zwei gut möblierte

Zimmer
in einer Privatwobnung
Nähe Paulinenstratze . Lil-
Oiierten unter 8 . 987 an
den Tagbl .-Verlag.

Gesucht
von bess . Herrn (Russe)
schön möbl. Schlaf-

und Wohnz mmer
nur in Kirlage und für
Dauer , mit oder ohne
Verpfl g. „ Hotel Fürsten-
hof ‘ I . Sorkin Z. 36.

Suche »er sofort

i tm.  lii
ZLißkl

vrelswcrt . mit elektrisch.
Lickt. Wohn - u. Scklafz.
in guter Lage , in Wies¬
baden. gegen ebensolche in
Mainz zu tauschen. Ottert
» B 984 Taabl Verlag

Dauerm .. solide Dame.
I. 18. Avril ob. soät . sonn.
möbl. Zim. m. Reinemach,
in kl. F,. Familie . Zentrum
der Stadt . Off. m. Preis
u. K. 975  Taabl .-Derlag.

Dame
sucht frdl . möbl. Zimmer
im Zentrum , in ruhigem
Hause. Offerten unter
S . 988 an den Tagbl .-Vl

Herr Sucht vorübergehend

3iirnnH3»mieten'
mit iev. Eingang . Lase
Michelsberg . Bismarckra.
oder Umgebung . Off. u.
F. 989 an den Tagbl -B
Möbl . Zimmer
von berufstätiger Dame
zum 1. 4. gesucht. Offerte»
u. E. 300 Taabl .-Verlaa
Gegen lleberlassuno eine

heizbaren Zimmerseint
übernimmt alleinst , ölt.
Angestellter die gewissev-
baite Ueberwachung nebst
8artrnvilege einer Billa.
Geil . Zuschr. u. E. 992 an
den Taabl .-Verlag.

Sebild . ältere Dame.
Dauermiet ., sucht Zimmer
mit Kochgel. Off. unter
L . 872 an den TaebE-Vl.

Alleinkteh. bessere Frau
fuckt leeres Zimmer mii
Kochgelegenbeit. Offerten
unter H. 988 an den
Ta ^bl -Verlag

Alleinstehender Mann
sucht leer» Mansarde oder
Zimmer (a. Souterrain)
sofort. Karl Bücking, Dotz-
beimer Straße 84.

Junges Ebesaar iuckt
ver sofort oder 1. Avril

1-2 leere Zim.
mit Heizaelcaenheil . Oif.
». O 988 an d. Taabl .-V.

2 leere Zimmer
und Küche oder drei leere
Zimmer sofort »U mieten

gesucht.
Offerten unter M. 980 an
den Taabl .-Verlag.

Kl. WeMätte -
zu mieten gesucht. Geil.
Offerten uriger U. 987 an
den Tagbl .-Vcrlag.

2-Zl.ZiMer
oder Mansarden , m. Koch
aeleacnbeit gesockt. Off.
u E . 95-, T-"abl . Ve-l-'
Mansarde zum Möbels

unterstellen . Näbe Kur
viertel , gesucht. Angebote
u. B . 887 Tagbl .-Verlag.

Laden od . Haus
in Weberaasie od. Lang-
aaife. zu mieten r-sv. von
Selbstkäuier zu kaufen ge¬
sucht. Offerten an

Fritz Kock.
W' H'elmstrai-e 48 erbet.

lelienfnme
gesucht, evt . ein Winter-
garten , mit Nebenräum.
OH. u. L. 988 Tag ' l.-N

Lagerraum
zu mieten gesucht.

Offerten »ater O. 975
an den Taabl -Verlag.

ii ans» Mia
wünscht Villa oder Wo nung,
möbliert , auf einige Monate
zu mieten . Offerten u . 6. £83

an den Tagblatt -Verlag.

Ausländer
zahlt hohe Mete für kl- ins m bl. od. leere Villa oder
Eta e -Wohnung. Off. unter M . 982 an Tanb .-Verl.
,»«» tiMiiiiiiiitn imiimimi miimaiiiiuiiimiiiiiiiiiiMii uiiiiitiiiiiiiiiiini iim

Gesucht von kinderlosem Ehepaar

Appartement
mit jeglichem Komfort , von 2—4 Zimmern

und Küche.
Gefl . Oif . unter W . £80 an den Tagbl .-Verl.
«iiiniii,in»»»»,,»»,i,,,um «um,mitmii(iiiMitim titiittmiiiimiiimwiiiitiiim

Ausländer zahlt gut
für möbl . od . leere Wobnung
eve-1'. auch mehrere Büroräume ade. Fron spitze sü

obn wecke. Offerten unt r L. 992 an Taid .-Borlau

Elegant möbliertes

Wchn-Uh
sofort gesucht. Preis 3—4OJ0 Mk.

O ' ferien ittrer G . 980 an den T "gbl .»Ver *a'

Gut möbliertes Zimmer
mit 2 ' eiten, in der Röhe des Koch rnnnens otzer
des l'äd i'ck-en Bodehauses auf 4—6 Wochen io ort
»l-sucht. Ofiert -n unter A. 837 an den ' aabl.-B rla V

Dentist
sucht in der Wilhelm ' roß ' , Taunusstraße oder

Lunggasse
2 möblierte ober unmöblierte

Zinimer
für nur feine Zahl Praxis . Offerten mit Preis
unter D . 988 an den Tagbl .»Aerlag.

Geräumiger Laden
Büro und Lagerröum « in lebhafter Geschäfts¬
lage zu mieten gesucht, and ) Hau -Kauf . Agenten
hohe Provi ion . Ofser .en unter A . 828 an
den Ta -b.at > Berlag.

Wohnungen
zu vertauschen

Wohnungs - Tausch
mit Frankfurt.

2 Zimmer mit gr. Ge-
ichäiisraum gegen 2 bis 3
Zimmer hier. Näbete»
Nheinitrade 91.

Scköne der Neuzeit entior.

5 'JKin entfernt von der
Ninakircke. aegen
3- ei>. 2-3äm.-BJoCn.
zu tauiben aeinckt. Süd¬
viertel bevorzugt Oif u.
T. 988 Ta.gbl.-Deilgg.

Tauschwohnung
gesucht.

Alleinsteb. Dame Sucht
in Wiesbaden 2 Zimmer
u. Küche gegen 3—4 Zim.
u. Küche in Kreuznach
Zuschriften unter A. 835
an den T> gbl -Ver ag.

RvtzflWgtlSiW!
2 Zimmer und Kucke

'Ffu .t. Vdb.. 2 Min . vom
Babnbof . aea. eine oleibe
oder im Stock Nabe
Schierst. Str .-Ring bis
Waldstrebe . Näheres im
Taobl -Verlaa _Vo

ist m
meine scköne geräumige
2-Zim -Wobn.. Vdb. l.
mit Balkan . Gas . cleftr.
£?i’ht 1 Moni . 2 Kellern,
in auter Lage Sühntet !.,
»egen eine Z-Z!m.-Wobn.
im W-'stendviertel . Oü
n W. 888 an d. Tanbl .-B.

Tausche
m. sck. mod. 2-Z.-Wobn.
im S tock. 2 Balkans (Be
zirk Walostratze, n. Svort-
vlatz) gegen grob, oder
oleiche in Wiesbaden.
Näh. Tagbl -Verlag . !Ve

Tausche
scköne 2-Zim .-Wobn . geg.
3-Zim.-Nlübnung Off. u
5. 384 Ta abl -Verlag,_

3-Zimmek-Woünung.
arobe Zimmer , sonnige
Lage. Näbe Babnbof
»egen 4—5>Zim . - Wahn
in mod. Hause zu ver¬
tauschen. Oif. u. U. 885
an den Taabl .-Verlag.

WoWWliiil 'flh!
Schöne 4 -Zim .-

Lohnung

ioD 3-Wimör'Wolin.
1. Stock. Südo .. flünfrtßct
Mietoreis . gegen schöne
3-Zim.-Wobn ., näber der
Stadt , zu tauicken gesucht.
Offerten unter K. 987 an
den Tagbl .-Verlag

Tausch!
Schöne sonnige 3-Ziin .-

Wobnung . Vdb. (Weit¬
end^ gegen 6—7-Zimmer-
Wobnung gesucht. Oif . u.
K. SN an den Tagdl .-
Berlag.

WNWM
Moderne 4-Zim.-Wobn ..

l . Etage , mit Bad . Ba k..
clektr. Lickt. Gas u. allem
Zubeb., in Mainz -Kaflel
gegen 3—4-Zim . - Wabn
in gutem Hauie in Wies¬
baden gesucht. Offerten
unter C. 978 an den

anbl .-Derlag.

grsntjurla.1.
Tausche 4-Zim -Wobnung
t . Stack. Gas . Bad event.
3 Zim .. gegen 4 Zimmer.
1. Stack. eiektr Licht

Wohiu-Nachw.-Büro j
Lion&De.

| Bobnbofltr. 8. T. 798.
fGröbte Auswahl von '

Miet - u Kaufoviekten <
jeder Art . '

An - u . Verkauf
von Wabn- II. Geickaitsb..
Pensionen . Hole s. Land-
bäuiern und Billen , sowie
Geschäfte aller Art . auch
Hvvoibeken in jeder Höhe
vermittelt rasch u. reell
Rhein . - Lotbr . Fmmobil .-
Geichäft, Filiale Wies»
ba den. Häfnergaiie ib

Am ,verkaufen Sw
u. besten

Sonnenseite , in gut . Lagt
in Wiesbaden . Offert , u.
A 836 an den Tnabl .-V

loönunistBulfDi
Wer tauscht 4—5-Zim.

Wahn .. Nähe Dambach
tsl . gegen gleich grabe
Wobnung Kaiier -Friedr .-
Ring . Angebote unter
Nr . 5212 an f>. Eieb.
Ann .-Erevd .. Wtesbaden,
Nbeinttrobe 2'

Suche
4' . 5- oder K-Zim.-Wohn.
grg. 3-Zimmcr -Wahnun»
(Nabe Ringlirche .) On
unter ? . 979 an de»
Tagbl .-Verlag.

Tausche

mit Zubehör.
in 'München.

im Zentrum der Stadt
gelegen, aeaen 3- oder 4-
Zimmer -Wobnuna

in Wiesbaden
zu tätlichen. Angebote
u. W 885 an d. Taabl . B.

^ Wobnung
in Frankfurt am Main
neg. 3-Zimmer - Wohnung
in Wiesbaden zu laurche»
gesucht. Offert , u. W. 971
an den Taabl .-Verlag.

m. schöne, in der Kirch-
gasfe. 1. Etage gel. ö-Z.-
Wobnung . Bad . elektr. L.
best, geeignet f. Eeiäiäils-
zwecke. Arzt ufw^ ^gegen
moderne 4—5-Z .-Wobn
im Zentrum . Geil . Oir
unter <5. »91 an den
Tngbf  -Verla g

Laden
nli! VoAgelögecheit

im Kurviertel , gegen 4
bis 8-3im -Wobnung zu
lauicken gesucht. Offerten
u M. 988 an den Tagbl .-
Verlaa.

WchyUg;-wslh.
- Z Zimmer . Bad und Zubehör, 3. Etag ' . in gutem

fnufe N̂ähe Kcisec»Friedrich»Rino, zu lau chcn ges. cht
ne en gleich gut ge egene 4.Zin,m r-Nohnung ,n
lerr ch. fti. Hau e mit Zubehör. Angebote u. T. SSt
an den Tag l.»Ber ag. ; " _

Tausch ! 2 - 3000 Mk.
^Imzuasvergülung sü 3—-»Zim.»Wohnung gegen
mei e neue L-Zim.-Wohn. mit 'i B .t-k. am Kai er»
Fr edr.-Ring. Of . u. tt 970 an den Tagbl.»Berlag.

[  Kapitatlen -Anaedote J

Wsi Kapitalien
»ui l oder 2. öuov.dele»
mzuleaen teabiichtigt, w.
gch an die b 383
Direktion de« Han». «
tzirnndbeNNer.Verein»,

v . Wirtzbaben.
Luisenktrafte 19.

kelevbone 43-* '> 9288
50 L00 ML

auszuleiben auf 1. Horn,
od. tätige Beteiligung an
Unternehmen gesucht. Oii.
in F. 98k Togul .-Verlag

akad gebildet lucht Be-
teil. m. 220—300 Mi le
an eingefüh.t , gut rent.
lln .ernebm. Gefl. 'ling.
u. D. 9.3 ' Tagb .-Berl

Strebsamer junger Kauf¬
mann. in d. Fmmobilien-
branche durchaus be¬
wandert iuckt

Beteiligung.
Offerten unter K. 979 an
den Tagbl -Berlag.
f » apktal.enlvelu » « 1

6000 Mk.
gegen
orima

bade Zimen und
Möbelsickierbeit v.

Selbstgeber aus ein Zabr
zu leiben gejucht. Ott . u.
S . 982 Taübl .-Verlag.

Hypothek
von 19 009 Mark a. aut
Obiekt aeiucht. Offert , u.
S . 984 Taabl .-Verlaa.

5000 Mk.
gegen ho e Zinsen ».
S oh rheit zu lei en
resirht (n"r v. Selbst-
eeb »r). Off rt. unter
M. 986 Tagbl .-Ve lag.

Zmobilim ]
f 2mmobMen -Berk«ufe )

SpechtiCo.
Langgasse 9
Telefon  1880

Immobilien
jeder Art

für Kauf u. Miete

Hypotheken

Bauberatung

Verwaltungen

Villa
Wohnhaus

Geschäft
durch

G . Pivert
Taunusftrabe 1. 2. Stock.

In allerbester Kurtage

Villa
wegzugsbalder für Mark
650 000.— nur an Sclbit«
tüufer zu verkaufen. Oif.
unter U. 979 an den
Taabl .-Ver lag.

Villen, 0 tets, Grundstücke]
bietet an

Heinr . F.
Haussmann
Goetheslr . I !. T . 6330 |

(Ecwe Adoifsailee ).

Villa
mit grobem Garten . Jf0
Zimmer uiro., sehr oreis-
merl zu verk. Oii . unter
D. 832 T-mbl -Verlag.

Villli liiii fiani»
wegzuasbalb .. fow. einige
G-kchäkts- u. EtaaenüüuS.
Sofort zu verkaufen.

B ies. Mor ' tzitrake 45.

Haus
500 000. 'Miete 30 000 Mk.
wegzugshalber zu verk.
Ott , u. Al. 985 Taabl .-Dl.

Haus
an 2 Strotzen acleg.. weg-
zu'-sbalber zu verk. Näh.
Adle î!rgs;e 48 Bart.

Bilta
m t ar . wer-tv. Spalier-
o st-Garten <75 Ruten)
2 Etagen. Io Zim., reicht
Zubet ör.Zent alheizkng
Garage iür 923 900 Ml.
u verkaufen.

I . Schottenfeks Sc Co.
Th-a erkv onnade20 31.

Mod. Haus . 4- u. 5=3 .»
Wobn.. für 300 000 Mk..
auch an Ausl ., zu verk.
Oii. u. W. 988 Tagbl Bl.

MUSüfer
Bilin
ßtnoerlSiifctl
hSlklS ufra.
zu verkaufen durch'

ScliottenfelsSCii
gegr. 1875.

Immobilien -Bermütl.
Thcater -Kolon. 29/ I.

Geschäfte usw.,
r- UUIkl ., ve-kaust. sucht
Manche, Laiskustr. 16. Sch.

in unterer Nbeinstrabe
Alleeseite, mit .rrotzem
Sotraum u. Stallungen.

jofod zu oerlaufen.
Ottcrlen unter ll . 983 an
den Tuadl ^VeilaL.

-t
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(Rrirfarfli 1,111 22'oüj
PullMiMl . soi. zu oert.
xssPostfachsa . Rüitporlo

Mehrere
Häuser

mit Bäben. 333irtJcbaficn
und Werkstätten perl.
V. d. Jmmobilien-Anentur
A. Diebels. Dotzbeimer
Strabe 68. Jet . 5227.

Haus oder
Geschäftshaus

in frfouentu'ttt'r £aße.
su taufen neiuent. .
Laden zu mieten

ober(ödebäft su k. gesucht.
Urnsun wird vergütet.L Goetsels. Koblenz.

’Ku rfürftenflr 50.

Villenbauplatz
an der Wiesbaden-Bieb
ricker Allee. 625 Qitilt.
ßtoft. an frrtiarr Sttcgf
su oerf. Breis 35 000 M
Offerten uni. S . 985 anden TnnM Ner'as erdet.

~scfi bin Selbstkäufere
outen Geschäftshausesmit
Werkstätte n. Laden , frei
werdender Wohnung. An
Zahlung kann in ge.
wünschtet Höhe erfolgen.
Nähere Angaben nimmt
entgegenS. Cratz. Eactbe-
ftroke 24. Parterre. oder
Enlinger. Fronkenstr. 20. 2

[  Immobilien -ftauffltimfee l

p*Im mo b / nenn
für Käufer kostenlos.
An- u. Verkauf von
Villen, Wohn- und

Geschäftshäusern,
Hotels, Pensionen

umc.
Versoaltung

Bauberatung.

K, Hassler
Langpässe 27

Eing. Goldgasse 18,2
h, Telephon-‘18 'H. ^

K ' eines Haus
a. in schlechtem Zustand,
kaufe sofort oom Besitzer
Ott U. E. 958 Taghl.-V.

inj fl.fjüus
nur 4—5 Zimmer, mst
etwas ©arten, im Preis
bis zu 250  000 Mk. zu
kaufen gefuckl. Oiierten
vom Besitzer selbst unter
ffi>, 992 an d Tagbl.-Vecl

Villa
oderLandhaus

z» kaufen gelocht
mit Garten, in Wiesliad
über nächster Umgebung,
beaueme Derbindung mit
der Stadt. Wert beziebb
Pfi n D. 894 j agi'l -D

itaufc reuzeiflicke
8 — 10 -Zimmer-

Viila
in Wiesbaden. Gebe m.
elegante 5—6
sckaftswobn.l in Biebnch
in Tausch Offerten uni.
K. 999 an d. Tagbl-V

finfud.öäüsdjen
v.itn Älleinbewobnen. mit
©arten. Wiesbaden ober
Bororf. *u laufen gesucht.
Scköne3-Z -Wpbn k ge¬
tauscht werden. Angebote
mit Dr.. Zobl d. Räume
Lsg« und Gartenarokeu
!£. 988 an den Taablatt-
Nerlag erbeten._

Kl.Haus
mit Plot, für 1 oder 2
Autos, z» kaufen gestickt
Off. u. S. 985 Taabl.-D

SWS sükk Ms
von einfgchst. Riisstatt
bis beckmod.. i» der Um¬
gegend. Rbeinggn usw
,» kaufen ges. O. Engel.
Adolfstrabe 7.

Suche kleioe
Bill«

in guter Lage, mit Gart,
u allen Beguemlickkeiten.
ent. möbliert au kaufen
Angeb. mit Preisang. u
D. 9l!s> an den Tqgbl.-V

l
wünsckt
einer

Kauf - Offerte

Villa
ca. 8 Zim. mit Garten,
in bequemer Stadtlage
unter M. 991 an den
Taabl Verlag.

Kaufe
irgend ein oreiswertes
Haus oder Villa

direkt vom Besitzer. Nur
Anaebote mii Lâ e und
Preis unter K. 972 an
den Togbl.-Verlagfil.gous ob.Billd
in der Nöbe d Babnbofs
zu kaufen geflickt Angeb.
mit genauer Bclckreiblino
und Preis unter H 978
NN den Tonbl.-Verlag.
Suche bald beziebb.

ßlllis ober Sille
zahle hoben Preis. Off
unter M. 993 an den
llaabl.-Verlag.

Haus
in freier Lank, und mit
mindestens2 Morg. Land.
Umgebung Wiesbadensneiuckt.
Wohnung muh frei werd.
Offerten unter lli 999 an
hen Tagtzl VerlagHaus
mit 100 000 Mk. An,ah!,
zu kaufen gesucht. Off. o.Eigen!, unter D. 893 an
den Taô l.-Verlag

Wiesbadener Tagblatt . Morgen-AusgaSe. zweites Blatt . Seite 13.

Holzmann & Co.
Coulinstr . 8 » Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn-

und Geschäftshäusern.
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Hypotheken - Finanzierungen

Landhaus Im Rheingau ( Or )
Nahe Wiesbaden

in d m 4 Zimmer, Kuch.' uns Amdchenzimmermit
Ob,r- u: ©emü(ei arten u. Hühnerzucht

tAK' sofort beziehbar
werden, zu verkaufen. Fester Preis 30"OOO.— Mark.
Sdüftreflrftnnten wollen sich melden unter T. 992 an
den Ta dl.-Verlag.

TEL.S18
OIL

tl mit II tiIi III(11 •111111II tu 1111111 im
VERKEHRS -GESELLSCHAFT;MBH’
empfiehlt

BÜRO:
WILHELM-
STRASSE9

ECKE
bismarckI

PLATZ

‘‘ "" « » S’mTENTI .V.-

Grundstücke

FÜR . KÄUFER

Ausländer
suchtAapod.AWsN'-'S

zu kaufen. Offerten unterG 988 an den Tagbl.-BI

kostenlos
Gusr Sts*teaei-£* •***

Herrschaftliche
Villa

11 Zimmer , Küch ", Bad , Garage , er . Garten,
sofort zum Preise von 550 009 Mk. zu

erk rufen. A enl.en zweck oi . 0 (1 rten unter
H . ©70 an dan Tagblatt -Verlag.

Grundstück,
an der Mainzer Strabe
oder Frankfurter Strabe
i>.i kaufen gesucht. Ange
hole unter F. 999 an den
Tagbl.-Perlcg._

Carlen
oder Grundstück zu kaufen
gesuckt. Ofi. u. B. 992 an
den Tagbl.-Verlog.

Oruiditücks-und,WehnungsmsrktGiuiH.l
Scnwalbacher Sir . 4 Telephon {.884 ^

An - und Verkauf «;
von VIIIn, Herschaft'-, Wo.n- und
Geschäft u ero, Hi tels, Pensionen

um) Gesi hätten Isr Art.
Kosten io- für Käufer.

in guter Lage zu hohem
Preis »u kaufen gesucht
Nur Angebote von Be-
fitzern selbst erbeten unter
U. 991 au den TagbL-DL

1000000 Mark
im ganzen oder geteilt von best eingefühter , auf blühender

Chemischer Fabrik
mit großem, gesicherten Abnehmerkreisu. Rentabdität,
gecen Sicherheit , Zinsen und Gewinnl etei igung gesucht.
Offerten unter 0 . 9-»7 an den Tagbl .-Verlag.

Immobilien
J. dir . Glücklich

Für Käufer kostenlos.
Wüheimstr. 58 Gegründet 1862. Fernruf 6853

Kauf und Miet8
Geschäftshäusern
und Villen.

Kapital-Anlagsn
Finanzierungen

Hypotheken.

Gold. Damen-Ubr
mit Kette, ovaler Tisch,
verschied. Klavier-Noten
eleklr. Bügeleisen mit
Sckl.. Svarotchen billig
zu verkaufen. ^Krieg.

Herrsch.Einf.-Villa
mit sc önem G rten, herriictif* Lage,
6 Z mme , Hemd n- u. Pe sonalzimmer,
KücLe, Bad, Gas, dektr. Lichtu. Heiz,

zu verkaufen.

K. Hassler, Goldgasse 18 ir
Telephon 3825.

41

am liebsten ä: ge, mit mehreren 100 Mille
in einem Wiestadener llniernetjmen _ober Ber
trauensstellung mit bpber Kautionssumme

Anaebote unter W. 992 Tagb att-Verlaa.

Mögichst kleine, jedoch mit allem
Komfort der Neuzeit ausgestatteteVilla

per sofort gegen btr
zu kaufen gesuthf.

Vorge/ogen wi d .uhige , uftioe Lage
mii guten Trambahn Verbindungen.

Nur beschlagnahm^freie, oforl be¬
ziehbare Kaufobj kte Kommen in Be¬
tracht . V r ei. me l neneiurichtung
könnt wenn vorhanden , teilweise
übe mornm n werd n.

Off rten mit genauen Angaben über
Lage und Preic unter H. 990 können
allein ber cksicht gt werden.

Diskretion zugesichert.

[ lllölifg
C Privat -Vertäufe
©utech. Kolonialw- u.
AasiWkkejWs!

ioforl tm'ß5ußsbaiber ges
Barzahlung su Dert. : in
der Nähe der Langgaue
edierten unier S . 989 an
8en Taabl .-Verl ag.

tü!» .6» schä t,
iiUS1| - ebenSin-Kefckäf',
01 sschnitt-. Zi arr•. Obst.
« W n.ü fl schältv rt
Mii ul f,Slüii nst:.!6,Ltb. 2.

Laden
in guter Lane. mit Zim.
für ieden Betrieb oauend.
mit Einr. zu vertauien für
15 000 Mart.

O gnae . Ado fstr. 7
Gin« trächt. g Ziege

zu verk. Näh. Berabauier.
Göbenstrobe 22. 2 l.
Trächtige Ziege »u verk.

Thiel. Adlerstrane 55.

Rastenreiner Hund,iebr wachjam. billig zu
oerk. Dörr. Aarstraste 60

Wolfshunde
Schnauzeru. Pudel verk
sfehr. Woliram o. Eschen
badz-Straste. ab Schier
iteiner Str.. links. 3.- ^
Eine hiric&c. Dackelhundin
sowie 2 Doberm.-Pinscher
GKiihcn)  ebendas elbst.

Reinrassige

2 Schäfchen
». Kuhmist vk. ü>. Senk-
beil. Werderstrabe 10.

Hunde
z. Schutzu. Putz, rossen
rein u. gesund, kousrn
Zie in der >Interna..
Hunde-Zentrate H. Dille.
Weiiena» bei Mainz,

an ggasse  19.
Echter altdtsch. Schäfer¬

hund zu verk. Dotzheim.
Neugasse 80.

Perkaufe im Aufträge
einen Ickarfen wachsamen
oerrastten

6d|0tl . WeihM
und ein Paar ganz neue
D.-Lackhalb'chiibe<Er. 30
bis 371. Rinn. Klinger-
it'qste4. nd Platter Sir
IM  SüiiiserljRile

1 9L<. 1 M.. d\A Mon. alt
SMmmb.. 2 Mannheimer
Zwergin.. 8 u. 8 Monat,
i K ©rihon. 8vj Mon.
ein 4WA!on. alt. Sattel
ca. 9—10 Man. alt. Barer
mit Etammb.). l reinrass
Schäferhundu. l Wach¬
hund 2t-, %.  zu verk.

9-iaM ftrnhc 11 D'zh. 4.
Pier junge Rebvimcher.

reiz. Tiere, bill Kramer,
Rbeingauer Suade 24.

IX Zabre alt. Stammb
mit 4 Jungen, a. einzeln
zu »erfüllen.
Wejlerdurger. Vmltüd

Taunu sst rabe 24. 1.
Twe KettPinlüiet
aiifsebenerreg. Zwergh
reiz. Rassetierchrn. Stück
1000 M Zrau Dieckmann.
Rostede in Oldenburg.

llllllf 5j,6
n. fall neu Zimmerläufer
17 50 m lang' sofort zu
oerf Keiiner. Dreiweiden
straste8. _

Dobermann,
sehr, schönes Tier, wach
iam. 1V Monate alt.
mit prima Stammbaum
zu verkaufen Herrnmübl
gaste3. 2 iinks.

3 eckt haar. 14 W. alte

Teckelwelpei
Niiden. vielversprechend.Naturanlage, viel Zaaer-
blnt. mit 6 Dkon. iaad-
iäl'ig. E lern prima Sau-
Hetzer Fuchssoreng-r. St.
100 Ml., zn verkaufen.

Dfei . Luilenstrahe 19.
- - _ Wiesbade n.Zg. schwarzer Kater
zu verk. lbelenenstr. 31. 3.

Hübner, Hasen
m. Stall zu vk. Schlerrtb.

Perle 300 Mk.
kousen. Mülle»,
strotze 10. S.

zu ver-
Lielaitd

ncieverwaunlrone>. Pgri,
Enterbalt. cebrauckter

Regulator
oreisweri zu verl. Nöb.

Zranz Zankow.
Dotzbeimer Str. 19. 4.

Hute Wanduhr
peatt. Männer - Anzug,
weib-seid. Poilekleid. br.
Seidenkl.. fast neu. schw.
Boilebluie billig »u oerk.
Näheres ,u erfragen im
taabl .-Verlag. "z

Mod- Brautkranz
j,u verkaufen. Schmitt,
Sedanstraste9. l r.
Greve-Schleier!. Trauer

zu verk. Baumstark, See-
robenstrabe 33. 2. Anzu-
seben Sonntag.

Schw. Zackei'keid.
weih. Zackenkl.. Mastarb..
Halbschube für Konfir¬
manden(Gr. 36). we'bes
Stickeretkleid für Madch.
v. 3—4 Z. zu vk. Dietrich,Niehlstraste6. btb Port.

Lila Belüennetö
m. Jacke, lila Mantel,
schw. Svitzenbluse preis-
wert zu verkaufen. Fink.
Marikitrake 10.

Schwarzes Jackenkleid
getragen. Eröste 42/44. zu
verkaufen. Bastian. Borck-
straste tt . Porterre
Schw. Svort-Zlauschiacke,

Nerzkragen. ein Paar
Gummischuhe(36) zu verk.
Heidelberger. Dambach-
tal 30. ,

Vk langer Dam.-Paletot
(Gr. 46) zu ok. Sörsier,
Eöbenstroste4 1.
lkjabr. Mädch-Sommer«

mantel u. dunkelblaues
Jackenkleid, sowie Cover¬
coat u. Ulster für I5,abr.
Knab. u. H.-Slicicl zu vk.Miirtenbera. Kleiststr 23,
Dunlier Stoff

für Anzug »» verlausen.Herbst.
Adelberdstraste 61. Stb. P

Äkaderner sehr guier
Reitanzug

für grobe schlanke Figur,
Reitstiefel. Tennis,chlager.
Zivilsachen zu verkamen
Wilbelminemtrabe 44.

Herren - Anzug
gut erballen, preiswert
zu verk. Meister. Bleich-
strabe 36. Hlb. 3. ,

Z Qut ct!. 'iimii e

2mal Bett., abzugeben.
Schneider. Dotzheim.

Nenoastr 16.
Zwei gebt. Aniuge

für grobe Figur billig
zu verkauicn. Biirgener.
Moritzstrabe64.
Jrackanzug. ickl.. !. neu.

Main'. Stadibausstr. 8. 3
Hmm  m öd

u. Weste (ieinstes Tuch),für stalllicke «zigur, für
9.50 Mk. zu oerkauien.

Reickenwollner.
SPierftjbter Slube 42. 1.
Eleg. Fracku. Smoking

zu oerkauien bei Krekel.
Zietenrin« 8. öth. P. l.

Cutaway
last neu. für mittlere Fig..
zu verkaufen bei Stofft,
Helenenstrabe 6.
Mebrer« getrag. Röcke.

Westen. Mäntel zu verk.
Anzuseben nur von !z-9
bis 10 Ubr varmittass
in Sonnenberg. Kaiser-
Wilbelm - Strabe 1. bet
Wagner.

Getr. Herren-Anzüg«.
Militär-Mantel. Regen-
haul. Stiesel (42). Kragen
(37/451. n. H.- Strohhut
bill. Wallufer Str. 6. P. l
Dklgr. n. Bnrichenanzu«.15—18iäbt.. ok. Gbebaldt.

Römerberg8. 4.
Feldar. Rock.

gut erb.. Weste u. wenig
getragener Mantel zu vk.
Schmidt. Herderstr. 11. ..

Zwei feldir. Röcke.
1 Rocku. Weste. 2 neue
Trikothemden(40). eine
Zinkbadewanne. 1 Paar
neue Tourenichube(Er.
10/41) u. vernh. .zu verk.Sternberger. Bierstadt.

Jeldstrabe 6.

Damenmantel
sehr auterd.. billig zu verk.
Schäker. Römerberg 28.
Hinterb. 3. Sonnlagnach-
miltaa von 2 Uhr ab.

Scltt. Herrenbos^
Herren-Hüte (Er. 53) U.
verschiedenes andere zu
oerk. bei Stern. Neui-
lüooe 4L.

<



grfte fl . tfomtitf , ff . « rr , l,fz
Gummimantel f. 16—17j.
Zungling , u oed . ßon,isanaitagr afec 6, Part.
„ Sommrr/flaletoi

(Covercoat ) , lebt" a»j erb.

^Wachsmllth.
IU verlausen

lKLLLMra!
3 S). iiöb BMU  T/biielel^37—3S) u l Paar derbe

Knadrnstlefel (Nr . 88) , u
vtrt.  Beudt . Rüde »-

Strafet 24.  3 t24J lEla v . !« w»k.,e Damen-
Stiekel '.Ar 38). nur ein-& getragen, zu ver¬zahn . Eoetbe-

,18. 1 links.
Verpaßte gute

Haldfchuhe
(39) zu verkaufen.

-ZWiMd . N-ry(
Znlinderhut

lbüt ech. itafienfĉan!|
fii. Garderobe - ob.  Laden-
fchrank. 300/220 cm grob.
Diwan eis. Fla scheu schr.. >

Wandbrett , u. Tisch billig
lu verkaufen bei Gödel, jlartenfeldstrabe 15

Wiesbadener  Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Rr. US.

Dunkel ei» .

leiitn

Pension
I in guter Lage, 7 Zimmer, 3 Mansarden, j

KücOe, kompl . eingerichtet , sofort
krankheitshalber zu verkaufen.

IRolf Liier,Laiipsse 23,

iflli uiiH Will
I kauft z. SelbstverbraUch
I »u Koben Dreisen

A. Förster
!Spiegelgasse I.

Gold -,

(56—57) »u
1L

ietl. Debu».

gakle 40. 1.

Derlei Srflde
großer Kelim

Oelgemalde
d!v. Silbersachen, seid.
Deckenu Ki s., kostbares

Kaffeeservice
(Selb Bav ria ) u. di».

zu verkaufen.
Montag , de» von
i0—1 «. ft—0 Uhr bei
Lassen, RikolaSstr. 5,1.

1 Garnitur Portieren.
Gasbugelosen m. 2 Eisen
1 Messing-Zuglampe zu
verk. F. Bauwann . Koch
brunnenolatz 1.

rüchband zu o

U-, 6 echte L̂ derstühle.̂ so- !
^ me) I

igen
Wd

wie elektr Jüg7 'ulampe (gelbseid. S
f" verlausen Zu e
IM. Ta gbi .-Derlag. ..,.
Kl . Schneiderti ch zu vk

Dntz- d .t.is! LrM i ?. 3.

WmssWUttnit 2 Schränkchen verk.
billig . Bernbardt . Dotz-
tzei mer Sircbe 20 M 3.

Gröberes Lichen-Regal
für Laden günstig zu
verk. R lein« . Mainzer

MmvWlke
3 m lang u 30 cm breit,
»u verkaufen . /
Französische Konditorei.

Schwalbacher Straf »- 1?

WWK
Ẑirka 223 x 270 cm, sofort zu verkaufen.

Leicht , Biebrich . Rathausstratze 76.

Restaurattons
Küchenherd

Fab ikat Röder, Darmstadt (285x168 ),
2 Feuerungen, sofort zu verkaufen.

Mich« ölhmi!>.LM'sMinWen.

Welche Herrschaft verk.
gut erhaltene

Bettstelle
mit Palentrabmen und
zu Welchem Preis ? Angeb
u^_K. 983 Tagbl .-Verlag.

für Schlaf

Kriegsbeschadigt«
sucht kleinere oder
große Hobelbank

zu kaufen.

■ “ ÄSHB * " -
-̂ oSeibati.

L- kaufen gejucht. Off. u.
D. 678 Tagbl .-Nersao

Sveise-
ammer oass.. aus Privat-
And , zu kaufen gesucht.| Gegenstände laust zu

. öchuen Preisen. ISS
tt , Struck , Goldschmied.

| Michelster , 15. Tel. LISS.

Älinz . MtsMeliLll .
lMarken ) ? 134 W erbalt.

alck Berlin "ltt Teppich, aus 3
:he '76.  IM kaufen gesucht.

Angebote an
^ Frau Hollinge^

LöMt raß e V . 1. Stoch

k. Botten Ks

Eßzimmer
^ ?»« •Privat

.fen gesucht. Kuhn.
Adelheiostrübe 81. , .

. Spiegelschrank
u. nuhb.-voliertes Büfett.

| mittlere Krähe , zu kaufenSek. Schorndorf. HeleneN-mfoLJO. Bart . -
»Ut erhaltener

Flüaeloumo
, Wm\

Reib,
Waschbretter mit Zrnkeinl.
u. rund . Waschgestell mit

.lenes
PLFast

LLtRing lg„ 1
neuer

Wotouppoml, ffiätjIrßs*s-
HeNmundstr. 29. Stb . 1 t

MaMlinsn , ©Karren,
Lauten . Banjos . Violinen
und alle Mustk-Jnttrum.
verk. Seidel , Jahnftr . 34.
Tel . 3203. lllsse Ersatz- u.
Zubehörteil «. Reparaturen

Toinertzither (Prim
W
I^ Kornetizither (Prim)für 200 Mk. zu verkaufen.
Sartorius , Porckftr. 5. S . 2

Im Aufträge 1 Helles

SKlSstiMN
»u verkaufen: 2 Berten
2 Nachtschränke. 1 fBor '
kommade. mil Aufs
weißem Marmor- . ißem . . ... ..
2tür . Soieaell

„ Iönglin
lb | ?jfttr | c 66

-sch¬
und
ein

Aufsatz
not und
ckrank.
na.

eues Mabago,aKimmeci

'bestehend aus 2 Betten,
bona. Paten *
Schoner. Rol
vooo. Batenkradmen . dtto

choner. Robbaarmatratz ..
L Keil. 3tur . Svieaelschr..
Waschkom. mit Spiegel u.
weih. .Marmor . 2 Nackt-

. . Scatffi ..
- ... - Handtuchh.

wesen PmhMna . ,:r verk.

schränkch. mit w.
2 Stühlen . 1 k>

Diaftmana.
Vbrlivvr,

Lett . Svrungrahmen
û ,Matrntze zu verk. Preis
»00 Mk. Sl bereisen. Dotz-
71» . Reuansse 66.
Geoolst. Sprüngr .. See

gras - u. Kavokmatr . verk
Sii-tttt.. Friedrichstr . 44

, .... ...... Holzbadewanne
Aguar .. eis. Blumentisch Weinttsten , Aufzug - 'ilmfillf
mit Blattvstanzen zu vk. Schlitten , Bettstellen , Gartenbank , Waschböcke <4 hI [IU|
$jrx.  Aarstrabe 60.  I zu verlausen. I©et? 1

S lw'he'76.
|u. PUeM., Liislhe
Möbel, retzpiche, Läufer,
Teckbetteu, 6 urdinen «s>».

kauft D . Sipper.
Rtehlstrahe 1L sd . 4878.

Illn-unß Mdb|! . ...
?4f s’?. ,R n ÄS I
ZkEidunastt-, hauptsächlichAnzuge, aum Wäscke. Rur
aut erbeten », Stücke
Frankenstr . .3,' K^ te^ iem , nt  .Oistziersli-.ewkaI ArbeitsNsch
u. fcfimorae ßebetßamajd ). ^ aüe , ca. 110X220 aroh
?L ^ eamte"̂ ,u kaufen «me kleine TraNs-

Leichte Drehbank

Waschmaschine
verzinkt, zu kaufen gesucht.
LeMM KasteMMeL,
Gebrauchte guie

Kaüenschrank
llls Privatband zu kauf,
lefuchr. Offerten an

Ernst Iohannsen,
MüMp"

| Anrichte v. Beamten aus
^vatb ^ zu, kauf, gejucht.

"ImUmMilir
raufen gesucht. Zais.

^ ?BXL 'L„
leflng.

rter
. .uMr,

altes Blei und "Eisen
wird zu den hächjten
Preisen a.ngekauft. Post-
knrte genMl . wird sofort
obgebolt . Michel. Wellritz-
ftrake 13. Sth . 1. „

Jedes Quantum
brauchbare

kauft stets
Tagespreise böckstem

Flaschenbandlung
K. 988 Tagbl .-Bl. nf _ r\  r »
Großer © UQCU Klcilt

von Beamten »u raufen
gesucht. Off. unter U. 888 Wlon oder Wandvor-^ ^ ' o>ele«e. nnt ca. 15—20 m

Ith

3UvklkllüseilA<ker, Wellritzstratze 21
MLblggst. 17. bei RNS. !- - T - lepd ° n 3930 ._
I «r. Erker . 1 oft. Erker I emiSteeHt «« !. t — ^^ 7777'^ :/ .. i
mit Terrassen, u. Arbelts

nur von Herr'chaftrn!
Setr . S.- u, Dam.-Stiefel.

, Serrenkl.. Wäsche. Koffer.1phot.  Avvar ..
| Aukstellsrchenusw.

Bebn. 15 Koldgasse 15.
Achten Sie bitte auf

Ledertreibriemen.
I gesucht.

Croon.
zu k.

Blisseebrennerei und
Dekatieranstalt.
„Eb.ldktäüe 17. -
rgard.„ckurgard., Fenstertritt.

_ ... iW. Schlittenu, Küchenschrank

Söffe ( " vsnvler -BerNkuf« > I Rame ^ BoE ^  ao ^den Taghh -Pl.
teÄcfri ’Ä IHaufL Gut Hro MiWg
^ -ke> miss Ela 'stürem bzuck>.^ 1 Svil Schrank (3teilig ». aumi ^ <für Küche. 1 Steil gflftet I Orantenstr ahe 40, 3.

. . . - b-
^vüloorrlchtung
Näberes Flory,

Elemente .' Schellen. "Glas -'
«locken. Bretter.
.. MÜb!nasse 17.

Gut erbosterer
Schneppkarrenj
mit Aufsatz u. neu. Achse
Bolderwagen

fast neu. mit Reserve->chere billig zu verk.
^oM -nkrandl. Weber.

- N ->lsmrrträs;e 7.
Lrennab.-Kinderwagen, .

weih, ru verk bei Jllig.ScharnberMraNe 26. D. r
Guterbai teuer weiher

Sitz- s. rieikMM
MM;korb ver

Drehstrom-

Motore

r - s s»s.

| sofort ab Lager nochj
ehr günstig ode. kurz-

>fristig zu festen Preisen
lieferbar.

Erich Delp
Biebrich .Ost

Fernsprecher 604.

>fen

Gut erhaltene,
^rack-. Smoking -. Geh-
ron», Sakko- tl. Cutamay-
Amüge . Schlüpfer . Ragl ..
Ueberzleber. einig« Reste
Stoffe " schwarze" und färb ?ö” alt . auch reoa-

lTische.
usw.) für
zu kaufen
S^ 937_TaZhlM rIagk ufe I - Ute 8 a '-maschi

Kleider Werden auch an- !
KL ° ' ? 2

hinter der Rinakirck»

nr.
L«einme!,Et o orendr .8.

gerahmt oder ungerahmt
gleich welcher Art . werden

Lrebbab

„ 1 L 6 Eisen, fast neu. Mil .-
M 3»«bii»re^ Eaufen. Schuhe, neu. tadelloser

„ , IZylinder (54)41 btll . zu
■*?u  ̂'  I verk. Schmidt, DotzbeimerLnmc.rckrin7' 42 Hrb ^ ,
MiiiSp

Brennabor weist, vernlck,.
wik Kugellager , zu verk.
Kerner . Rmderstr. 14. 10/3

Kinder -Klappwagen vk.
.Adolfstrabe 1.  1.m

[l/öWongue
neu „ersteOb., pt . Arbeit,
billig, « ernüardt . Dotz-
benner Ströhe 20. Mtd . 3
Zerraufe im Äftrapi
1 Wohnzimmer.

WS
Nnbb ..

1 Herrenzimmer (Eichen).
Kandier oerbet.) . Näh.
v . Tonrmann . Nieder-Dvidstrabc 5 'iflkü . 4. .

Wohn«

und Etzzimmer
v"n Pr (va, verkaufen:
k> BukrttSSkuhsc . Tisch
L Slbreidlilch Offert u
“ •l ’ jüllMittl

Ein VertikoSlSrelSMMIakklisiS
beides neu. 1 gr . Tilch.
Platte 200X150. derselbe
gebraucht, billig zu verk.

Schreinerei Dörr.
, Sonnenberg,Rambacher Strabe 53.

Vertiko, “
neu nustb. - laviert , »u
verkauien. Christ. Saal-
->aüe 4/6 . 1. Stock.
Zeiß Bücherschrank
4Iack. zu verlausen.

«g . Ding. '
Serrodrnj 'truste 11. 9. 1.

üwwia . . . ..
olme Verdeck, Kinderbade - wert zu verkaufen
wanne mit Gestell u. Ab- Eöttert . Hallaarter Str
labbabn . ein fast neuer IVorderh . 2. Stock r
schwarzer Leder - Mnntel
zu oerl . Mordt . Nettel-

stiabe M, ,2 links.

IStrobe 10. 3. _

Kochherde
(Lagervorral ) vk. billigst

Weoand.
. Lotbringer Strabe 28.

Fast neuer Gasherd.
2ttam .. z. w. kochen, vre-s^

verkaufen bei
7.

. .uterbaltener
Sold - S !iiSe » tM

U>, . verkaufen bei Jlg.RSherstrabe 47. 2.  Etaa «.
Starkes Fahrrad

mit Freilaus im Auftrag
blll zu verk. Wiegand.
»m « Str, A ft . 3.

[Ein Gasherd
mit 4 Ringen u. Gestell,
auterbalt . Knabenanzug
für 10—12iäbr . u. Bersch,
zu verk. Schmidt. Rüdes-
beimer Strabe 34. 1 lks.
Ein grober emaillierter,

ttanovorrabler

Waschkessel
zu verkaufen bei Lenz.
Kellerstrabe 16 Dari.Drei n^ e Slennrööer v

zwei mit Schlauchreifen. mrl itL
tulu & n bmikn ' m '

_ Eltville o. Rh., I ">" Untergestell Kinder-Rbeinaauer Str . 42. 9S. wchen u. Tiroler -Anzug~ . Il.r n „it 9r au ocrt  st 'Hheins
Mma Fabrrad ^ [

•tote neu . preisw . zu verk.
Becht.

lrMtteKe I7. P art.
, Neues Fahrrad ,

reiswert zu verk. Engel , i
LMlssring ,43- Part | tisch zu oerköüfen'.

Hobelbank u. Dezimal-

wage âu "^ ^ ^a aan t̂t.
Sine Walckbittte,

l Bügel-

Fahrrad , fast neu, I Fleichmann , Rambach
7 " ,. ' " K . ,A " LL °L -z.
...... .. ^ , | (tm groger MW!st.rs. he 83

IS ül veruÄ.L"Z?s,L°t-''
1 . Wechlelstr.. V, ? 8.. 1101 Drei Futterraufen

Bolt , Jteu. v für j und sechs Brieftauben

ßWZSlirS.Mi
Schulfiratze 64

Tel . 915. F27
Elektr. BaOn. Ka sertor.
Elegante werbe

Schlafzimmer-

Einrichtung
mit breitem Metallbett
(teils Melling ) 3!ürioer
Smegelschrant . Waschkom.
mit Marmor u. Sviegel.
2 Rachtiische mit Marm ..
2 Stuhl «. Divl .-Schreibt ..
nubb. U. eich. Bücherregal
oreisw . ,u verk. Jäger.
Selenenstrabe 15. 1 links.

L-ebhaSer zu höchsten KtO
fê u&t *Ih khähl  li cr 5U kauf . gej. A.
Mauf ? geL iofW mpnMLM

. Gebrauchter guterhalt.
eiserner F378

Schubkarren
zu kaufen gesucht. Preis¬
angabe erbeten an

Nais. Kriippclsiirioxge
^i^ Lxbricher Str 3.

Wkf - ßMWW
’ ~l  Reichsein.

Roonstr 4.
Laaer:

BestelluNi
Telephon 5i '73.
net : Bokcküraste 7.

SiöfieOajier
Felle , Metall

tauft 0 Sipper,

Riehlffrahe 11
geilt all« Sorten

Flaschen
werden abgebolt zu aller¬
höchsten Tagesvretsen.

S . Sipper
Oranienstr. 23. Tel. 3471.

, d, kaufe gegen soforttgr
laste. Ümgebende Äl-

Offerten werden erbeten!
unter 0 . 958 an den

Rlömengliiser
Photo-Apparate

. E»a»d- un» Nrisekosfttkaust KöMzahlend.
Eduard Heese«,

Wagemannstraste 21

Herren - und
Damenrad

zu kaufen gesucht. An
aebote an

Fritz Roth.
Labnsttabe 2. 1 6t.

WelbnilWlie
i kaufen gesucht. F25

Bürgermeisteramt
K iedri ch. "

Schreibmaschine

Gulerbaltencs. flnaeea-Ssötroö
zu kaufen gesucht. OK. u.
L .JM1 Taöbl -Verlag.

^ olläuder
ru kaufen gesucht/ F  2511 ßfJ - 4 * na6en  SU

Ha ? - ä  i . . .
Adol fsallee '« P arterre
, Gebr . Plattdfchen
btll, zu k. «cf. WeisbeSer,[su kaufen gesucht.

[ ftnilfnolllfflfl >ID .elKeiMrch" 7.? ' T. 772.1^ e,̂ tt erhaltenerMllsßMM js SchreibmaschineI Badeofen
e* e e IZTTTTTT.  1 aii t I mit ftretieruna. Arei
A Mt

zu k. «ei.
' ' MKirckaa

M««the,Luiienstr. I6.Stv.
seinesFriseur»
gefchäst
kaufen gesucht Off.

Schroll-Waül . « ' t Feuerung . Breisan
19. Tel 55-t geböte an Fram Winkel.
-- o.' « Oestrich . Rbclnftrabe 4.

Piano I Äül7l/ .Zum Schwan"
od. Stutzflügel
zu kaufen gesucht.

Mm. Dassonrvtllr , i
Tsunusstrabe 49 l links

zu . .
F . 392 an den_ i ai...

MMUMtW
ach eommsrloföl

Kaufe
20— 25 öm 'ö W-

, Md HOslgkl-
wie alle anderen Fässer.

Fr . M>

K

>rr. wtao,
. . anknirt am Main.
eiltgkreuzgasse 22/24.

Ironie nstr. 23. Tel . 347

MUM
Eisen. Metall usw. wird
abgeholt zu allerhöchsten
-tagespreiien.

S . Sipper.
3imienftt.J3 .JfeL 34̂ .

Zucker-
Kaffee-
Frucht»
Reis-
Papler-
große u. kleine, ganze u. zev.

'riffette, ' orale Packtuch kauf,
wir zu höchstem Ta-iespreis.

Scckgroßhand̂ung
Riesel & Sperber

Dotzh im. Str . 13. Tel. 8129
Sauberer

ZeitilNgspapier
zu kaufen gei. B. Zorbach.
Luisenstr 24. im L»okinsenstr 24. im bok r

Falzziegel
einige tausend Stück, auch
• . . " n. sofor -

fen ne?
in Teilvosten. sofort qreif-

zi! kaufen aes. ? Zg5
Brockhueswerkr.

bar.

-Ai - »,,,

/Acht

fe dermalluf.

, ANg
beim Umzug I

Sv^ cher-. Keller-. Man!..
Kram kaust Mitte«.

touftUlebt§ ni Quttnfuin*e
M

oe« Lotel oder Beusta»
zu Futterzwecken gegen
3ergutuNg gejucht.

Klopstockstraße11

zu kaufen oüer zu mieten m iausen ae!E
Offerten "Ä SB. m ° ° I 3m » «* • « - >— — >->an den den Taabl .-Nerlaa'

-̂Verlag.— | Eine gut erhalt . Laute
und Mandoline I

»u kaufen gesucht. Preis-

erfchien in

Offerten an
Ueratäl 14.

in nur guter Lage einLebensmittel-
Geschäft

Wobnun " kann' event. in I P
Tausch gegeben werden
Offerten unter T. 983 an I- Trleistu>en Taabl Berlnn I Au» Br

M. Goh«,
dritter verbessetter Auflage

Pianino
zu hohem Preis kauft

'menstr. 15 i.

lcher.
heim«

.... -,.rlebs- . . . .

&It / aÖMVMi
Kl. FuhrgeschM

od. leichtes >.o .i.ir -wert
sti kaufen gesucht. Off. u.
L 982 Taabl .-Nerlaa
, Briefmarken -Sammst
>ed. Grobe , ein, . Markenan -Ä “ -

-rvatha, ».
zu kaufen gesucht

KGchimmtt
Wohnzimmer. Kück.-Ein-
ricktung. t Sviegelschrank.Vertiko. Eboise onaueDeckbetten
U. S. 992

ida .ie onnue u
v Wen . Off.TaLbl.-V« lag.

Der kleine Heimatforscher
in der Stadt  Wiesbaden

von Karl Dörinaer , Mittelschullehrer
m Wiesbaden.

Buchhandlungen erhältlich.
Ladenpret- M . 3.— zuzüglich Teuerungszuschlag.

Die ersten zwei Auflagen waren in kurz« Zeit vergriffen.
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am liebsten der Lebensmittelbranche

in»U ßlierfcefter WWW

■■Sk

evtl, mit Haus zu kaufen gesucht Offerten u.
V. *250 an Ann.-Exp. Frenz, Wiesbaden,
«ahnhofftratze 8.

ücafe ais Fadimann
thne marktschreierischeReklame Platin , Gold - u.
Silbersadi , Ketten , Rinffe , Bestecke,
Sdimuchsach ., Zahngebisse , Dublee
und eergt . , —srewi6senuaU  u . zu kon-
wie bekannt gCwll kurrenzlos hoh . Preisen
G# Lfld rilbErschmiidi-WerkstattM. Schäflein
Obere\\ elxsrjfasge6ti. (Christi. Firma) 'lei. 15Ö3.

Bitte genau auf Hausnummer zu achten.

[ßahLevebekaantj
jtböteaPctue

(ßrillahtm
6old,5ilbcrj
u . Platin-

Gegen ^ tärtd «'

Zweien Aakaufstrfjf,
aPritiossU

^dbensfra^ 5

Perlen, Juwelen
Platin, Gold u. Silber

kauft zum Tageskurs

Eecca LsrSsÄ»
Wiesbaden, MarktstraöeS. Teleh n 3812

V r äufpr sind luxu1 steuerfrei.

Miauten, Sold' u. Sübersaeltsn
Bestecke, Aufsätze , Service, Flatin , Zahngebisse
kauft zu aller - C ! HMr «M * M Neugasse 19, 2.
höchst . Preis n ÖiUIS »681 * 1 j Telephon 8331.

Goldenen , silberne Gegenstände

Platin, Dublee, gebr. Uhren
kauft zu den höch en Tagespreisen

M. Beine , Wellritzstratze4.
Gsr.tifer MW limsstMsrei!!

kaufe ich' jederzeit:

KunstgegensLände aller Art

Antiquitäten ( auch Möbel)
Orientalische Teppiche
unter strenn er Berjchwiegenheitzu guten Preisen.

KMW8ÄIWS Mtß AS
Inhaber: Leopold Hetz 20s
amtlich beeid' ter Sachverständiger.

Gegr. 1844 Wilhelmstrafte 16. Tel. 182

und Silber achen , Bestecke, Siuf-
sLtze, Service , Platin , ZahngebisseM (M-

(auch Bruch) tauft zu allerhöchsten Preisen
Tegraa - Rom tedt

Qaiser . Friedrich -Ring 44. Ecke Lrndtstrafte.

Möbel-Ankauf!
einzelne Stück-, sowie kompl. Zimmer- und

'i  Wohnungr -Einrichtungen werden geg . hohe
Bezahl, anüekauft. Oss. u. E. 915  an Tagdl.-B.

sül antiparische iüeher,
ganze BJüiMan uni einzelne Werke

ailar Whsenschiften,
alte Drucke , alte Kupferst cLne m t An-
ich ' en vom Rhein und Nassau sind wir stets

Käufer — Der gute Ruf unserer alten Firm
verbürgt ree le und sachgemäße Erledigung alle -
Angebote , Zuschriften werden sofort beantwortet.

Antiquariatsabteilimg der Hoftuchhandluug
lieÜEsridi $ f<e &aiü

Wiesbaden , Bahnhafstraße 6 . Tel . 1073.

zu höchsten Preisen
flcttjut Sdjwaedt

Buchha dlung u. Antiquariat
Rheinstraße 43. Tel. 6089.

Briefmarken-
Sammlungen und bessere Finzelmarken kauft zu
hoben Preisen K . Pirt tli , Frankfurt a . M . ,
Altegasse 29. 1. Tel. ü.  2142 Kein baden . FiOOi

Auch Sonntags zu sprechen.

Nur bessere , guterlialtene

Flügel od.Pianos
von gutem Zahler zu kaufen
gesucht Angebote mit Preis u.
M . 963 an den Tagblatt - Verlag.

Alle einzelne Möbelstücke, lomp et e Zimmerein¬
richtungen. ganze Nachlä se, Herren- und Damenkleider,
Wasche, G.lv- und Sildergeae stände, Antiquitäten,
Roßhaare , Tebpiche und sämtliche Aujstel suchen. —
Bitte Postkarte, komme osort.

Jos . Schwarz . Bleichstr . 34 . 2 , recht «.

Lastkraftwagen
2—3 t , in gutem fahrterei em Zustand,

sofert zu kaufen gesucht.
Feüen -Industrie Herz

Büro : Karl traße 44.

Alle brauchbaren Flaschen
Eisen, Metalle , Papier zum Einstampfen kauft

ständig zu höchsten Preisen

Still , Blüch-rstrahe3. Tel. 8088.

s MWlhkllWilI
Acker.

33 Ruten . Wellritz. ,u
verpachten. Offerten unt.
U. 988 Taabl .-BerlagGarten
sofort ge». Höchstgebot zu
verpachten, ca. 40 Obst¬
bäume . 97 Ruten , ganz
oder geteilt . Gelegen Ecke
Heiligenborn - und Mos-
bacher Strotze . Angeb u.
A. 817 an den Tagbl .-B >.

wMlhI " ]

InstitutFaber
Sechsklaifige Realschule

(VI—11,
Adclbeidstratze 71.

Fernruf 4626.
KI. Klaffen, iägl . Ueber-
wachung der Hausarbeit ..

daher mit« Erfola «.
Anmeldung wochentags ».

11S—1 il &r.
Staat !, gepr. Lebreria.

fprachenkundig. erl . Unter¬
richt in allen Fächern.
Offerten unter T. 986 an
den Taabl .-Ber >a«._

«ßeraentar■Ilntenüöt
erteilt i . Lehrerin Off
u L 977 Tao.dl -Verlag.

English Tessous
by exp , rienc d eucher,

t erl .tz Me hod.
Eng : Her Unterricht

bei deuich - fprech. Dame.
Prattec Stk . 2,  Zimmer 10.

Mainzer
Pädagogium

Mainz
Kaiser- Fr edriebstr . 25.
Vorbild , für Eins., Ob -
!ek.,Prim . u.Avit., auch f.
Dam. Herbst 20 u.Ostern
1921 bestand, alle, außer
I Schüler. Her st 21 be¬
stand. alle Prüflinge das
Reichsverbandsex.(früh.
Einj-rhr.), 3 früh. P üf.
bestanden alle Schüler.

Volksschüler
erlangt , nach >aum eins.
Bvrb. d. E>nj .-Frei « .»
Zeugn. u. die Reife f.
Obersek. Emtr . jederz.
Proip . frei. Sprechzeit
II — 12Vs Uhr. Fern¬
sprecher 3173. F151

Wimm
für die Berlitz-Tchu'e in

Cäs el fofvrr gesucht.

8ttiitz-W !k
Wiesbaden

Rheinstr .' ße 32, Tel. 6593.

Ulmen , Neu âsse 5.
Französisch

Erajlkch §
Stenogr . phie f
.Buchführung 41

ekreibmasch . verleiht
Ü ersetz .-Büro . Beeidigt.

Engländer sucht junges

MHif
Studien - sssss .ir Grün,
Do‘z e mer S r. 31, 1 i.

L*eons de Fran $ais
thöorie et pratique , meil-
lenres löfOrences bei
dsnit ch-ip echend . Dame.
Off. ous 0 . 987 bureau
du journal.

Tüchtigeeptodjlelmin
mit leicht iatzb. Methode

zu 3—4 juneen Damen
bei täglich 1 Stunde nach¬
mittags

gefacht.
Offerten unter F . 983 an
den Tagdl.-Berlaa.

cder Witwe zw. deutscher
Konversation kennen zu
lernen . Zuschriften mit
Bild , welches sofort ru-
rückaesandt wird , unter
..Konversation " L. 982
an den Taabl .-Verlag ._
Russischs Dame
gibt ruft . franz . englisch.

WMrssü -jiiltmH!
Leherbera 17 Z-mmer 8

Scndsrlshrganp:
Stenographie

Mafch.-Schreiben
Schon- u. Rund¬
schrift, Rechnen.
Buchführg. usw.

Kaufmännische Privatschute

WallerPaul
Friedrichstr. 51

Ecke Kirchgasie.
Eagcs- u. Abendunterricht

in allen Sinzeifächern
leginni jederzeit.

Stenographie
Moschinenschr.. Buchführ.
Schönschreib u!w. lernen
Sie rasch d. »rdl . Einzel¬
unterricht Matzia . Vre .is
Räberes Fr . A. Meyer
Dokheimer Skr . 44. 2

Jg .Mann
w. tägl . 1 Stunde franz.
(Kühn -Diebl) Kanveriat.
n. zwar . Mo .. Di .. Do.,
Frett .. ab 1 Uhr nachm..
Mi . u. Sbd .. 5 Uhr nachm.
Lehrer (innen ) die im
Ausl . gew.. bevorz. Och.
mit Preissng . erw. unter
O 99« an den Täsbl .-VI
Wer erteilt jung . Mann

wl . kptitzUlE
Offerten unter B. 991 an
den Tagbl .-Verldg.

Kaufmännische
Privatschnle

von

Emil Straus

KheWcheU
Ecke Moritzstraße.

Besondere
Damen-Abie lungen.

piano - (Sbant - kalfen
Accempstgnemenl
ieyons p professeur

expörimentOe.
An dT Ringki -che 2.

Kaufm.
Privat¬
schule

Kernt . & Clara

Bein
Kircfigasse22

jan der Luisenstraße.
| -c jon d»' Sommerkurse

nfang und Mitte April,
j Fär Kdtra. u. kbendkurse

Eintritt(«derzeit.

Frürüein erteilt
gründlichen

llzBift-Bitiftii®
für Llniönaer Ctd 5 Mk
?fbt . im Taabl .-Berl Vt

Klavier-Unterricht
wird gründlich erteilt

M l̂lufer ^ trotze 3 Bar

NmizSiljADiiiiie
sucht MÄenn

welche Französisch soricht.
Sich wenden n. Mainzer
Strotze 17 Varterre.
Klaoterunterricht erteiii

sehr geübte Lehrerin , vor¬
zugsweise kl. Kindern
akkamvasniert z. Tanz
sorickl Deutsch. Franzos
Russisch. Sonnenberger
Str . 52. 3 . 14. Tel . 2424

Zu den
Nähslunden

zur Selbstanfertigung all.
Kleidungsstücke erb . Anm.

Frau Wunderlich.
Mickelsbera 28. S . l. 2 r

Daselbst werd . Kleider
von den einfaMen bis
zu den feinsten angefert

Am vannerstay , «len 30 . März Ieginnen

oeae Tanz - Kurse
auch Privatstutid ' n j d̂ rz*it ungeniert

(auch für ältere Personen ).
Gefl. Anmeldungen nehmen w r noch frdl . entgegen

Tanzsdaule Klapper
Kleine Schwalbacker Sir. 10 (E ng. v Vauritiusstr .).

[SetlereB*Ctfanieirj
SfEistltiinüiitl

Freitag abend auf dem
Wege ffriedrickstratze bis
Zietenring verl . Gegen
gute Belohn , abzugeben.

Schneider,
Zieten ring 12.

Dnottfe alt Mi
Briefen ufw. verl . Gegen
gute Belohnung
abzug . bei Frau v. Serif,
Frefeniusstratze 9.

bMmschkr Mm
Mittwoch abend verloren.
Gegen Belobn . ab^ugeben.

Frau ». Dorring.
Adolfsallee 8. 3. Stock.

mwM.
Näb. Sckwalb . Strotze 42.
2 St ., vormittags.

Entlaufen
eia Jagdhund , braun , mit
gelb. Bordervfot . Wieder-
oringer erhält Belohn.
Bor Ankauf w. gewarnt.
Eltviller Stratze 17. Part.

ß . Sdiellenberg —ßofbuchdrucherel
Cagblatthaus jr  Jcrnruf  6630 - 33

IDodetn etngerlduetes Druckhaus

7^  u f CD unfeh Der 1r e t e r b cfu ch I

s8esch8stl . WWMg^

Solensiih'Verl
Wissdl»e>i—
Mutt ul.

fährt jede Woche zweimal
hin u. zurück, g. -rühren,
sowie einzelne Möbel¬
stücke. auch Stückgüter u.
dergleichen besorgt trneber
regelmästig. Tel . 4292.

Friienr Jung.
Bismarckrina 37.
Karl Waaenbach.

Nettelbeckstraste 18.
Früher Botenivhrmann.
Möbel n. Pianos werd.

wie neu aufvol .. repar .,
Eich.-Möbel umgebetzt in
mod. Farben . Graubner.
Rbeingauer Straste 15.

PütMöllZu
reiniet tadellos u. billigst

E . Huschebcth.
Westendstrnste 18 1.

Aufarberten
v. Matraben 90. Svruna-
r-rbmen 90 Mk. fow alle
Palstermöbel bill . Drev-
hanvk. 8tlbrecktstr. 37 1.

Modi . tln
empfiehlt sich zu Herr¬
schaften ins Haus zu
kommen. Näh . Tagbl .-
Derlas . Vr

Hüte
werden gut u. billig um-
oearbeitet . Offerten unter
I . 991 an den Taabl BI.

Matz ^ ors . tts
aus best. Stoffen werden
oreisw . angefertigt desgl.
Aenderunaen . sowie Rev.
Förster . Göbenstraste 4. 1.

AusÄcHerin bat noch
Tage frei . Fräul . Trest,
Sellmundstr . 31. Bdb . Mf.

g (e?D? r , Sfitetei
v. einfachster bis feinster
Ausfuhr ., nur Handarb.
Mätzige Bdeife. Atelier.
Kirchgaste 13 ötb.

Wäsche
wird gewissenhgit ausge¬
bessert in und außer dem
Hause. Offerten u. S . 891
an den Taabl .-Berlag.

Wäsche
zum Moschen und Bügeln
wird stets anaenammen.

Wäscherei Walter.
Wö'-t''str. 3. im Hof,links.
Wälcherei üb. n. Wasche.

Scharnborstr . 25. Part . r.

jSf . etü W .-Ll ! Ißllll
bat noch Tage frei . Näh.
Ke.llerstraste 31. Part . lks.

Friseuse
welche perfekt onduliert,
nimmt  noch .Kunden an.
Nabe Kaifer -Friedr .-R .-
Babnhof . Off. u. D. 973
an den Tagb .' .-Verlag . ,

Hand - u. Futzvflege
K. Rndorf . Mittelstr . 4. 1.

an der Lanagasse.
Maniküre K. Bachman«,
Kirchnasfe 84. 1. Stock.

Walbakla -Eingang.

[  BMied « ]

Miltagstisch
nur ante Zubereitung , v.
Dame gesucht. Atöglichsi
beim Kochbrunnen. Off.
u S . 383 Ta, bl -Verlag.
Waichkom. « il Marmor

gea. Kartoffeln zu tausch,
gesucht. Offerten unter
I . 988 an den Tagb '-.-Vl.
&ommersprcssen!
Eid einfach . wunderbares
Mittel te le ich gern jedem
koslenl . m<t . Fr *u M. Pitoal,
Hannover 0 . 134, Schlie ’t.
fach 106. FlOOi

Kinder ff”
werden in ante und liebv
volle Pflege aufs Land
genommen . Offerten unter
L. 988 an den Tasbl .-
Verlaq.

Irr d«n Abendstunden
Ausführung von

Schau fenstor-

Dekorationen
zu kulanten Preisen.

Näh . mittags 1—8 Uhr
Hellmundstr . 45 , 2. r.

F . n. Kuaben -Rad
geg. gutes Mädchen-Nad
zu tauschen gcs. NäheresRanentbaler Str . 20 3 l.

Wer tauscht
gut erb . Nähmaschine gea.
echten Sealkragcn mit
Muff (wenig getragen).
Oti . u. 3 . 991 Tagol .-Pl.
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nif

DalekiiD-nushunflei
8 Uv nur1*1 IDIesboden, Lulssnsfr.22W 4180 .

mjfj |if # »

denen das heut . Kirchen-und Eemeinlckafts - Leben
kein Genüge gibt , werden
zwecks Gedankenaustausch
um briefl . Mitteilung u.
F . S82 an den Tagbl .-
Verlaa gebeten.

Wgö elegante DM
flotte Tänzerin , welche
sich als Berufstänzerin
ausbilden will , sucht

Beruflstänzer
als Partner , zur Vor-
Nihrung mod. Tänze . Off.
mit Bild Ts. 989 T .-Verl.
Abonnement

(kleines Hausi . ganz oder
geteilt gef Krau A Bing,
Zieienrina 1. 2._

las sie
Wes Sie doch« .

In dieser schweren Zeit,
in der wir gegenwärtig
uns befinden, emrfindet
manche Frau u. mancher
Mann das dovve' te Be¬
dürfnis . ein verständnis¬
volles Wesen kennen zu
lernen . Ich mache Damen
und Herren in vornehmst,
diskretester Form sofort
miteinander bekannt zw.

weiterer Elie
Frau Lllä Dreh Witwe.

1. Ebevermiitlunasinstit ..
Luisenstratze 22 1.

Televbon 1599.

50 I ., mit reich!., schöner
Ausstattung sucht Lebens-
gefährt .. zw. Heirat kenn,
zu lernen , der sich nach
glück!. Heim sebnt. mit
sich. Eink. Anonym zweck¬
los. Ernstgem. Offerten
unter F . 880 Tagbl .-Bl

Adolfstraße 9.

Angeit. Eisenb.-Assistent,
29 I .. m. ' 120 000 Mt.
Berm .. w. m. e. schön.,
bäusl . erzog. Mädch .. nich-
üb. 23 I .. wenn auch ohne
Bermös .. zw. Heirat in
Verb . z. tr . Ernste Off. m.
Bild u. A. 1422 Ann.-Erv.
A. Müller . Mainz . Ber-
mittl . u. anonym zweckl

Eins. 8Ä. Mm»
36 I . alt . sucht mit Frl ..
erw. v. Land u. nicht u.
2? I .. bek. zu w. zwecks
Heirat . Witwe nicht aus¬
geschlossen. Zuschr.. mögl.
mit Bild . u. D. 871
den Taabl .-Berlaa.

an

versWEnSolN« !
Vornehme diskr . Anbahn,
ideal . Ehen durch meine
Bezieh, bis zu den ersten
Kekellschaftskr. Dan en m.
arotz. Bermög .. sow. reiche
Fabrikanten -. Gutsbes .- u.
Landw .-Tnchter. wo Einb
erm.. beauftr . wich. vasi.
Ehen zu »erm. Vermittle
auch in iiid. Kreisen.

Frau Ella Tischler.
Grabenitrake 2. 2 Stock.
Uai |<nf I Verm . Damen
8SSHI als w.glückl.H ir.
Herren , a. ohne Yerrnög.,
gibt Ausk Frau PUHL¬

MANN, BERLIN 5»,
Weißenburger ' tr . 43.

Rentner.
Dr . jur .. 42jäbr .. wünscht
Ehe mit fcingebild . jung.
Dame oder Witwe (be¬
vorzugt nur hob. Beamt .-
oder Öffizierskreis ) . Be¬
wohnt eigene Villa . Ver¬
mögen nicht erforderlich.
Anonym u. Vermittlung
zweckl. Diskretion ehren-
wörtl . zuges. Sofortige
Ofi . u. L. 887 Tagbl .-Bl.

Besserer .Handwerker
wünscht gute strebsame
Witwe , bis 42 I .. zwecks
Heirat kennen zu lernen.
Aelteres Fräulein nicht
ausgeschlossen. Etw . Ver¬
mögen erwünscht. Off. u.
Il 888 an den Tagül .-Vl.

SBrgerL Dasns
37 I .. evgl.. aus gutem
Haus , mit komvl. Aus¬
steuer u. 3-Zim .-Wohn .,
sowie etwas Barvermös .,
wünscht die Bekanntschaft
eines , wenn auch einfach.,
jedoch ehrenhaften Herrn,
zwecks Heirat . Selbige
ist in allen Zweigen des
Haushalts durchaus er¬
fahren . sowie gelernte
Schneiderin . Da streng
reell , erbitte gefl. Offert,
mit Bild , das sofort
retourniert wird , unter
S . 988 an den Tagol .-
Berlag .

Geb. Dame 40 I .. evg..
mit Einrickt .. Aussteuer u.
Vermögen , w. mit aebild.
Herrn im Alter von 50 I ..
Beamten oder Herrn mit
eian . Geschäft. Witw . m.
Kind nicku gusgesibl. rw.

Heirat
bekannt zu werden . Nicht
anonyme Off. u C. 1424
an die A.-Crpedit . Adels
Müller , Mainz . FiTOi

ÄüßölNmll
MN Hi SMtl«
28 Jahre , mittlere Fis .,
guter Ehar .. wünscht mit
edelgesinntem. Häusl, er¬
zogenem Fräulein , mit
etwas Vermögen , zwecks
Heirat , event . Einheirat,
bekannt zu werden. Off
unter T. 888 an den
Tanbl .-Verlag. _

Epata-
Riemen

Bester Ersatz für Leder-
treibriemen , kos en den

vierten Teil . 284
Von 30 mm bis 125 mm

Breite vorrätig.

Ph . Hch . Marx
Moritzstraße 21.

Telephon 806 und 38X1.

Wer
in allen Größen ständig
abzugeben, neue u. gebr.,

kann geheilt werd . Svrech-
itund. in Frankfurt a. M ..
Savignyftr . 88. 2, jeden
Freitag u. Samstag von
10 bis 1 Uhr. Dr. med.
Alberts . Svezialarzt . Ber¬
lin . SW. 11. F162

Plakate
werden sauber gemalt

Hellmundstr . 45. 2 r.

Rolläden
Jalousien

und Rollickutzwänderepariert
Wilh. Krombach»

Svez .-Werktt..
Frankenstr . 19. Tel 2693

i^MsgeVanöte Runst Wiesdaöen
wierdaüen

! Mkolesstr. 3, Tel. 404
Leipzig

Schloggafs « 11
$ronffurt o. M.

pererestr.I,Tel. H.8S54
Raumkunst. llunstgewerde.

-SrabüeRkmal-«.§r»eöho fskunst Viesbaöen
Gartenkunst. wrrbekuust.

NUn Me risch»  Leitung : Hart Hoppe, flrtbUeK d . w . S.

Q lrsuringeDukatengold 900 gestempelt
iS kap . Gold 750

Mitte der 50. _ . . . ...
mann , mit gutem Eint .,
eis . Saus u. Vermögen , jj
wünscht sich mied, zu ver
heiraten . Witwe od. Frl
ohne Anhang , mit guter
Herzensbild ., natürlich ..
Aussteuer u. Vermögen,
werden gebeten ihre Adr.
unter M. 987 an Tagbl .-
Verlag zu binterlcgen.
Verschwiegenb. zugesichert.

gebr., in all . Grützen, auch
Sektkisten

ständig aus Lager.
Fatzhandl. Erünfeld.

26 Scharnborststratze 26.
Televbon 1949.

Bestattungs-
Anstatt

ir. Sarsmagazinm MM
Eegr . 1S60. Fern . S7S.

Waltufer Ttr. 3. n
Erd- und

Beftattung.
>Transporte von und

nach auswärts.
BepaH -nngsoediier des!

Vereins für genes»
beftattuns;. E. B.

Hf D . 14 kar . GoSd 585

| | M jilaricld 333  gestempeltv. 120.—aiTj
EnormeBok Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
Tel . 6138. 2 4

Hansa-Hotel
und

Restaurant
Mittagessen

Königin-Suppe

Limandes, gebacken, mit Kartoffelsalat

Ochsenzunge mit Pikanter Tunke
und Kartoffelbrei.

AUSKUNFT
MölAKT FR&RKFCRT4M

W-WMNt.AostelslhÄe"
Klarental.

Emvf . guten Kaffee. Tee. Kakao, selbstgeb. Kuchen
u. Berliurr Bfannkucken. für heutet Rippchen mit
Kraut . Kotelett und Rumfteak mit Salat , Eier¬
speisen. belegte Brote mit Schinken u. Hausmacher
Wurst . pr,ma . Ausschankwein, selbsigekelt. Aosel-
»ein . Germania -Bier . Durch Neueinrichtungen bin
ick jetzt in der Lage, meine werten Gäste schnell u.

flott zu bedienen lReelle Bedienung .)
Im Saale musikalische Unterhaltung.

W. Hohler.

Billige
Einzelmöbel aller A t
wie : Büfetts , Auszieh-
end andere Tische,
Vertikos , Kommoden,
Toiletten mit u. ohne
Marmor und Spiegel.

gute fflobsl Itaufen

.8
Mitte 30. jugdl . Erschein..
8. R . u. Vergb .. mit eig.
Heim. w. charaktervollen
Herrn in sich Stell , zwecks
Heirat kennen zu lernen.
Off. u. B. 998 Tagbl .-VI.

WitWer
Handwerker . 40 I .. zwei
Kinder . 10 u. 11 I .. w.
mit anftänd . ölt Fräul.
oder Witwe , mit gutem
Charakter u. etwas Ver¬
mögen. zwecks baldiger

Heirat
bekannt zu werden Off.
i!. !!. 98fi Taahl .-B-rlaa.

mit Bt. Eink.. allsinft ?b>
39 I .. fatfi.. f. Dekanntlch.
einer aeb. Dame mit Ver¬
mögen bebufs bald . Ebe.
Angebote unter K. 832
an den Taabl .-Verlaa.

LEIT 1436 . WrATTEK & 3IMT
Generalvertreter ;

Hochherrschafliche Schlafz mmer,
dto . dunkel - eichene Speisezimmer,
dto hell-eich. Herrenzimmer , einf.
Nußbaum -Schlafzimmer u. Küchen,
sowie einzelne Wohn-, Schlaf- und
Herrenz .-Möbelz. Zusammenstellen.

Möbellager u.
Werks tätte

Udlersfroga3
an der Büd ngenstr.

Tel. 3346,

fel¬

sig nodi
ein- und zweitürige
kl. Wäsche -Schränke,
Nachttische , Flurtei !,,

Spiegel usw. usw.bei
öraubner!

: J . Hraoss , Frankfurt a/M.
Bettinastraile 23.

Del KsiHs
Dr . ins . u. Kaufm .. eva.
34 u. 35 I .. fliehen Bek.
mit 2 netten Damen zw
Heirat , evt. Einheirat er¬
wünscht. Anbabn . d. Ver¬
wandte gern «eseben. Dis¬
kret. Ehrensache. Nicht¬
anonyme Off. u. A. 815
an den Tagbl -Verlag.

F123 Wiesbaden
Sedanair . 13.

Witwe allererster Kreise, ohne Anhang,
von sehr angenehmem Aeußern, tüchtige Haus¬
frau und mit schönem Veimögen und hülscher
Aussteuer, wünscht mit nur älterem, vornehmen
Herrn in hochang. Lebensstellung zwecks Ehe
in B̂riefwechsel zu treten . Witwer oder schuld¬
los geschieden nicht ausgeschlossen. Diskretion
zugesichert. Offerten mit Bild uniev D. 987
an den Tagb.att'Verlag.

PUssesdrsmief « !
Dekafi6nssi § tctH
Hohtsaumnäherei
Sfoffknöpfe

9 . 9 .
Empfehle meinen neu eingerichteten

©ampfbe r.eb zur Herstellung von

Plissee -Arbeiten
jeder ?4rt.

SITeine neuen 5pezial -9I?asdvnen und
-9̂ ppara ‘e, oerbunden mit bedeutend ver¬
bessertem Oerfahrsn , sowie langjährige ‘ach-
män .-.ische Srfahrung verborgen e ne unoer-
gle chi che ßersiellung in bisher hier nicht
gekann er <Zü!e und Haltbarkeit.

<Sroße Wusroahl neuester formen und
Muster.

Ungegliedert habe Ich eine neuzeitlich
eingerichtete

0ekalier -£ lnstaU
für ©amen - und IHerrens offe jeder ©reite.
Kürzeste ß eferzeitl © liigste Berechnung!

Beachten Sie meine Auslagen!

Lina Kremer
Willy Göbal

Verlobte.

25 . März 1922.

Rein heim
(Hessen ),

Sfafl Karlen I

Ludwig Gibbricti
Hanna Gibbnch

gco . Waller
Vermählte.

Wiesbaden , den LS. Marz 1922.
Michelsberg 26

Am 27. März 1922 feiern die Eheleute  -
Louis Beck u. Karoline Beck

geh . Büches , Sonnenberg
ihre silberne Hochzeit!
in Wiesbaden , Htllmundstraße 41.

Fl30



Adifung !

WWW

Große
von

Im Auftrag der Erben versteigere ich
Donnerstag »30. März»

vormittags 91/2 Uhr durchgehend ohne Panse
und Freitag, den 31. März, vormittags 10 Uhr
beginnend, in meinem Versteigerungslokale

22 Wellritzstraße 22
nachverzeichnetes, sehr gut erhaltenes Mo¬
biliar pp. als:M .Pm!m,Nd.A» M,I.gut litt.,

2tÜr. Nutzbaum -Spiegelschrank . Nutz¬
baum - Schreidsekretär , Nutzb.° Bücher¬
schrank. Eichen-BKcherschrank, Eichen-
Diplomatenschreidtisch . Nutzb. »Wasch-
toilette mit meitzem Marmor u. Spiegel-
aufsatz. Rußbaum-Vertiko mit Spiegel,
N ß aum-Pfeilerspieget mit Trumeau , eich.
Standuhr , trichterloses Grammophon
mit Schränkchen und 23 Platten , 1 u.
2tür. ii.ußbaum und ladt rte Kl verschränke,
Kommoden, Komolen, Nugbaum -Be ten mit
Roßhaarmatratzen , Fedeche.ieu und Kissen,
Daunenstopvd de,  Betthimmel , Nußbaum u,
Mahagoni - Waichkommooen u. Nachttische
mit Marmor . 6 eich. Lederstühle . Klub¬
sessel mit Leder . Knneltaschen-^arnitur,
CofÜ, 4 Sessel, Kameltaschendivan, Auszug-
u. and. Tische, Nipp- u. Nähtische, Blumen¬
ständer,Büstenständer , 2 eich. FlurtoiletLen,
sehr gut « Singer Nähmaschine , Etageren,
div. Spiegel, eich. Hocker, Regulator und
andere Ubren , Panelbretter , Wiener Rol r-
sess>l. Vogelkäfg mit Ständer , Ofenschirm,
Lerikon M. Schränkchen, sehr schön? Hau >-
apo ;heken,dchuariun!,etektr .Lüstern Ampeln,
3 eiel r Ste, l mpen, e'eftr. Bü elehen,
Teppiche und Vorlagen , Felle , Vorhänge,
Portieren m Mess nggarn ., seid. u. a .Damen¬
garderoben Pe §e,M ff,Handarbeiten , Tücb-
dccken, («obelm-Sosak! sen, gr . Anz . Nryp-
u. Ausstellgegenstände . Me -allfiguren.
Weinkühler . Nickel- « . Porzellan -Kaffee¬
service , Nickei-Kaffee - u. Teemaschinen.
Bow en. Fensterbt der, Bücher, eis . antike
Truhe . Treppenläuferstangen, Schmetter-
lingskasten, Bri 'smnk nsammlung , Markise,
Gartenmöbel als : Bänke, Tuche u. Stühle,
2 Ol stleitern, Gartengeräte, Badeeinricht . :
«mail . Badewanne m. Gas -Wandofen.
Stzdadewanne , sehr gut . 2tür . Eisschrank.
2 Küchens'ch änke, T scheu. Stühle , Gasber
mit Tisch, Odststetlagen, Glas , Porzellan,
Kücken- und Kochgeschirre, kupf. Herdschisf.

Freilag ,31.März,vorm.10 Uhr
Ü5ö!-EenMe,
Colt)-, 6UÖ2C»11. MnMgWNsMe als:
A mb nd m. Brillant .,Bresche m.Brillant .,
D.-Ring m. 12 kl. B llant ., gol ». D.-»hr-
kettem. Brittantschieber, Barok-Pe er kcttc,
Sgold . Kneife . old. Kneiferkette, 2Doppel¬
trauring , 1 inz. Trauring , g?l .Ei g l iug,
xold . Dam nuhr, gold . Ring m. 4 Rn inen,
8 inge, Broschen, Ohrri ge, Brust- u. M n-
schcttenknöpfe, Bcsteckkasten, 76 Tel -, silb.
Torten schauf..Zucker löffei .Dessertmesser usw.

freiw'll g meistbietend ge en Barzahlung.
B sichtignng Mittwoch, 29. März, während

der Geschästsstunden.

Georg Jäger
beeidigter Tarator u. sffentl. angest. Auktionator
Wellritzftr . 22 Gegr . 18S7 Tel . 2448.

Die Urkrafl des Lebens

Wegen Aufgabe des FnhrbetrieSS läßt di« Firm«
Gebr . Reug.buer

am Dienstag , den^ 8. März cr.
morgens 10 Uhr anfangend , im Hose

31t. 36 WMHtt Silchs 31t. 36
nachverzeichnetes Fuhrwerksinventar . als:

1FedZrrM. ein-uns)WchMNch.
ea. 4V Zentner Tragkraft,

1MWWii, ein- iiO zMWmiig.
ILsilelVDZn, ein-irn) M̂ MMig,
1 Häckselmaschine. 1 Partie gutes Pierdegeschirr,
Zugketten und vieles mehr

freiwillig meistbietend g gen Barzahlung versteigern

Mm & Bimein
beeid . Taxator

und beeid , öffentlich angest. Versteigerer
Tel 6584 . 3 Marktplatz 3. Tel . 6584.

ist Elektrizität.
Durch Fchwäehung der Lebens -Energien,
Durch Störungen in der Blutzirkulation,
Durch Mangel an Körper -Elektrizität

entstehen .

Kronkheiten.
Der durch den galvanischen Strom mobilisierte Körper wird leistungs
fähiger zur Abwehr der eingedrungenen Krankheitsstoffe . Der Strom
greift diese Krankheitsstoffe direkt an , bei konsequent durchgeführter
-jtrombehandlung . Krankhaft erregte Nerven beruh gt er und wirkt da¬
durch schmerzlindernd . Träge , untätige Nerven regt er zur Punktion und
gesteigerter Arbeit an , je nachdem man Anode oder Kathode dem er¬
krankten Körpe teil nähert . Die Erregung der gefäsaverengenden und
-erweiternden Nerven zeigt sich in gest igerter Blutzirkulation . Diese
wiederum ermöglicht eine bessere Ernährung der erkrankten Teile , einen
vermehrten und beschleunigtem Abtransport voa Ausscheidungsprodukten
und eine Beseitigung von B .utstauungen , die oft Entzündungen veranlassen.

Die Nerven se bst sind leitungs - und leistungsfähiger geworden und
beginnen ihren Dienst in geregelter Weise zu versehm ; Gehirn und
Rückenmark vor allem reagieren besonders nachhaltig auf den Strom,
Den vom Gehirn ausgehenden Willens -Impuls leiten sie wieder in nor¬
maler Weise und geben ihm damit die Möglichkeit , seinen an der Ge¬
sundung so notwendigen Anteil zu nehmen.

Ein S ’haffbn und Produzieren auf dem ganzen vom Ftrom berührten
Gebiet geht vor sich . Eine allgemein s Erneuerung und Kräftigung setzt
ein . Der Strom regt die Zellen au höherer Tätigkeit an ; er wirkt be¬
fruchtend , anregend . Die Lebe * svorgänge (der Stoffwechsel ) erhalten
frischen Impuls . .-

So wird der galvanische Strom letzten Endes m den Korperzellen
in Lebens -Energie umgewandelt , zum Ersatz und zur Ergänzung für die
im Körper des Menschen pulsierende Eigen -Elektrizität . Er ist ein un¬
übertreffliches Mittel zur Heilung schwerster Erkrankungen der Nerven,
Bewegungs -, Sinnes - und inneren Organe.

Ausdrücklich sei betont , dass der vielfach empfohlene faradische
Strom (Unterbrechungs -Strom ) geradezu schädlich wirkt . Je g .eich-
mässiger und ' einer dosiert umso na urgemässer und wirksamer ist der
Strom Der Kranke darf ihn nicht fühlen . Dieser Forderung entspricht
der Wohlmuth -Apparat.

Nähere Auskunft und Beratung in Krankheitsfällen geben die unten¬
stehenden Gesohältsstellen kostenlos , desgleichen Prospekte und Zeug¬
nisse von Aerzten und Geheilten . Apparate miet - und kaufweise . Die
Miete wird bei Kauf verrechnet.

G. Wohlmuth & Co . A.-G. — Generalvertretung : Wohlmuth -Institute
Wiesbaden , Eltviller Str . 14 (hinter der Kingkirche ), Telephon 2980 , und
Mainz , Mitternachtsgasse I, Nähe Tietz . _

ML
MStel,

aller Art . eigene Anfer¬
tigung emvfieblt

Z. Mohre«.
S Römerberg 9.

Oeschlechfsleiden
und ihre Behandlung durch unschädliche lang¬
erprobte Ifräuterkurcn ohne E nspr .tzung und
ohne Berufs törung bei friscken und veralteten
Leiden . Ausfuhr ! che Broschüre mit Anweisung
zur Selbst ! e and ung und \ielen Danks hreiben

versendet diskret ge, ;en Mk. 5.—
Dr. S. S. Raiieisur, medizin. Verl-ig, Hannover, Odsons raOo 3.

Kunst - Auktion
zu Köln

vom 4 . —6 . April 1822.
Nachlässe

Max FreiherrWSpiesssn, Munsteri. III.,
Else Schulz, Wiehl. F2oo,

Ostasiati «che Kleinkunst — deutsche und
hoüänd sehe Fayencen — Porzellan 1 u . sonstige
Antiqu tä .en — g schnüzte nnd ein elegte

Möbe ' des 17. und 18. Jahrhunderts.
Katalog mit 6 Licbtdrucktafeln 10 Mk«

Kunstauklisnihais Mai Luprtz
Inh. P. Hanstein & >■ohne gegr. 1846

ernspr . A19 0 Mölna . ßh . Ne mar kt 3

DienRmannZentrale
befindet sich wi der n der Kaffee - Hal . e

Rhein Straße.
Alte Telephon - Nummer i
===== 2 § 24 . —

Ich übernehme tierärztliche Praxis.

Schmidt , Tierarzt
Gi neralob *tv  tcrinäi a. D.

Kapeilenstr . SO , Nähe der GeisbargstraBe
Fernruf 4244.

Sprechstunden : 11— 12 Uhr und 3—4 Uhr.

Bakteriolog.-chemisches Laboratorium
Dr. HAASS

früher Assistent am hygienischen Institut Bona,
patholog .-anatom . Institut der Universität Zürich,
Laboratorium des Neumüaste . -Hospital Zürich.

Bakteriologische , medizini ch-ehemische,
kiiniseh -mikroskepisehe Untersuchungen,

Elutuntersuchungen.
Adolfsallee 31 . Fernspr . 4759.
_Sprechet . 8 — 10 u . 3— 4 Uhr . 201

Buchhaltung
Einrichtung, Führung. Prüfung,

Steuerangeteaeni « ten, Bilanz , Verwaltungen bei bist.
Bedienung. Offerten u. £>. S«4 an den Lagb!.-Verfag.

%!L Eüüüiag,28. lörj 1922. WitsIisNncrTsgblsll. «wniiefcw»*«

das selbsttätige Waschmittel
von unerreichter WasA -- und BleichkrafL

Macht die Wäsche frisch und dufiig, wie auf dem Rasen gebleicht

Wischt mühelos , schnell und billig!

Alleinige Fabrikanten: HENKEL  D CIE ., PQSSELPORF,
auch der «. H e n k o ", Henkel'* Wasch- und Bleich-Soda.

f



NEUERSCHEINUNGEN

Ankauf guter Oelgemälde und Stiche.

, ausg - s eff et
hEtLET?  Jj 'rL 5^ Apparaten zur Entfernung
Ct« :K=e ^IchiÄfalicn ’ Warzen und Mitesser,selbs ? in veralteten  Fallen , bieten unsere
Spezial —Massage —Kuren
zur Erhaltung und Erneuerung des Teints

vollen Erfolg.

KfSstner L Jacobi
Taunusstraße 4 . Telephon 5959.. Spez .:Feine ParfUmerien, SdiildpaJJu. Toilelte-ArflkeLj

FINDEN SIE

IN REICHHALTIGSTER AUSWAHL
IN UNSEREN

SPEZIAL - ABTEILUNGEN
IM

ERDGESCHOSS UNSERES HAUSES

UNITED AMERICAN LINES INC.
Erste Abfahrt der „RESOLUTE“ ab Hamburg II. April
Erste Abfahrt der „RELIANCE “ ab Hamburg 2 . Mai
HAMBURG - AMERIKA LINIE  sE-' S-TE-LL-ETAUNUSSTRASSE II.

hernr f 3543. F301

^Kunsthandlung öteichard
‘Saunusstrass? 16 ‘Gaunusstrasse 16

Stets Singang

aparter !Ho!zschnitte und R̂adierungen
erster K̂ünstler —-  Oelgemälde

VVer noch etwas anschalTen rau Ü, zögere nicht mehr, denn ab l . Apri> ‘ '
tritt wieder e ne 40 prozentise Erhöhung der Btsenbah nt recht e dazu ! !
die enorme Preserhöhung der Hoh e, war eine weitere Preisstei erung <>

für Textilwaren zur Folge hat . ° 6,1

Herren -AnzMstoffe
Wieder eingetrofl 'en n Prei -dagen 275.—, ZOO.—, 390.- , 430.— Mark

bis zu den allerfe nsten Kammgarnstoffen.

Qomen -KotHimloffe
in allen Preislagen.

_iüf Coiflways
aus den besten Kaschmirwollen bergestellt.

Ifelcsn ^en
blau , Frühjahrs -Neunet , feinste weiche Ware , für Herren -Anzügeund Damen*Kostüme.

Domen -Tudie
in neuen Frühjahrs-Farben : hellbeige, lila, braun, kupfer, grün, blau

schwarz , für Kleider , Mäntel und voraeisme Abeod -Cspes.
Covercoat für Damen- Kost me und Herren-Paletots.

Groß- und Klein verk uf.

Peter Molineus
Telephon 2089. Tuch - Fabrikiager Telephon 2080 X
Biebricher Str. 17,  Part . Wiesbaden Biebrleher Str. 17, Part. T

Nur 2 Minuten vom Haupibahiihof.
$ Verhaut von 9 - 1 uni 3 - 6 Uhr täglich . <>

erhalten ihre tttiprätifl ich«
Karbe Wfchcchi pirück durch
Vr. Uverstädt »Ha«r»PißmenL
Zatzlr. Mnz « nerk. Zu haben

-- in Bpotbek. u. einschl. Ge chöft.
Depot: chiitz»h f-Apot tle , L i Sbade«, Langgaife ll.
WiederverfSufer und Vertreter geiucht. Fahr Nation:
vr. Ueerftädt & Cs .. G. m b. H.. Berlin - VT.  48.

Korbmöbel
Veddia u. Weide, grobe
Auswahl in Tischen, kol.
Ausfuhr ., empf. Thürin «.

Korbmöbel -AnZuitrie.
Erabenltr. 2. 2. T. 3973.

Syphilisl
Haut und Seschlechtslelden|

Butuntsrsuchungun usw.
Spezial - Arzt

appr. im Assland,
MftESBABEN
Marktstr . 6.

11-1, 4-7, Sonntag IM.

ij . . - m: ~ mr ammm’ mm  . . ■ . . . .nutomoDil-Lgntrale IDiosbsdgn Baiinhofstr 20
.Orößtes ,"̂ T ,äJttoŝ ''spe !lä̂ -^ seÄSft”,am-"ipiat̂ .“”T. . 1.

Buta-Taxamefgr.
Tag-u.Nachtbetrieb

Telephon 6160 , 6161 , 6162.

Dickwurz
abruaeben v
Hsf Adamstal.

Kernfprecke» 1823.

Eberhard mit dem Barte
einst beliebt , so beliebt s 'nd heute die hervorragenden

Qualitäten der

STAHLWAREN,
alle ausgefEhrlen Reparaturen und Schleifereien , die

Eberhardt der Jüngere
[nur MT FAULBRUNNENSTRASSE 6 - 'iefert.

25«

Vermietung eleganter

PriDatBuiomobile
offen und Beschlossen.

Lüxus-ßesellschefts-Autos.
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